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Die AnKunst der Teilnehmer am Deutschen Rundflug in Karlsruhe
32 Maschinen zur dritten Schleife in Berlin geslarlel . — Bis 1 Ahr mittags 17 Maschinen in Karlsruhe gelandet . —

Die Teilnehmer in Sluttgarl . — Der Riickslug nach Berlin .

Der Stark zur Z. Schleife.
^ Verlin , 4 . Juni . (Eigener Drahtbericht .) Zur heutigen dritten
schleife des Deutschen Rundfluges um den „33 . Z .- Preis der Lüfte "

Arteten bis 8 Uhr vormittags insgesamt 30 F lu g-
? ° Uge . Der Start gestaltete sich sehr gut . Ungewitter , der bis -
r 1 in i« r Klasse C ausgezeichnete Leistungen vollbrachte und in der
°? eiten Schleifers erster wieder nach Berlin zurückkam , mußte nach
. "loiertelftütidigem Flug wieder zurückkehren , weil er bemerkt hatte ,
r aB an seinem Motor etwas nicht in Ordnung war . Nach Auswechs -

der Magneten startete Ungewitter mit seinem Albatros - Ein -
zum zweiten Male zum Flug nach Erfurt —Wllrzbu ^ g—Karls -

<p e- Ungewitter hat hierdurch eine Stunde Verspätung erfahren .

^ war aber beim Start sehr zuversichtlich und hofft die Stunde der
" Mung wieder nachzuholen .

Die kleinen Klassen bis 40 PS und von 40 bis 80 PS
? ,°« n beim Start nicht besonders vom Glück begünstigt . Der Apparat

(Lörzer auf Mercedes -Daimler L . 21 ) . und 620 ( Ezermack
IJ

[ Udet-Kolibri ) mußten mehrfach wieder landen , che sie den Flug
Preten konnten . Der Apparat KS3 . der von der Luftfahrzeug -

j
°?ellschaft Stralsund nach Berlin zur dritten Schleife fliegen wollte ,

J ; " ' cht rechtzeitig zum Start eingetroffen und konnte infolgedessen
* ®)t abgenommen werden . Das Flugzeug startet « deshalb heute zur
" Uten Schleife außer Konkurrenz . Der Führer hatte aber beim

^ °rt Pech , der Apparat kam nicht hoch und mußte gleich wieder
. ^ vergehen, 'wobei der Apparat sich überschlug . Der Pilot Kettel -

1 3 ist unverletzt geblieben ,
t . Nach den bis g Uhr in B e r l i n vorliegenden Meldungen haben
S!s 7 Uhr 20 bereits 7 Maschinen Erfurt erreicht . Dichter
Abel liegt über dem Thüringer Wald und Franken . In -

Alchen ist das Kleinflugzeug der Darmstädter Studenten „M o h a -

auf dem Flugplatz erschienen . Man schleppt die Maschine quer
M das Tcmpelhofcr Feld und kurz darauf erfolgt der Start zur

^, .
'
.' ten Schleife . Das kleine Flugzeug schraubt sich in drei Runden

hoch urtd entschwindet dann in elegantem Flug nach Sud -

.̂ .. . Die beiden Konkurrenten der kleinen Klasse sind , wie schon er -

vom Pech verfolgt . Erst nach zweistündiger Verspätung kon-
". lle ihren Flug nach dem Süden antreten . Lörzer mußte wieder

w ^ chrcn und ist in die Werkstatthalle gezogen worden , um noch-

fw überholt zu werden . Vis um 6 Uhr geht der Start flott von
Men . Dann tritt eine Pause ein und mit halbstündiger Unter -

staren dann noch drei weitere Flugzeuge .

OH* ns gute Wetter , das in Berlin und über der Elbe herrscht und

!f>
^ big an den Thüringer Wald geht , wird dort v o n st a r k e m

»
° b ? l unterbrochen . Die Schwierigkeiten des Weiterfluges

ö, ° für die Flieger daher groß zumal der Thüringer Wald überhaupt
J,

's schlechtes Fluggeläwde gilt . Wenn nicht besonders schöne Tage zu
Zeichnen sind , dann hängt der Thüringer Wald in den
Ä ° rgenstunden in tiefem Nebel , der die Orientierung im
fclu?.e außerordentlich erschwert . Nach heute im Zentralst, , gbafen in

tn eingetroffenen Nachrichten muß aber der Nebel am heutigen
besonders dicht sein .

Die geslarlelen Maschinen .
« erlin , 4 . Juni . (Eigener Drahtbericht .) Bis 9 Uhr not -

an . Ss lind auf dem Tempelhofer Feld insgesamt 32 Maschinen

j> dritten Schleife gestartet .

^
°
^ Zer , g23. auf Mercedes - Daimler Leichtflugzeug

v . R i ch t ho f e n , 843 , auf Albatros

^
" uth , 657 . auf Junkers

^
0 in u t Ij, 660 , auf Udet -Flugzeugbau

» » t « b r t . 632 , auf Dietrich v B II
<>Ppen , 651 , auf Albatros

5
° ° b . gzz auf Dietrich VP 7a

Hohenstein , 634 , auf Dietrich DP 7a

h
° ttelhak . 635, auf L . F . G. V 52

^
8 c ® i 11 er , 679 , auf Albatros

y
' ®- Freyberg . 676 , auf Heink ^

678 . auf Heinkel
^

^ lrjch , ggz auf Dietrich
681 . auf Udet ll . 12

^ ^ UNck , 691, auf Heinkel

H
°

.U e r . 680 , auf Heinkel
FZander . 685 , auf Heinkel

iß
1 672, auf Heinkel

^ ^
670 . auf Udet Flugzeugbau U '

j ,
' ® a n i c o , 644 , auf © teirtdj D P

g
4 »n a 650 . auf Albatros

^
^ l t e . ggz . auf Junkers

® tfi
° ^ ° S ' ou ^ Heinkel

666 , auf Zun '

(r
' s - 611 , auf „Mohame !' '

5 o I
' m ° 620 . auf Udet !

v 646, auf Focke Wui ?

gj .
"

! 0 ® . 674 , auf Kaspar
5nr

e 875 , ° uf Kaspar
" ° bs . 673 , auf Kaspar

um 4 .24 Uhr ,
. 4 .30 „
. 4 .30 .
» 4 .32 .
. 4 .33 »
» 4.35 „
u 4.37 „
„ 4 .40 .
» 4 .47 .
. 6 .02 „
tf 5 .05 ff
» 5 .08 ,t
.. 5.10 „
.. 5 .11 .
.. 5 .12 „
. 5 .13 .
„ 5 .14 ..
,i 5 .15 „
„ 5 .16 .
» 5 .17 „
„ 5 .20 „
» 5 .22 »
„ 5 .23 B
„ 5 .25 „
„ 5 .40 „
„ 5 .48 „
„ 6.05 ff
„ 6.24 „
.. 7 .14 „
„ 7.47 „

Unterwegs aus oer S. Schieise .
4 . Juni . (Eigener Drahtbericht .) Bis 12 Uhr mittags

bcm hiesigen Flugplatz 22 Teilnehmer des Deutschen
w i/Mes gelandet Als erster traf um 8 Uhr 24 Minuten B °

.
l t e

Mcr ein . Er startete um 8 Uhr 54 Minuten zum Weiter -
Karlsrube . Basser auf Heinkel war um ? Uhr 30 Hier

L2 llF,r
° fr ? und Flick auf Kinkel

'
8 Uhr 35 Minuten . Die bis

5 ° il ^ .. L^ tarteten Maschinen haben alle sofort den Weiterflug nach
' Wen " " Ketretcn . Um 12 Uk>r mittags standen noch 12 Ma -

auf der Strecke Berlin — Würzburg aus .

In Erwartung öer Flieger in Karlsruhe.
Ein leuchtender sonniger Morgen . Ein leichter Dunstschleier liegt

bis gegen 8 Uhr auf dem Flugplatz . Dann aber verfliegt dieser in
kurzer Zeit , sodaß gegen 9 Uhr das große grüne Rasenfeld dos Flug -
Hafens nach allen Seiten zu übersehen ist bis zu dem tiefen Dunkel des
Föhrenwaldes , der den Platz von drei Seiten umsäumt . Auf dem
Platz selbst ist noch wenig Leben . Nur die polizeilichen Absperrmann -
schaften mit ihren blitzenden Pickelhauben und die Rote -Kreuzmänner
bringen etwas Leben auf den Platz .

Kurz nach K9 Uhr entsteht plötzlich Bewegung vorn bei der Leitung
des Flugplatzes . Ferngläser werden an die Augen gerissen und alles
starrt in die Richtung , aus der man Motorgeknatter hört . Und rich-
tig : Da ist auch schon der erste Flieger . Wie ein kleiner Silber -
vogel schillert das kleine Ding in dem tiefen Blau des Himmels -
gewölbes . Elegant und sicher zicht es seine Schleifen um dann ruhig
und sicher 8 .38 Uhr zu landen . Es ist das kleine Flugzeug D . 628
mit einem 40 PL Motor der Firma Gebr . R i e s e l e r Johannisthal ,
gesteuert von W . R i e s e l e r . Der - Flieger war bei der gestrigen
Route in Frankfurt a . M . hängen geblieben und hat sich heute in
die dritte Schleife eingeschoben . Kurz nach 9 Uhr kam ein zweiter
Flieger in Sicht ; es war aber nur ein Verkehrsflugzeug , dem man
weiter keine Beachtung schenkte. Bis % 10 Uhr blieb es ruhig . Dann
aber hörte man wieder vor der Halle Propellersurren . Erst ging das
kurz vorher gelandete Flugzeug D . 628 auf die Reise .

10 Uhr 05 Min . endlich erscheint der erste reguläre Flieger von
Norden her über dem Platz . Es ist ein Flugzeug der Gruppe C Nr . 670
vom Udetflugzeugbau , Führer Polte .

10.27 Uhr verläßt Polte wieder den Platz zum Weiterflug nach
Stuttgart . 10.36 Uhr kommt 678 H. Lorenz Arado G .m .b .H . Hein -
kel -Typ Bristol Lucifer 100 PS . Zwei Minuten später 672 eben -
falls Heinkel - Maschine Siemens -Motor 100 PS . (Flick ) , weitere
2 Minuten später ein weiteres Heinkel -Flugzeug Mercedes 100 PS .
(C . Basse r ) .

10.57 Uhr kommt 666 ein Zunkersflugzeug 85 PS . W . Zimmer -
mann , 1 Minute später landet elegant Ungewitter mit feinem
Albatros , das trotz seines 100 PS . Siemens -Motor gegenüber ven
auf dem Platz stehenden drei Heinkels - Flugzeugen wie ein kleines

Spielzeug aussieht . 11 .04 landet ein weiterer Heinkel - DoppeldeSei
691 mit W . Junk schön und sicher. Nun gab es wieder einige Ad -
flüge . 10 .07 verließ E . B a s s e r mit seinem Heinkelflugzeug ven
Platz , ihm folgte auf dem Fuße H . Lorenz ebenfalls mit Heimel »
Typ .

11 .15 landet Major Zander mit einem Heinkel - Flugzeug (Mer -
cedes 120 PS .) .

Eine glänzende Leistung im Abflug bietet Ungewitter
11 .28 mit ieinem „ Cavalierstart " . In unglaublich kurzer Zeit schwebt
er als kleiner Punkt über dem Flugplatz , um nach wenigen Sekunden
unter dem inzwischen aufgezogenen Wolkenballen zu verschwinden .
Ihm folgt unmittelbar Junk mit der Heinkelmaschine 691.

11 .35 Uhr verläßt W . Zimmermann mit seinem Junkers -
flugze ug 666 den Platz , ihm folgt eine Minute später Flick mit
ieinem Heinkelflugzeug 672 ; weitere 2 Minuten später Major
Zander mit seinem Heinkelflugzeug 685. -

Fast zu gleicher Zeit kommt auf der andern Seite H a ckm a ck
auf Al b a t r o s 650 (Siemens 75 PS ) und Kwei Minuten später
H . Wense mit seinem Junker „Maikäfer "

. 11,48 R . Plauth
ebenfalls mit Junkers -Flugzeug (85 PS ) . Dicht hinter ihm Ear «
ganico mit dem kleinen Dietrich - Flugzeug 644 (Siemens Stern
75 PS .) . Earganico ein bekannter früherer Kriegsflieger , wird
bei feiner Landung von den vielen Bekannten , die er hier hat , be-
sonders herzlich begri 'ßt .

12 .05 verläßt Hackmack mit feinem Albatros (650) in dem Au»
genblick den Platz , als durch Raketenfignalc dem kleinen Dietrich -
flugzeug 652 , das von Auffahrt gesteuert wird , die Erlaubnis
zur Landung gegeben wird .

12. 11 verläßt W e n k e mit feinem Iunkers -Mailäfer den Platz ,
12 .16 landet Dr . E . Ziegler mit Heinkel 676 einem kleinen
Doopeldecker mit Daimler 100 PS . 12 20 begibt sich Plauth mit
feinem Junkers -Flugzeug auf die Reife , ihm folgt Earganico
mit seinem Dietrich -Flugzeug .

Inzwischen landet R . Dietrich mit seinem eigenen Flugzeug
655 ( Siemens 77 PS .) , ihm folgt 12.36 Diplom - Jng . E Thomas
mit einem Heinkel -Flugzeug 689 (Mercedes 100 PS .) , 12.40 Uhr
erscheint W . Blum ' mit seinem Junkers - Flugzeug (78 PS .) über
dem Platz , macht in niederer Höhe einen Rundflug und verschwindet
wieder ohne zu landen in der Richtung Stuttgart

Blum war der erste Flieger , der ohne Landung sich hier zeigte .

(Weitere Rundlflugmeldungen siehe Seite 2 .) — -

Uebergabe der votschasternote in Verlin
* Berlin , i . Juni . (Funkspruch .) Die Vertreter sämtlicher in der Botschasterkonferenz vertretenen Entente «

mächte sind heute mittag kurz nach 12 Uhr in der Reichskanzlei erschienen und haben dieBotschafternotellber

die Entwasfnungsfrage überreicht . Kurz daraus verliehen die Vertreter der Ententestaaten wieder die Reichskanzlei .

Die Erklärungen
in 0er Reichskanzlei.

# Berlin . 4 . Juni . (Funkspruch .) Zur Uebergabe der Bot «
schasternote wird amtlich mitgeteilt :

Die Botschafter Englands . Frankreichs , Italiens und Japans ,
sowie der belgische Gesandte hoben heute mittag dem Reichskanzler
die Kollektivnote übergeben , in der die alliierten Regierungen
der Reichsregierung die Mahnahmen mitteilen , von denen sie
die Räumung der nördlichen Rheinlandzone abhän -
gig machen .

Der
englische Botschafter

erklärte dabei : „ Entsprechend dem am 5. und 26. Januar befolgten
verfahren habe ich die Ehre , Ew . Exzellenz im Namen meiner
Kollegen und im eigenen Namen eine gemeinsame Note unse -
rer Regierungen über die Boraussetzungen der Räumung
der Kölner Zone auszuhändigen ."

Der
Reichskanzler

nahm die Note mit folgender Antwort entgegen :
„Seit der Uebergabe der alliierten Noten am 5. und 26. Januar ,

auf die Ew . Exzellenz soeben Bezug genommn haben , hat die Reichs -

regierung sowohl bei der Beantwortung jener Noten als auch bei
anderer Gelegenheit wiederholt Anlaß genommen , ihren Standpunkt
in der Frage der Räumung der nördlichen Rheinland,ove darzulegen .

Ich nehme auf diese Erklärungen Bezug . Die mir übergebene Note
wird von der Reichsregierung unverzüglich geprüft werden . Die

Reichsregierung wird sodann Entscheidungen über ibre weiteren

Maßnahmen treffen "

Die Note und ihre Anlagen werden am Samstaq verössentlicht .

Amerikas europäische Politik unverändert .
TU . Newyork , 4 . Juni . (Kabeldienst .) Washingtoner Kreise er-

klären auf Berliner Meldungen , daß die Reichsregierung in der Ent¬

waffnungsfrage auf die Intervention Amerikas hoffe , Amerikas Poli -

tik gegenüber Europa bleibe unverändert . Es denke nicht daran , sich
in europäische Fragen einzumischen , obwohl niemand in Washington
an Deutschlands völliger Abrüstung zweifle .

Die Äiyewelle in Amerika .
Newyork , 4 . Juni . (Kabeldienst .) Die H i tz w e l l e hält in den

südlichen Neuenglandstaaten an . In Chicago und Newyork starben
14 Personen an Hitzschlag . Die Mississipistaaten wurden von

starken Gewittern heimgesucht , wobei 15 Personen den Tod

fanden . Der Sachschaden ist aro & - • •

Das Foreign Office gegen Pariser
Irreführungen.

Tendenziöse Auslegung der Note Ehamberlains .
V.v . London , 4 . Juni . ( Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

Die Pressestelle des Auswärtigen Amtes ist gestern ermächtigt wor »
den , einige Erläuterungen zu der Sicherheitsfrage zu geben . Es
wurde bestimmt erklärt , daß keinesfalls in der Antwort auf die Note
Briands auch nur ein Wort stehe, das sich auf den etwaigen Durch -

marsch der Franzosen durch die neutrale Zone am

Rhein beziehe . Wie bereits erklärt worden sei, halte sich die bri «

tische Note an allgemeine Grundsätze und Richtlinien und berühre
solche Einzelheiten überhaupt nicht . Es sei unbegreiflich , wie und wo

diese Behauptung erfunden worden sei . Man könne nicht verstehen ,
daß wirklich jemand geglaubt haben könnte , aus der Note die von

französischer Seite ausgestellte Behauptung herauslesen können .

Noch u n v e r st ä n d l i ch e r sei die Behauptung , die ebenfalls von

französischer Seite ausgestellt worden sei, daß Ende der vorigen Woche
die Paliser Regierung nochmals in London nachgefragt habe , ob die »

ser Punkt von ihr richtig verstanden worden sei. Es sei keine

Nachfrage nach London gerichtet worden . Die britische Reg » rung

stehe aus dem Standpunkt , daß die Frage , ob die eine oder andere

Macht das Recht haben solle, durch die neutrale Zone am Rhein zu

marschieren , nur in jedem einzelnen Falle entschieden werden könne ,
und zwar durch die zuständige Stelle , durch den Völkerbundsrat .

Weiter wurde gestern an maßgebender Stelle erklärt : Was

über die heute erwähnte Anwtort Briands im Boraus erzählt werde ,

zeige an — wenn es sich als richtig erweisen sollte —. daß auch andere

Stellen der britischen Note in Paris vollständig salsch aufgefaßt wur -

den . Man wisse in Paris , daß der britische Premierminister und der

Staatssekretär des Aeußern kürzlich sich klar und deutlich über die

Haltung der britischen Regierung in der Sicherheitsfrage ausgespro .

chen hätte . Die Absicht, welche ihr jetzt in Paris angedichtet werde ,

stehe im G e g e n s a tz zu diesen Erklärungen und zu den Grundsätzen ,

welche als Richtlinien der britischen Politik bereits schon oft darge .

legt worden seien . Die Absichten , welche man der britischen Regie -

rung schon in Paris zuschreibt , würden niemals in Erwägung gezogen

werden . '

Ein Major der ilalienischen Miliz ermordet .
TU Berlin . 4 . Juni . (Drahtbericht .) Wie die Morgenblättcr

aus Rom melden .ist in d ?r letzten Nacht ein . Miior der italienischen
Miliz er m o r d e t worden . In der Stadt und Umqegend hat dieser
Mord große Aufregung verursacht . . ^ ^
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Von den 31 heute früh in Berlin aufgestiegenen Flugzeugen
find bisher 17 hier eingetroffen , gelandet bezw . weitergeflogen :

678 H. Lorenz auf Heinkel
68» G . Basser auf Heinkel *672 Flick aus Heinkel
r>66 SB. Zimmermann auf Junkers
679 R . Ungewitter auf Albatros
" 91 W . Iunk auf Heinkel
V5 Major Zander auf Heinkel
r>0 Hackmack auf Albatros

•>53 H . Menke auf Junkers
<>65 - k . Plauth auf Junkers
U44 Carganico auf Dietrich

, (>52 Auffahrt auf Dietrich
676 Dr . E . Ziegler auf Heinkel
655 R . Dietrich auf Dietrich
689 E . Thomas auf Heinkel
656 W . Blume auf Junkers .

Als 18. passierte ohne zu landen 2.22 Uhr 654 W . Roeder auf
seiner Junker -Maschine „ Kreuznach "

, der unter den 31 in Berlin
Gestarteten nicht aufgeführt war .

Von den bis 1 Uhr hier gelandeten und noch nicht Gestartetenfind inzwischen nach Würzburg weitergeflogen 689 E . Thomas auf
Heinkel um 1 Uhr , 677 H . Lentert auf Heinkel um 1 .03 Uhr , 655R . Dietrich auf Dietrich . Der weiter gelandete Flieger 652 Auf -
fahrt auf Dietrich liegt noch auf dem Flugplatze zur Hebung eines
Motordefektes .

Von Wüchbuig ist inzwischen als gestartet gemeldet : 649 Frhr .
> . Richthofen auf Albatros .

Die Ankunft der Flieger in Böblingen .
0. Böblingen , 4 . Juni . (Eigener Drahtbericht .) Bis 12 Uhr

mlttags waren auf dem Flugplatz Stuttgart -Böblingen 9 Ma -
schinen des Deutschen Rundfluges von Karlsruhe
angekommen . Es landete als erst« Maschine um 10 Uhr 25 Minuten
Rieseler auf Rieseler R 3 , der um 9 Uhr 56 in Karlsruhe ge-
startet war . Es folgten um 10 Uhr 38 SR a a 6 (633) , um 10 Uhr 43
v . Köppen auf Albatros , um 10 Uhr 49 Hochmuth auf Udet ,mn 19 Uhr 59 Polte auf Udet . um 12 Uhr 5 Frhr . v . Richthofen
auf Albatros und um 12 Uhr 7 Minuten I u n ck auf Heinkel .

Als erster startet « zum Weiterflug nach Hamberg das
Hleinflugzeug Rieseler (633) um 11 Uhr 45 Min . das heute von
Frankfurt aus auf die dritte Schleife übergegangen war . Es folgten
um 11 Uhr 38 Hochmuth auf Udet . um 11 Uhr 29 Polte auf
Udet und um 11 Uhr 8 v . Koppen auf Albatros .

Das bisherige Ergebnis des
Rundsluges.

Stand am Ende der 2. Schleife .
(Von unsrem Sonderberichterstatter R . Breuer .

Berlin , 3 . Juni .
Da die meisten der noch ausstehenden Flieger bereits aus irgend -

welchen Gründen in der Wertung zurückgefallen sind und das bis «
herige Ergebnis wohl kaum noch nennenswert verändern dürften ,kann man sich jetzt bereits ein ungefähres Bild über den Stand
des Wettbewerbs am Ende des zweiten Schleifen -
f l u g e s machen . Im voraus aber sei betont , das ; es sich dabei nur
um eine private Zusammenstellung handelt , die aus eigener , auf
Grund des der Presse zur Verfügung gestellten , in mancher Beziehung
dürftigen Materials entstanden ist und selbstverständlich die Bedin¬
gungen der Wertung gemäß der Ausschreibung berücksichtigt. An
dieser Stelle sei eingeflochten , das? die Veranstalter offenbar von der
Aufgabe der Pressevertreter nicht die richtige Vorstellung haben ,
wenn auch anerkannt werden soll daß Ansätze zur Besserung erkennbar
sind . Man gewinnt den Eindruck , daß die Organisation nicht der -

festalt
ist wie sie bei einer solchen bedeutenden Leistungsprüfung un -

edingt sein muh . Darüber wird nach Beendigung des Rund --
f l u g e s noch manches zu sagen sein .

Klasse A :
Lörzer auf dem doppelmotorigen Daimler hält jetzt unbe -

stritten die Führung , nachdem er die erste und zweite Schleife
( letztere sogar innerhalb eines Tages !) zurückgelegt hat Sein Stall -
genösse S ch r e n k kann ihm den Rang noch streitig machen , wenn es
ihm g« lingt , noch am heutigen Tage das Ziel Berlin zu erreichen .
An diesem vorzüglichen Abschneiden der Daimler -Leichtilugzeuge . das
auf eine solide Drundlag « ärodynamischen Wissens u . erstklassiger Werk -
Mannsarbeit , allerdings auch auf eine , den Mitteln dieser großen
Firma entsprechende umfangreiche Bodenoraanisation zurückzuführen

ist, ändert auch die Tatsache nichts , daß der zweite einmotorige
Daimler -Eindecker , von Euritzer gesteuert , gestern wieder einmal
bei einer Notlandung Bruch gemacht hat . Er ist nach seiner Heimat -
werft Sindelfingen geschafft worden und wird nach Ausbesserung
von Stuttgart aus am dritten Schleifenflug teilnehmen . Die Darm -
städter Akademiker deren kleiner „M o h a m e d" - E i n d e ck e r ge -
stcrn bekanntlich wegen Motorschadens umkehren muhte , sind tcotz
angestrengter Arbeit (die eigene Arbeitskraft und die von idealem
Schwung getragene Begeisterung bilden das Hauptgut dieser erfolg -
reichen , in materieller Beziehung fast ganz auf privates Wohlwollen
angewiesenen Flugjünger ) nicht dahin gekommen , ihren Piloten
Fuchs noch zur zweiten Schleife starten zu lassen. Sie beabsichtigen
aber , von morgen ab wieder in den Kampf einzugreifen .

Klasse v :
Nach dem Ausscheiden von Billik ist hier Hochmuth auf Udet -

Eindecker an die Spitze gerückt, der mit dem schwächsten Motor bis -
her die kürzeste Flugzeit erzielt hat . Ihm folgen Katzen st ein und
Raab auf Dietrich Eindecker , v . Koppen auf Albatros , Röder
und Plauth auf Junkers , Auffahrt auf Dietrich und von
Richthofen auf Albatros .

Klasse C : mEin mit schwedischem Thulin -Motor ausgerüsteter , von dem ^
wandten Vorkriegsflieger Schüler gesteuerter Dreidecker Vaß<
Erip hat die Spitze genommen , da er die geringste Motorkraft W ?
Seine schärfsten Konkurrenten sind der Reihe nach : Schnäbele «'
Fu n k auf Junkers , D i et r ich auf selbstkonstruiertem Doppeldeo ^Menke auf Junkers , Hackmack auf Albatros , Carganico J
Dietrich , Ungewitter auf Albatros , Baffer auf Hei" , ,Polte auf Udet U. 8 , Iunk , Zander , Lorenz und Hu ' ,
mann (alle auf Heinkel ) . Ungewitter und Polte , die sich bisher '«
die schnellsten erwiesen haben und deshalb nicht nur vom PubliWj jine
sondern auch von einem grohen Teil der Presse in völliger Verkenn »« ü'cnj~ mm - - . - ' hn
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der Faktoren , auf die es ausfchreibungsgemäh bei der Wertung
Hauptsache
als ' "

fl '

lief '
itn

ankommt , als die Favoriten betrachtet werden ,
ilso im bisherigen Ergebnis nicht sehr günstig . Voraussichtlich u» '' pM
sich das auch im weiteren Verlauf des Wettbewerbs nicht mehr ändc ^ lllt a
Durch das zwischen diesen beiden ausgezeichneten Piloten entstand «

^ >!de
Wettrennen um den Ruhm der größten Geschwindigkeit soll wohl Z
demonstriert werden , daß die betr . Maschinen große Zuverlässigmit Schnelligkeit verbinden , und dieser Zweck ist ja auch bisher » fU®»
erreicht worden .

Die Wirren in China.
Slurm aus das Ebsropäermerlel .

Berlin , 4. Juni . (Funkspruch .) Tausende Pekin -
ger Studenten demonstrierten vor der Fremdenkolonie . Sic
versuchten in das europäische Viertel einzudringen , wurden
aber rechtzeitig gehindert . Die Masse wurde daraus von Agitatoren
zu Europäermorden aufgehetzt . In Schanghai wurde ein amerikanischer
Sergeant , der von der örtlichen Polizei verhaftet worden war , m i h-
handelt in einem chinesischen Gefängnis entdeckt. Proteste des
amerikanischen Konsuls erwirkten darauf die Freilassung . — Die
Streikunruhen haben bis jetzt 60 Tote und Hunderte von
Verletzten gefordert . In der Umgegend von Schanghai werden
bedeutende Truppenzusammenziehungen vorgenommen . Man befürch -
tet einen terroristischen Handstreich .

Ernste Lage in Schanghai.
# London , 4. Juni . (Funkspruch .) Die Lage in Schanghaiwird von Stunde zu Stunde ernster . Der Streik nimmt ständig

zu . Im Zentrum der Stadt haben zahlreiche Zusammenstöße statt -
gefunden , bei denen die Aufständischen 21 Tote und 75 V e r -
w u n d e t e hatten . Die Aufständischen haben in dem Vorort
C h a p e i . der ihnen eine brauchbare Operationsbasis gegen die
ausländischen Niederlassungen bietet , Barrikaden errichtet . Der
Mangel an Nahrungsmitteln macht sich bei den Chine -
sen mehr bemerkbar als bei den Ausländern , die große Vorräte be-
sitzen . Die Aussichten für ein Kompromiß sind sehr gering . Die
Ausländer stno entschlossen, die Aufrührer zu unterdrücken , währenddie Chinesen zu erregt sind, um ruhige

'
Ratschläge anzuhören .

TU . London , 4 . Juni . (Drahtbericht .) Die Streikbewe -
gung in Schanghai nimmt nach den letzten Meldungen weiter an
Ausdehnung zu . Alle ausländischen Spinnereien sind
nunmehr in Mitleidenschaft gezogen , ebenfalls die Zeitungen . Eine
Menge von 3666 Aufrührern griff gestern die japanischen Eisenwerke
an . Die Polizei feuerte , wobei einer der Angreifer getötet und fünf
verwundet wurden . Die Angriffe auf einzelne Ausländer werden
fortgesetzt . Straßenbahnwagen find mit Steinen beworken worden ,wobei eine Frau verletzt worden ist. Vier Züge englischer Matrosen
und Seeleute sind gestern abend gelandet worden , eine größere An -
zahl wird heute folgen .

Ein Bericht des deutschen Gesandten in Peking .
TU . Berlin , 4. Juni . (Drahtbericht .) Wie gemeldet wird , liegtan hiesiger zuständiger Stelle ein ausführliches Telegramm des

'
deut -

jchen Gesandten in Peking Dr . Boye vor . Es kann gejagt werden ,daß irgendwelche Besorgnis für das Leben deutscher Untertanen nicht
besteht . Auch dürsten die deutschen Interessen in China nicht ge-
sährdet erscheinen . In dem Telegramm Dr . Boyes wird u . a . ge-
sagt , daß das di plo ma tische Korps beabsichtige , auf die
Protestnote der chinesischen Regierung in versöhnlichem Sinne zuantworten . Die chinesische Regierung ihrerseits beabsichtig « , eine
aus hohen Beamten bestehende Unterkommission nach Schanghai zuentsenden . In Berliner gut unterrichteten Kreisen glaubt man ,daß die internationale Verwaltung in Schanghai die Stadt vollkom -
>nen in Händen habe . Die ganze Bewegung trage nicht nur einen

fremdenfeindlichen ,
antikapitalistischen
Hintergründen .
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»»Philosophische Ruhe " des chinesischenPräsiden !^
E .H . Paris , 4 . Juni . (Drahtmeldung unseres BerichterstatterAus einem Interview mit dem stellvertretenden Präsidenten

chinesischen Republik , das der „Daily Expreß " veröffentlicht , geht
vor , daß dieser die Unruhen in Schanghai mit philosophischer ^
betrachte . Er fasse die politische Situation folgendermaßen
wen : Ein erwachsener Mensch verhindert Kinder .immer , daß sie Vj
schlagen . Wenn aber der Erwachsene sich entfernt . werden die
d«r handgemein . Der Präsident habe erklärt , daß

'
der chinesischesneral Feng - Pu -Hsiang und der Kriegsherr der Mandschurei Ts^ ?

Tso-Lin die beiden Kinder seien , von denen er gesprochen
während er der erwachsene Mensch sei, der Frieden stiften
Bezüglich der Agitation der Studenten erklärte er , diese hätten
Studien noch nicht abgeschlossen und seien ohne Erfahrung . Den»
würden sie , wenn sie sich nicht mehr mit ihren Studien
würden , bei den Straßenkämpfen getötet werden .

beschöf̂

TU . Genf , 3 . Juni . (Drahtbericht .) Der Völkerbundsrat # .
mit der Untersuchung der Wirtschaftslage in Oesterreich den
redakteur der englischen Zeitung „ Economist "

, L a y t o n , und v
Professor der Nationalökonomie , R i st, beauftragt .

WetternackriiMendienlt der badilchen Landeswetterwarte Karl «^

Etattonen
Lustdruck

in
Meeres »
Niveau

! empe -
ratac

C°
ffieftito«
Höchst ,
warme

Niedrigste
Temper .
nachts

9 !-v 7
7( 8 .8 15 18 Ii
76» 2 1» 20 »

770 .5 1 tö 15 3
«42. 1» . 6 13 2
681,9 10 15 6

ttSet* T

w»U«"Ä
wolle"" '

Zentrum

Wertheim - 9 ItO 7
Königstuhl » 8.8 ib 18 Ii wollig»
Karlsruhe . . . . . . 76# 2 1» 20 S f "
Baden - Baden
Badenweiter
ct . Blasien . .
Villingen . . ,St»(kbt>aet Sjof
Höchenschwand

Allgemeine Witterungsiibersicht . Hoher Druck, dessen
über Nordfrünkreich lagert , hat in der Rheinebene teilweise
gestern nachmittag , im Gebirge und in Südbaden meist erst wav ' ^der Nacht Aufheiterung gebracht . Die heutigen Morgentemperalu ^liegen in der Rheinebene bei 13 Grad , im Hochschwarzwald be» ° . z.10 Grad . Es wehen bis 2000 Meter Höhe leichte nordöstliche A , ^Da ? Hochdruckgebiet bewegt sich langsam ostwärts über Deutscht
sodaß das heitere Wetter anhält .

Wetteraussichten für Freitag , den S. Juni : Meist , Heitel
warm .

Samstag , den 6. Juni : Zunehmende Bewölkung , später
terrcgcn .

Wasserstand des Rheins :
Schusterinfel , 4 . Juni , morg 6 Uhr : 1 .75 m . gest. 9 cm .
Kehl , 4 . Juni , morg . 0 Uhr : 2 .81 m . gest. 9 cm .Maxau . 4 . Juni , morg . 6 Uhr : 4 .39 m > gest. 5 cm . ->
Mannheim , 4 . Juni , morg . ß Uhr : 3.25 m . —.

Geio 'i'

Pascha.
Eine wehmütige Geschichte aus dem Krieg

Von
Johannes Bofdt.

Dort hinten in Sibirien gibt es seltsame Frauen . Sie kleiden
pch üppig und berechnend wie Pariserinnen . Sie trippeln zierlich
und verführerisch durch die zerfahrenen Straßen und lieben die
Wohlgerüche . Aber gleichwohl sind ihre Seelen von einer seltsamen
greifenden Einfalt , und die verworrene Eleganz ihrer Erscheinung
hat nichts gemein mit dem Wesen ihrer Empfindung .

Zu diesen Frauen gehört Pascha .
Wir alle bewarben uns um Paschas Gunst . Aber sie machte

sich nichts aus uns . Sie liebte den schlanken blonden Dragoner , der
so elegante Stiesel trug , daß selbst die russischen Offiziere ihn darum
beneideten . Doch seien wir ehrlich : sie liebte ihn nicht nur wegender hohen Stiefel . Sie liebte seine kalten blauen Augen , sein vor -
nehmes rassenreines Profil , seine jähen Bewegungen , zu denen ihn
sein heftiges , selbstsüchtiges Temperament hinriß . Und sie tat alles ,was er begehrte .

Es war zu Ansang des Krieges . Man hielt uns noch nicht wie
Verbrecher hinter Plankenzäunen . Wir durften ungehindert in die
kleine Stadt . Und es gab auch für die Stadtbewohner Wege zu uns .

Und Pascha war irgend ein Mädchen aus der Stadt . In diesem
kleinen sibirischen Nest kannte man keine Massengehässigkeit gegendas Deutsche . Vielleicht war man zu weit entfernt von oen ausregen -
den Ereignissen der Welt . Vielleicht auch sah man die Dinge kühler
und vernünftiger an . Jedenfalls ließen die Städter die Kriegsge¬
fangenen ungeschoren . Und sie staunten kaum , daß Pascha die Es -
liebte des hübschen deutschen Dragoners war .

Pascha tat viel für Reckner . Er gab ihr kleine , seltsame Auf -
träge , von denen die russische Bewachung nichts erfahren durfte .
Abends kam sie sehr oft zu ihm und brachte Pakete mit , die er in
ganz absonderlichen Winkeln seines Zimmers verbarg . Zum Bei -
spiel schlug er i» die Mauerwand des Ofenschachts ein Loch, trieb
auf der Innenseite des Schachts einen Nagel ein , und hängte daran
viele von Paschas kleinen Paketen auf . Und er war Pascha sehr
dankbar für ihre kleinen Gefälligkeiten . Er gab ihr reichlich Geld ,und liebkoste sie in seiner überlegenen , herrischen Weile , vor der sie
sich mit glücklich klopfendem Herzen und groß aufgeschlagenen Augen
zusammenducktc .

Und eines Tages suchte er Paschas Pakete aus den Verstecken
zusammen und öffnete sie , nachdem er vorher die Tür des Zimmers
verschlossen hatte . Da sah man seltsame Ding « , die man einen
Kriegsgefangenen niemals hätte einkaufen lassen : Revolver , Patro -
ncn , Taschenlamven , Batterien . Dolchmesser , einen Kompaß . Land -
karten einen Paß .

In der Nacht darauf verschwand Reckner aus dem Lager . Und
wir wußten , daß er den Weg nach der Mongolei eingeschlagen hatte .Es bestand für ihn Aussicht , durchzukommen , denn er beherrschte di «
russische Sprache , mt gescheit und entschlösse«.

Pascha war sehr betroffen , als sie kam und nicht zu ihm gelassenwurde . Ich hatte den Auftrag , sie abzuweisen . Sie sollte nichtsvon Reckners Flucht erfahren . Um sie irrezuführen , hatte er siesogar noch um eine belanglose Besorgung gebeten . Und sie standdurchgefroren und beunruhigt vor mir im halbdunklen Flur unseresHauses und glaubte meinen Ausflüchten nicht .
„ Er will mich sehen — stammelte sie . „ Er will mich ganz ge -

wiß sehen . Ich habe etwas für ihn eingekauft . Hier ist es ."
„Cr ist krank —'" erwiderte ich . „ Ich sagte es doch schon ."
»Dann muß ich erst recht zu ihm . Er braucht mich sicherlich.

"
„Der russische Arzt ist bei ihm ."

- „Ich werde warten , bis der Arzt fort ist."
„Danach muß der Kranke schlafen . Es schadet ihm , wenn Sie

ihn besuchen.
"

„Es schadet ihm sagte sie leise und blickte zu Boden . Unddann küßte sie das Päckchen und reichte es mir .
„Geben Sie es ihm . Und ich werde für ihn beten . Er soll ge-

sund werden ."
Sie ging zögernd fort .
Und jeden Abend kam sie wieder . Ich hatte es schwer mit ihr ,zumal ich nur dürftig russisch sprach . Es tat w«h , ihr in das angst -

lichc traurige Gesicht zu blicken und sie dabei zu belügen .Dann wurde sie verhaftet . Das geschah, als die Russen
Reckners Verschwinden bemerkt hatten . Man entsann sich der Be-
ziehungen Reckners zu Pascha . Man beschuldigte das Mädchen der
Beihilfe zur Flucht eines Kriegsgefangenen und schickte sie für zweiMonate ins Gefängnis nach Krasnojarsk .

Inzwischen hatte Reckner unter gewaltigen Schwierigkeiten die
Mongolei erreicht . Bis Kobdo war er vorgedrungen . 1000 Werst
jenseits der Grenze . In Kobdo stand eine Kosakenichwadron . Sie
führte dort ein mißvergnügtes , weltabgelegenes Dasein und lang -
weilte sich . Infolgedessen beschäftigte sie sich eingehend mit dem
Fremdling , der da mutterseelenallein aus der mongolischen Wüste
heranzog . Man fragte ihn aus . prüfte ?« ine Paniere und setzte ihn
schließlich fest. Sechs Ko 'aken brachten ihn zu Wasser und zu Lande
nach Sibirien zurück . Wochenlang saß er dann mit Schwerverbrechern
zusammen in der Turma zu Omsk . Vis sich endlich erwies , daß er
deutscher Offizier war und nach Atschinsk gehörte . Da schickte man
ihn wieder zu uns . Das heißt : man sperrte ihn in Atschinsk in eine
Einzelzelle , hielt ihn stets unter strenger Bewachung . und ließ ihn
zu Einkäufen in die Stadt nur in Begleitung von drei Soldaten .
Und diese drei Kerle belauerten jedes feiner Worte , jede seiner
Gesten . Niemand von den Stadtbewohnern durfte sich ihm nähern ,
durfte ihn auch nur grüßen .

Und bei einem solchen Stadtausgang hatte Reckner eine Begeg -
nung mit Pascha , die von Krasnojarskk zurückgekehrt war .

Er hatte sie schon von weitem bemerkt und war mit der Bogleit -
mannschwft eilig in einen Laden getreten . Er wußte , daß man sie
seinetwegen bestraft hatte , und wollte es vermeiden , ihr ins Gesicht
zu blicken.

Und als er nun den Laden verließ da stand sie vor der Tür
Md sah ihn an . ■> - - - - - - ~

„Geh zu !" schrie einer der Posten .
Aber sie schlüpfte plötzlich an ihm vorbei , ergriff die Haw '

Gefangenen und küßte sie. <.f\tEin Kolbenstoß trieb sie beiseite . Sie lehnt « einen AuS^ [
gegen die Mauer und war sehr blaß . Doch sie wendete ihr "

^erregtes , bebendes Gesicht nicht fort von dem Mann , der
niemals gehören konnte .

Das ist alles , was ich über Pascha zu sagen habe .Als Reckner mir den Vorfall erzählte , war mir 's , als
seine blauen , harten Augen weniger fest, als zuckte es in >
Zügen . Aber es mag sein , daß ich mich darin irre .

\*Das Fürstenhäusle bei Meersburg am Bodensee , früher
Besitz von Deutschlands größter Dichterin Annette von Droste ' -- .hl
hoff , ist leider noch immer wenig bekannt, - und doch lohnt
eine Besichtigung der jetzt zu einem kleinen Annette - Museuw .
gerichteten Räume . Schon die herrliche Lage über der alten fC<
und Meinstedt Meersburg mit dem Blick auf den von AnneN
sungenen und geliebten See , auf die majestätische Alpcnkct >e ^
zum Verweilen ein . — Seit vorigem Jahr sind die versch' eo^ ^ ,»
Andenken an die Dichterin und ihren Famtlien - und Freu ^ ^ B^'
dazu gekommen . Bilder der Gebrüder Grimm , der Märchen peiHmit denen Annette sehr befreundet war , große Silhouetten " U*
Jahre 1795 von ihrer Mutter und ihrer Tante , der £ tip ^ a l>
Ludowine von Haxthausen in der charakteristischen Tracht ^tung der damaligen Zeit : vor allem ein Exemplar der erste"
gäbe ihrer Gedichte vom Jahre 1838, noch nicht gebunden , u "

„pert
schiedene lindere Erinnerungen . — In dem kleinen anstW zil
Zimmer sind die Schnitzereien an den Wänden vervollständl ? ~
einer Rebranke von blauen Traminer Trauben liegen die
der verschiedenen Besitzer des Fürstenhäusle , sodaß man die » j Ct
Entwicklung dieser historischen Stätte verfolgen kann . — lieft1Veranda blickt man in Annettes Reben , und darüber hinwes ^ ^ si,
der ganze Zauber und die wundervolle Ruhe der Bodenseelan '

5jc
Mm Träumen und Dichten verlockend . — Das Verständnis ^ ^ '
Drostesche Poesie wird durch einen Besuch ihres geliebten # yti'
häusle gewinnen , dort entstanden viele ihrer schönsten Gedw - '

j ^ i' '
es war ihr Stoiz und ihre Freude , den eiaenon <Ri>tiü ihre « '
den zu zeigen .

Badisches Landestheater . „i ) aa st p «ji e 11 p i e l" "0N §Mell , dem zu Marburg an der Donau geborenen Dichtes « i "1
Freitag , dem 5 . Juni im , Rahmen eines „Kammerspielaben
Konzerthaus zur hiesigen Erstaufführung kommt , stellt den , sci»^lich- frommer Einfalt über verruchte Bosheit dar . Das Werk «> pi >
eigentümlichen Mischung von Realistik des äußeren
legendenhaften Vorstellungen und Beziehungen darf auch " p
selben ergreifenden Wirkung sicher sein , wie überall , wo c -'

@ o > .
erschien . — Hans Sachsens köstlich-naives Spiel \„s 4%,Adam un ^ > Evas Kinder segnet "

. eröffnet den 21W& ^ ziB
der Inszenierung beider Stücke ist Herrn Ulrich von der J-1 <**
erstenmale eine Regieausgabe übertragen , nachdem et früher
anderen Bühnen als Spielleiter mit Erfolg tätig war .
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Das Leven in MaöriS .
Von

E . v. Ungern -Sternberg .
ii Mittelpunkt Madrids ist die Puerta del Sol , das Sonnen -
^uchtiK- k

3:01• iondern ein weiter Platz ist, von dem die
'ufet tv

n Hauptstadt nach allen Himmelsrichtungen hin aus -
Ün. 9j Puerta del Sol ist aber auch das Herz Madrids und

c»[(jj j
°?>et ist die Calle Alcala , durch die Tag und Nacht ein

NU uel flutet , und in der sich tausend Kleinigkeiten des
cl, Alltagslebens widerspiegeln . Asmodi , der hinkende Teu -

^ nt "^ g ^ben , die Dächer der Madrider Häuser
um einen Einblick in die Kleinigkeiten des spanischen

' iber 8e» innen , heute ist das nicht mehr nötig , denn die Ma -
R in . ^ imnisse sind niemand verschlossen . An der Puerta del Col

>SP «>„ mit
" umliegenden Straßen , sowie an der neugeschaffenen Gran

0P iolale >>- üehn Stockwerk hohen Wunderbauten liegen alle die
die »nr ^ Madrider die gewohnten Lebensfreuden bieten . Für
<U»er J n

v ?me Welt gibt es Ritz , den Eispalast und andere mehr ,
" Loiii,

i°genannte Welt international ist, und sich wenig von der
®eil in oder Paris unterscheidet , so verdient sie kein be-

Der
be» ^ 7>udruck ist. daß die Madrider Herren nichts viel zu tun

"'"oi
er ' nnern sich dessen, daß die Arbeit der Menschheit als

W •'J
1 Paradiese beschert wurde und fliehen sie . Sie haben immer

Bian» ~,u cn Straßen zu flanieren , und wenn man einmal einen
«>H jj

™!.' der Aktentasche unter dem Arm antrifft , so ist er gewiß
iiij. <* ''anbei . Niemals prahlt der Spanier mit seiner Geschäftig -

" e
.n Clubs , deren Fenster auf die Straße münden , sitzen die« ttej. fi

" «-mos , oeren zensier aus oie « rrage munven , >igen wie
teii e„ ^ " denlang und schauen auf das Eewoge hinab , lächeln bis -
fcittn jtj

®tncT*T hübschen Mädchen zu und lassen sich durch das Nichts -

lang Auch in den Eafös kann sich der Spanier stunden -

Htäfc a
• ' bei einem Glase Wasser berauscht er sich in eifrigen

M lxj^ ' ^ ie jedenfalls nichts mit der Arbeit zu tun haben . Es
^ n

.e. Isolierung der Eafshausbesucher , wie in den deutschenvtv v̂ u | Wjuuvvv | uu ; ii , UIIV in . vm
und Siühle jtehen so dicht aneinander , daß

laut , als er mag , scheint aber niemand

die

mutz, und

iT'*n Sri * *" " 1» u45' " " ' «bi i»)" 1» " uw iiiviimiu damit zu
®em in^Ä ? ^^ becher gelten als Luxus , dazu ist der Fußboden da .
'1 [iCh t

n ' ich e n Cafs fehlt der philisterhaft - bürgerliche Anstrich . Da -
'«neu m

13mn ZU viel edel geschnittene Gesichter , Stirnen , hinter
bijj.

'3a" len und Leidenschaften zu schlummern scheinen , Augen ,
' «äip „ ■! , fteit , die , wenn sie auch lebhaft sind , doch einer gewissen
. F

"" ht entbehren .
Jietit, hat

"
?-

man selten allein in den Cafss , denn die Spa -
Uieit ? ^ noch immer nicht von Jahrunderte alten Vorurteilen

^%
'
s h

^arf der Sitte entsprechend in der Oeffentlichkeit des
tIn8eenot x - ® annes oder der Duenna , sie ist von Konventionen

° vorläufig noch unüberbrückbar erscheinen . Nicht daß
^ 6rau in Spanien gering schätzt , gewiß nicht ! Ihr Gang

m? Ben Sticht einem Triumphzug . In einem alles über -
Sj-t Äitfi ,

^ arienkultus ist die Anbetung der Frau auf die Altäre
erhoben . Im Volkslied und im Sprichwort werden die

! ■ 'n6a
'
r > 5 ^ tin und die Geliebte vergöttert , aber man traut ihnen

. ilIfnT ti _ . .. «.i ic cv ii . . i j. fei . . ir . ^

»' » Vfuium ywnty »vu" !l • <0*7V WWI»J
^ t" 'enh<.^ S ? °en gleicht einem Triumphzug . In einem alles über

-Narienkultus ist die Anbetung der Frau auf die Altäri
erhoben . Im Volkslied und im Sprichwort werden die

. ..um Gattin und die Geliebte vergöttert , aber man traut ihnen
, '»«t ©rnR-*

^echt , man beengt ihre Freiheit . Gewiß gibt es in

k
®

• ®ie Madrid viele Ausnahmen von der Regel und
ö ^ ichaft P̂ation der Frau schreitet hier fort . Die Damen der besten

o&„JV 0®!3en es sogar schon, öffentlich eine Zigarette anzuzün -

und ^ sie steinigt , denn die Königin Donna Victoria

» llhw-n ?ie Herzogin von Alba und die Damen von Medina -
!̂ h nach, aber das kleine Bürgerfräulein entschließt sich
tox^ e ] ut ,

" ' cht zu diesen Freiheiten . Namentlich in Andalusien ,
i^ ^ en

° °Uieserungen strenger eingehalten werden , muß das junge
* ö »lltimmer , aufgeputzt , mit duftenden Nelken und Rosen
2 ll' ttge unh ar

° m ®ürtel , hinter dem Gitter des Balkons ihre Nach-
^ tund übende verbringen . Nie darf sie mit ihrem Bräutigam
Aitn , allein verbringen , die strenge Sitte erlaubt es nicht .

'
Mittles gerät sie unter die nicht minder strenge Aufsicht des

Straßen herrscht , namentlich in den Abendstunden , ein
ll°m b «»

1! 85 kaum eine andere Großstadt Europas kennt . Der
"
glich » utzgänger staut sich bisweilen derart an , daß es un -

^ Sehe,,
' ' J 'ch vorwärts oder rückwärts zu bewegen , und Minuten

' di- ml ^ ch der Knäuel entwirren kann . Niemand verliert
n all? . uld . Es scheint , daß keiner Nerven oder Eile kennt ,
Madrid .höflich und freundlich .

«t&
nn stch b nr?

au ch e ' nc Stadt mit ausgesprochenem Nachtleben ,
bt * unb v über den weißen Schneebergen des Guadarrama

^ iadt fnt+
e ^ ° usende von Bogenlampen entzündet werden , so ist

Iii ^ «atcr
" ° ch ebenso lebendig wie in den Nachmittagsstunden .

Ii* "acht- Vorstellungen beginnen um halb elf und enden nach ein
lrL ann erst öffnen die meisten Varietes ihre Tore . Noch

Ir ' ein ??a^gens sind die meisten Eafss , in denen nach Mitter -
ietzt. erhaltnismätzig billiges Abendbrot serviert wird , voll

. *
klaren Frühlingsnachmittagen gibt es viele Spa -

Rekolletos und im Prado . Links im Schatten der
J s Ijöien stch majestätisch das Pradomu êum Vor seinem Por -

gros- „ kleinen Eindrücke des Madrider Lebens auf ^ Dort ist
h und heilig . Dort weilt der Gmius eines Vol -

ch Uith u
" ' ' 1 Ribera , Velazquez . Murillo , Goya sind dort UN-

S» Ijiet cmi
^ch^ en auf den kleinen Besucher nieder . Sie sagen ihm ,

b
'
t*11 Und ^ «̂ eiertaq ist und daß der Madrider Allt <>q mit seinen

Un
U

.'Ben senden dort draußen auf der sonnendrrchleuchteten .
bleibt ^ auf der sich das Madrider Leben von heute

M II cs ist. widerspiegelt .
(Jett ist eine Stadt der Gegensätze . Aus dem übermo -

«in
^ ® ttaRr

"
i? " ' tr ei6cn , aus dem Gewühl der Autos und elektri -

<< 5 " Nen , kann man mit wenigen hundert Schritten um

tito ' ' fr ^ Jahrhundert zurückflüchten und befindet sich plötzlich im

8», ■ ®ct?i'V
ei

U''ten Romantik . Es aibi ganq in der Nähe der luxu -

curo Menge von Gassen und Häusern , die noch
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Die Intelligenz der Raubtiere.
Jnteresiante Erlebnisse eines Tierbändigers.

von
Ernst Friedmann - Wien .

3m Jahre 1881 kam ein hochgewachsener , blondköpfiger Jüng -
nng zu Karl Hagenbeck nrfch Hamburg und trug dem damals schon
bekannten Kaufherrn , dessen Tierpark später Weltruf erlangen
sollte , die Bitte vor , ihn zum Tierbändiger zu erziehen . .Hagenbeck
war ein wenig vervlüsft , denn es passiert nicht alle Tage , daß
jemand nach Absolvierung des Gymnasiums einen Beruf ergreifen
will , der so abseits von jeder normalen Linie liegt . Tiefgehendes ,
wissenschaftliches Interesse für das Leben in den Menagerien und
leidenschaftliche Hingabe an Käfigproduktionen in der Manege
gaben dem siebzehnjährigen Willy Peters Lebensrichtung . Er
wurde Tierbändiger und konnte mit einem Wochengehalt von
15 Mark bald kleinere und größere Reisen mit seinen vierbeinigen
Schützlingen unternehmen . Peters ist heute der älteste Tierbändi -
ger Europas und gilt als einer der erfahrensten Beherrscher wilder
Bestien . Er hat mit Löwen , Tigern , Bären und Elefanten erfolg -
reich gearbeitet und mußte auch schon mehrmals unter den Pranken
einer Großkatze oder den stampfenden Säulenbeinen eines Elefan -
ten dem Tod ins Auge sehen . Die Frage , wie wilde Bestien ge-
zähmt und dressiert werden , beantwortete mir Herr Peters mit fol -
genden Ausführungen :

„ Es soll eine Art seelischer Rapport zwischen dem Tierbändiger
und den in seiner Schule großgezogenen oder dressierten Tieren be-
stehen, " so führte er aus , „ein Verhältnis , das vor allem im gegen -
Zeitigen Vertrauen begründet sein muß . Der Tierbändiger hat also
m erster Linie die Scheu der Bestien vor Menschen zu besiegen und
selbst den Standpunkt zu gewinnen : Es kann dir nichts geschehen.
Am liebsten arbeite ich mit Tigern . Sie sind viel intelligenter
und stellen sich leichter ein als die Könige der Wüste ; daher lassen
sie sich auch müheloser dressieren . Durch ihre Behendigkeit sind sie
allerdings gefährlicher — es kommt nicht selten vor , daß sie , ohne
besonders gereizt zu sein , auf einige Meter Entfernung plötzlich
anspringen —, aber das Gefahrenmoment wird wieder dadurch ver -
ringert , daß die Tiere > wenn man so sagen darf , ehrlicher sind . Sie
verstehen es weniger , ihre Gedanken zu verbergen . Der große ,
kluge Blick sagt plötzlich : Nimm dich in acht ! jetzt gehts los ! Und
gleichzeitig sträuben sich die Haare am Nacken und Kopf , und die
Ohren legen sich gefahrverkündend zurück.

"

„Sehen Sie sich einmal hier die fünfjährige Fanny an !" —
Herr Peters schieb ein Fleischstück zwischen die Gitterstäbe , und die
Großkatze , umdrängt von den jüngeren Tigern , holt dieses mit dem
mächtigen Gebiß vorsichtig aus den Fingern des Bändigers , als
hätte sie Angst , ihren Beschützer zu verletzen . „Ich habe die Tiere
erst vor wenigen Zlionaten bekommen , und es war ein hartes Stück
Arbeit , Fanny fertig zu machen . Sie , sowie der zweite , ältere Kerl
da , wurden in einer Falle , nach der Art wie man auch größere
Löwen fängt , der Freiheit beraubt . In eine tiefe Grube senkt man
eine lebende Ziege , und die Erdausnehmung wird dann mit Reisig
bedeckt . Die Raubkatze , die nach dem lärmenden Köder sucht, stürzt
in die Versenkung und wird hieraus mit Lilssos gefesselt . Die
meisten Bestien aber , wie die anderen fünf Tiger , geraten aller -
Vings schon als Babys in die Gefangenschaft , indem man ihnen —
es mag hart klingen — die Eltern wegschießt und sie so ihres natür -
lichen Schutzes beraubt . Jung übernommen und aufgezogen sind
sie leichter abzurichten .

Fanny war , wie gesagt , kein leichler Fall . Drei Wochen wollte
das mißtrauische Ding nichts von mir wissen . Täglich mußte ich
mit einer Stange , und aus alle Fälle auch mit einem Revolver be-
waffnet ein bis zwei Siunden im Käfig absitzen, die Blicke unver -
wandt aus das Tier gerichtet . Und was mir das bissige Frauen -
zimmer in ihrer Sprache zu sagen hatte , war nichts weniger als
liebevoll . Später beschränkte ich mich darauf , das noch ängstliche
Tier vor mir herzutreiben , und als Fanny endlich sah , daß ich auch
hinterrücks keine Feindseligkeit eröffnete , faßte sie Vertrauen , und
der seelische Kontakt war gewonnen . Dann erst konnten die ersten
Versuche aufgenommen werden , den Weg , den das Tier nach meinem
Willen durch den Käfig nehmen sollte , durch Futterstreuung zu er -
zwingen : die Politik der freigebigen Hand , die beim schöneren Ge-
schlecht feilen fehlschlägt .

Wenn Tiger gutmütig werden , so beginnen sie in eigenartiger
Weise zu vsauchen . . Den Ton . dieser Freundschaftsbezeugung ahmte
ich jetzt nach der ersten Annäherung nach , und das wirkte Wunder .
Wenige Stunden später folgte Fanny bereits , wenn ich „Auf den
Platz !" rief , und sprang aus den für sie bestimmten Sockel . Man
konnte nun an die höhere Ausbildung des Tieres , zur Spring -

Meisterin , senken .
Die Brunstzeit bei Tigern ist für die Tierbändiger gesährlicher als

bei den Löwen . Im J <chre 1306, als ich im Zirkus Busch in Berlin

Löwen vorführte , mußte ich dra -n glauben . Leo , ein mächtige »
Männchen , ging mich plötzlich an , warf mich im Sprunge zu Boden ,
hieb mir eine Pranke ins Gesicht und biß mir den linken Arm mit
Blitzesschnelle viermal durch. Leo war ein in der Gefangenschaft
geborener Löwe , Sem ich kein heimtückisches Wesen zugemutet hätte .
Während der Brunstzeit zeigte er allerdings eine starke Reizbarkeit .
Die Wärter liefen , als ich unter dein Körper der Bestie lag , schreiend
davon , denn sie hielten mich für verloren und wollten es nicht mit »

ansichen , wie ich zerfleischt werde . Da kam mir afra mein guter
„Kaspar "

, ein ruppiges importiertes Löwenmännchen , das mir er¬
geben wie ein treuer Hund war , zu Hilfe . Brüllend stürzte es sich
auf den doppelt so großen Leo , faßte ihn am Genick und zerte das
Tier , das überrascht durch den plötzlichen Angriff wehklagend von mir
ließ , in eine Ecke des Zwingers . Dann kauerte Kawar neben mir
nieder und beschützte mich, bis mir Hilfe gebracht wurde . Daß mein «
Gesichtswunde so leicht heilte und vernarbte , verdanke ick dem Um-
stände , daß die Krallen des Leo durch eine bemerkenswerte Eigenart
des Tieres stumpf waren . Der bis auf das eine für mich so gefährliche
Extempore sonst gutmütige Löwe hatte nämlich allen Ernstes die
Gewohnheit nervöser Kinder , „Nägel zu beitzen".

Eisbären werden durch Expeditionen gefangen , die nach dem
hohen Norden ziehen . Sie werden ins Wasser getrieben , dort durch
Verfolgung ermüdet und dann in schwimmende Kisten gejagt , die
mit Holzlatten vergittert sind Liegt der silberhaarige Meister Petz
schnaufend in seinem rochgezimmerten Häuschen , so wird dieses zu-

genagelt , und das Tier ist reisefertig . Eisbären müssen jung , jährig
oder überjährig , das heißt ein Jahr alt oder zwischen dem ersten und

zweiten Lebensjahre zur Dressur gebracht werden , denn ältere Tiere
sind schon schwer zugänglich . In der Gefangenschaft werden die Eis »
bären mit zunehmendem Alter vertrauensvoller , wäbrend braun «
Bären , die als Jünglinge keine Spur von Mißtrauen zeigen ,
heranwachsend immer mehr an Offenheit des Charakters verlieren .

Elefanten sind viel leichter als Pferde zu dressieren . Ueber -
aus intelligent und gefügig , gehen sie . ohne besondere Schwieriq «ksiten

zu - machen , auf die Jnientionen des Bändigers ein und lassen sich
mit dem schwach gekrümmten Haken , mit dem man ihnen die Aütze
setzt, leicht davon überzeugen , daß ein gebildeter Dickhäuter mehr gilt ,
als das indische Arbeitstier , das nichts versteht , als mit den plu ^ vei,
Füßen -Baumstämme vor sich herzurollen . In Indien werden Ele »
rnnten auf dem Markt gekauft wie . hier Pferde , oder sie werden in

folgender Weife gefangen . Man treibt die glänzen Herden in den

sogenannten Kraal , einen aus dichtem Bambusgeflecht ausgeführten
Rundbau , der dann geschlossen wird . Nun reiten Hindus oder Siyg -

halesen , auf dem Nacken eines Elefanten sitzend, in den Kraal und

fesseln die jungen Elefanten mit Lassos . Die alten , hochgewachsenen
Tiere , die sich weder für Hausarbeit noch für Kunststücke eignen ,
werden wegen der Zucht freigelassen . In Afrika verfolgen die

Elsfantenjäger die Herden oft tagelang und suchen dann Babig von
der Herde abzutreiben und sie gefangenzunehmen ^ Für den Bändi -

ger sind Elefanten gewöhnlich ungefährlich , doch steht er den mächti »

gen Tieren , wenn sie einmal wild werden , mst rettungslos gegen -
über Reizbar sind sie allerdings nur in der Brunstzeit Dann wer -

den ihre Augen blutrot und sie gehen laut trompetent den Menschen
an Im Jahre 1916 . als ich im Zirkus Sarra 'ani in Dresden tätig
war , wurde ich zu einem Elefanten gerufen , der den Gehorsam ver -

weigerte und dessen Bändiger nicht anwesend mar Das Unglück
wollte es , daß ich vor dem Tiere ausglitt und zu Fall kam . Der

Elefant erfaßte mich mit dem Rüssel , hob mich hoch und schlug mich

einigemal zu Boden , wobei mein rechter Airfl einen dreifachen Bruch
und eine Verrenkung erlitt Diese Situation erschien mir gefahr -

voller als der Ueberfall durch Leo , und ich dachte mir : „Willy jetzt
bist du kaput, " Rur mühevoll konnte ich mich zur Seite wälzen und

so einem neuerlichen Angriffe entgehen , bis man mir Hilfe brachte ,
^ m allgemeinen sei noch bemerkt , daß erst Karl Hagenbeck die Me »

thode der „zabmen Dressur "
, die heute überall gchandhabt wird , ein «

geführt hat . In früherer Zeit trat man mit . man kann sagen unge »

bändigten Tieren auf , die den Bändiger und seine Peitsche fürchten
mußten Die Arbeit des Tierbändigers bestand also darin , Schrecken
unter seinen Bestien zu verbreiten und sich so vor ihrem Angriff

zu schüren . Heute sucht er das Problem von der tierpsychologischen
Seite her anzufassen . Allgemeines Verständnis der Tierseele und

das Vertiefen in die seelischen Eigenarten der einzelnen Rassen , ja
das individuelle Erfassen des Subjektes sind Grundbedingungen
einer erfolgreichen Arbeit . Seit Hagenbeck gilt der Leitsatz : Wer

der beste Tierpsychologe ist der ist auch der beste Tierbändiger .
"

Vqrbeugen ist besser als heilen . Eine Krankheit beseitigen , ist schwieriger und

kostspieliger als durch frühzeitige Anwendung entsprechender Lebenselixiere sich und

seine Organe gesund erhalten . Kranke Zähne gesund machen , ist unmöglich . Wer

das zu können behauptet , sagt mehr als er halten kann . Und niemand sollte den Mund

zu voll nehmen . Man darf nicht übertreiben , wenn man wünscht , daß seine Worte

Glauben finden sollen . Wohl kann jedermann verhüten , daß seine Zähne schlechter

werden . Wer also gute oder schöne Zähne hat , kann verhüten , daß solche guten

oder schönen Zähne schlecht werden . Man kann sich also seine Zähne erhalten,

gute Zähne gut erhalten , schöne Zähne schön erhalten , wenn man konsequent

O d o 1 gebraucht . „Odol brauchen " d. h. tüchtig Mund und Zähne mit O d o 1

spülen , „ durchziehen " , gurgeln , bürsten . Eine Munderfrischung sondergleichen .

schaut nach dem Glück aus . Ein Eseltreiber zieht langsam durch die
Gasse . Ein paar alte Frauen mit dem Rosenkranz zwischen den wel -
ken Fingern hocken an der Tür und erzählen langweilige Geschichten,
bis sich ein Windstoß erhebt und eine wirbelnde Staubwolke sie von
ihrem Platze vertreibt . In solch einer kleinen stillen Gasse liegt auch
das vom Marquis de Vega Jnclan gegründete romantische Museum ,
das jedem Besucher offen steht , das aber nur von ' wenigen gekannt
ist, und das der Strom der Touristen unbeachtet seitab liegen läßt .
Niemand stört die Andacht des Besuchers zwischen all diesen alten ,
etwas vergilbten Möbeln zwischen den schönen Gemälden und kost-
baren NipAachen , die auf den Mahagonitischen und auf dem Sims
herumliegen Es sind alles Dinge , zwischen denen unsere Groß - und
Urgroßeltern lebten und die in das Zeitalter der Romantik gehören .
Ein Zimmer ist Goya gewidmet , man findet dort einige wenig be-
kannte Gemälde von ihm . Eine Preziosität ist ein kleines Bild : die
Hochzeit des Buckligen , das Goya wie die meisten seiner besten Bil -
der im Fieberwahn gemalt hat

In der Nähe des romantischen Museums gibt es manche Schenken ,
die noch genau so prunklos wie vor hundert Jahren aussehen , in
denen aber ein vorzüglicher Wein verkauft wird . Die Gäste sind mei -

stens Arbeiter und Maultiertreiber , die zum Teil an Dumanssche
Briganten erinnern . Sie sind erstaunlich unwissend haben aber die

Gesten von großen Herren und sind ritterlich höflich . Sie versAhen ^

sich an den Farben und an der Sonne zu steuen . und in jedem von

ihnen scheint ein kleiner Künstler zu stecken .
Es beginnt zu dämmern . Das moderne Madrid schimmt in « nein

Lichtmcer . Die alten , engen Straßen und Gassen aber bleiben spärlich

erleuchtet Man kann sich in ihrem Gewirr verlieren und glaubt bald ,
hinter jeder dunklen Ecke dem Abenteuer zu begegnen . Ab und zu
Guitarrengeklimper : man hört die Wßen Töne einer Malaguenna .
Die alten Paläste , auf die man unvermutet in den krummen Gassen

stößt , liegen schweigend da , Dann mehrere Klöster , hinter deren Mau -

ern stille Nonnen beten . Dann kommt plötzlich eine Biegung de«

Straße und der romantische Traum ist verflogen . Dort liegt die Gran

via dort lockt und tobt der Trubel der Großstadt . Wieder verwunde »

schreiende Reklameschilder den Blick und zehnstockwerkhohe Häusern «,

sei, recken ihre banale Front in den monddurchleuchteten Himmel .

Gin Kloster niedergebrannt
Bonn , 4 . Juni . Im Antoniuskloster zu Flerzheim im Kreise

Rheinbach brach ein Feuer aus , das das ganze Kloster bis auf fci*

Umfassungsmauern einäscherte . ,
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Die spanlsch-sranzöjischen Verhandlungen.
F .H . Paris . 4. Juni . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

Ueber die gestrigen Besprechungen ' des spanischen Botschas -
ters in Paris mit Brians erfährt der „Petit Parisien "

, daß
die ^ französisch- spanischen Verhandlungen günstig fortschreiten wür -
den . Es stehe bereits fest, dag Primo de Rivera einer stärkeren
Ueberwachung der Rif zugestimmt habe , was die sofortige
Wirkung hätte , den Waffenschmuggel , der bisher stark b&
trieben worden sei, zu verhindern . Wahrscheinlich sei es , dah das
spanische Direktorium sich verpflichten würde , wenn es dies nicht
bereits getan habe , kein Abkommen mit Abd el Krim zu
unterzeichnen , solange die Feindseligkeiten zwischen den Riskabylen
»nd Frankreich fortdauern würden .

Heftige Kämpfe um das Bibane -Mazsiv.
v. v . London , 4. Juni . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

Der Berichterstatter der „Daily Mail " in Fez meldet , dag gestern
dcrt ganzen Tag über ein Artillerieduell zwischen den Franzosen und
Riflabylen stattfand . Letztere griffen neuerlich da ? Bibane -
Massiv an , mußten aber das Artilleriefeuer einstellen , weil die
Franzosen sich als überlegen erwiesen . Die Riss besitzen hauptsächlich
75 Milimetevkanonen , die sie den Spaniern abgenommen haben .

T . ll . Paris , 4 . Juni . (Drahtb .) Nach einer Havasmeldung
aus Tanger hat Abd el Krim den Djeballas in der westlichen
Zone den Befehl zum Angriff auf die französischen
Truppen erteilt .

Ein Ultimatum Spaniens .
T .U . Paris , 4 . Juni . (Drahtb .) Der „Matin " meldet aus

Madrid : Die spanische Regierung hat Abd el Krim ein Ultima -
tum gestellt , worin der marokkanische Führer aufgefordert wird ,
sich der Landung spanischer Truppen an der Küste von
Alhucemas nicht zu widersetzen . Das Ultimatum läuft in den näch-
sten Tagen ab , worauf das spanische Geschwader in See stechen
wird . Die Landungstruppen sind 18 000 Mann stark . Die Lan -
dungsoperationen sollen noch vor dem 15. Juni bewerkstelligt
werden .

Die Noröpol-Expedilion.
(Eigener Nachrichtendienst der „Badischen Presse" .

JN & Moskau , 4 . Juni . Die Sowjetregierung hat die
am weitesten nördlich gelegenen Funkstationen Chaborowsk , Ale -
zandrowsk und Krugli angewiesen , nach Amundsen Nachfrage zu
halten . Es war bisher aber keine Spur von ihm zu entdecken.
Pan rechnet immerhin mit der Möglichkeit , dich er weit von seinem
eigentlichen Kurse abgetriebn wurde .

vD . London , 4 . Juni . (Drahtmeldung unsere» Berichterstatters .)
Der dekannte englische Millionär James E l l » w o r t h , der für die
Amundsenexpedition 20 000 Pfund Sterling zur Verfügung stellte ,
ist gestern plötzlich in Florenz gestorben .

Der Prozeß gegen Leo Sklarz.
X . Wien , 4 . Juni . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

Heute beginnt vor dem Schöffensenat die Verhandlung Wer die
Wöllersdorfer Affäre . Der Hauptangeilagte , Leo Sklarz ,
der sich in Berlin befindet . wird zu der Verhandlung nicht erscheinen .
Seine Verteidigung hatte um freies Geleit gebeten , bis das zu er-
wartende Urteil Rechtskraft erlange . Das Gericht hatte aber diesem
Gesuch nicht stattgegeben . Die übrigen Angeklagten werden sich per-
sönlich verantworten . Zu den Verhandlungen , die etwa vier Wochen
in Anspruch nehmen werden , sind 66 Zeugen geladen , darunter Han -
delsminister Schür ff sowie mehrere hohe Beamte .

Gegen die verantwortlichen Leiter der Köllersdorfer Werke A .G.
wurde die Anklage wegen des Verbrechens des Betrugs und der
Veruntreuung von Staatsgeldern erhoben . Angeklagte find neben
den führenden Persönlichkeiten des Berliner Metallumkonzerns und
Leon Sklarz Helmut , Neumann , der Münchener Großindustrielle Sieg -
sried Neumann und der ehemalige Sektionschef Baron Puffner .

Tagung der Deutschen Gesellschaft fiir Völkerrecht .
TU . Stuttgart . 3. Juni . (Drahtbericht .) In den wundervollen

Räumen der Villa Berg fand heute abend die Begrüßung der
Deutschen Gesellschaft für Völkerrecht statt , die zu
ihrer diesjährigen Jahresversammlung in Stuttgart morgen zusam -
mentritt . Im Namen der Stadt Suttgart entbot Oberbürgermeister
mI . Lautenschlager den Gästen einen herzlichen Willkommgrutz ,

,ii als erster in den Räumen , die jahrzehntelang in einer Art Dorn -
röschenschlaf lagen , die Männer begrüßen zu dürfen , die danach
streben , dem Sinn für Recht und Gerechtigkeit in der Welt wieder
Geltung zu verschaffen . Namens der württembergischen Staatsregie -
rung und im besonderen Auftrag des Staatspräsidenten hieß Justiz -
minister B e y e r l e die erlesene Gesellschaft angesehenster Vertreter
der juristischen und politischen Wissenschaft und Praxis herzlich will -
kommen . Die Beschäftigung mit Fragen des Völkerrechts sei schon
vor dem Kriege von Nutzen gewesen , aber , was das deutsche Volk
nach deni Versailler Vertrag erlebt habe , mache die Beschäftigung mir
dem Völkerrecht zu einer Notwendigkeit . Mehr als je müßten die
Erkenntnisse wissenschaftlicher Forschungen auf dem Gebiet des
Völkerrechts in das Wissen und Wollen aller im öffentlichen Leben
Tätigen hineinverwoben werden . Der Justizminister schloß mit der
Hoffnung , daß aus der völkerrechtlichen Arbeit für des ganzen
Deutschlands Zukunft Nutzen erwachsen möge . Im Namen des Rek -
tors der Landesuniversität und der rechts - und wirtschaftswiffen -
schaftlichen Fakultät der Universität Tübingen sprach Dr . Hegler
ein Willkommwort und Staatspräsident a . D . Professor Dr . v.
P i st o r i u s namens der Technischen Hochschule und ihres Rektor » .
Geheimrat Niemeyer (Hamburg ) dankte mit warmen Worten
sämtlichen Rednern für das große Verständnis , das die Gesellschaft
und ihre ernsten Bestrebungen in Württemberg gefunden hätten , unb
gab dem Wunsche Ausdruck , daß das württembergische Land reicher
und voller seiner Bestimmung und Fähigkeit nach sich entwickeln
möge .

Deutscher Pyttowgenverbanö .
Der 2 Tag der Heidelberger Tagung .

Die Verhandlungen auf dem Deutschen Philologenverband , die
gegenwärtig in Heidelberg stattfinden , wurden am Mittwoch fort -
geatzt . Der Vortrag des Direktors Dr . Ott ( Karlsruhe ) über die
grundsätzliche Bedeutung des Englischen und Fran -
z ö s i s ch e n an den Höheren Schulen , mit dem die Reihe der Vor -
träge albschloß , die den

Wert der Bildungsgüter fiir unsere Höheren Schulen
zur Darstellung brachte , leitete über zu dem Problem des gesamten
Deutschtums . Otts Ausführungen hatten mitten hinein geführt in
das harte Ringen des deutschen Menschen mit seiner Umwelt , in die
ein hartes Geschick ihn gestellt hat . In diesem Ringen gilt es . sich
selbst zu finden und sich selbst zu festigen , um nicht unterzugehen .

Der Vortrag von Staatsrat Block (Darmstadt ) über
die Probleme des Grenz- und Auslandsdeutschtums ,

der sich den Ausführungen Bruhns und Otts anschloß , gestaltete sich
zu einer erhebenden Kundgebung über das gesamte Deutschtum in
der Welt . Millionen von Deutschen sind durch die Friedensschlüsse
von Versailles unter Fremdherrschaft gekommen , die alles versuchen ,
dieses Deutschtum zu vernichten . Diese Gefahr der Entdeutschung
durch die Friedensschlüsse muß entgegengearbeitet werden . Unter
15 Millionen Gren ^deutschen wohnen 12 Millionen in geschlossenen
Siedelungen Dazu kommen über 20 Millionen im fernen Osten , so
daß das deutsche Volk von der Westküste Amerikas bis in den fernen
Osten ein Weltvolk von über 100 Millionen darstellt , das zum Be -
wußtsein seiner seelischen und kulturellen Gemeinschaft zu bringen ,
unlere Aufgabe sein muß . Hier muß sich die deutsche Nation jenseits
aller Partei - und Konfesstonsunterschiede einmütig zusammenfinden ^
denn deutsche Gemeinschaft ist Schicksalsgemeinschaft . Wir wollen
keine politischen Grenzen gewaltsam ändern , aber , indem wir unser
Volksbewußtsein über das Staatsbewußtsein stellen , müssen wir zu
einer Kulturgemeinschaft aller Deutschen kommen . Die Deutschen
draußen müssen wissen , daß sie zu uns gehören , wir . daß jene unsere
Brüder sind. Der Redner erörterte das Minderheitsproblem , das
durch die Friedensschlüsse geradezu zum europäischen Problem gewor <
den ist. Ein Dutzend von europäischen Staaten haben deutsche Ver¬
treter in ihren Parlamenten . In erbittertem Kampfe müssen wir
in ganz Europa um Sprache , Kultur und Kirche kämpfen . Wenn wir
um die kulturelle Autonomie der Deutschen draußen kämpfen , dienen
wir dem Frieden Europas , den wir brauchen und wollen , aber wir
wollen auch die Erhaltung der deutschen Eigenart und in diesem
Sinne wollen wir die Deutschen des Weltballs zu einer Volks - und
Kulturgemeinschaft zusammenführen . In dem zweiten Teil seines
Vortrages behandelte der Redner die Frage : Was könnnen wir tun .
um dieses Ziel zu erreichen , vor allem , was kann die Schule dazu
tun ? Zunächst müssen wir die nötige Kenntnis am Auslandsdeutsch -
tum der Jugend vermitteln , wozu nötig ist, daß die Wissenschaft vom
Auslandsdeutschtum immer weiter ausgebaut wird . Neben die
wissenschaftliche Betätigung muß die praktische Tätigkeit treten , m
der Unterstützung der Verbände und Bestrebungen , die es sich zum
Ziele gesetzt haben , die deutsche Kulturgemeinschaft herzustellen , vor
allem aber in der Unterstützung der deutschen Schulen im Ausland ,
denn die Schule steht im Brennpunkt des Kampfes um das Deutsch-
tum . Das letztere Ziel sollte ein Verband sein , hinter dem einmütig
die ganze Nation steht , dem jeder angehört , weil er Volksgenosse . ist
ohne parteipolitische und chauvinistische Ziele . Wir verzichten darauf .
Haß zu säen und Rache zu wecken , aber nicht darauf , die deutsche
Jugend zum Glauben an ihr Deutschtum zu erziehen und sie tüchtig
zu machen zur Erfüllung der Aufgabe , die dem deutschen Volkstum
im der Welt aestellt sind.

In der Aussprache berichtete Oberstud,end »rektor Roß (Ost«
vreußen ) über die Lage des Deutschtums im Osten und schil¬
derte mit welcher Brutalität im Osten versucht wird das Deutschtum
zu vernichten und in welch schwieriger Lage es sich gegen Polen
und Litauen befindet . Die Aussprache fand ihre Fortsetzung in der
am Nachmittag abgehaltenen Sondertagung des Grenz - und Aus -
landsdeiitschtums , in d« . Studienrat Bloß (Berlin ) aber den
deutschen Kulturblock . Organisation . Ziel und Arbeit und Ober -
siudienrat Prof . Dr . S » n e ck (Breslau ) über die Deutschtumsarbeit
des niederlchlesischzn Philoloaenvereins sprach .

Der Mittag war ausgefüllt mit
Fachsitzungen ,

die sich in verschieden« Abteilungen gliederten . In der Abteilung
für a l t e S p r ach e n w« rden folgende Vorträge gehalten : Univer -

sitätsprofessor Dr . B e h r l e - Heidelberg : Welche Aufgaioen stellt
uns die Germania des Tacitus ? Swdienrat Dr . Behrens -
Lemgo • Sagunt und der Ebrovertrag . Direkor Dr . Dürr - Mann -
heim - Die mittelalterliche lateinische Literatur im Unterricht der
Gymnasien und Realgymnasien . In der Abteilung für neuere
Sprachen fand eine anregende Aussprache über den Hauptvor -
trag von Direktor Dr . Ott statt , während Prof . Dr . Schurr -
Freiburg i . Br . über Formprobleme der Gothik in der epische«
Dichtung sprach . Die Deutschkunde war vertreten durch Uni -
versitätsprofessor D-r . Neam ann - Heidelberg mit einem Licht-
bildervortrag : „Das Anderssein der deutschnordischen Kunst gegenüber
der antiken " und Prof . Klingen st ein - Heidelberg „Ueber die
n :oderne Dichtung im Unterricht , Möglichkeit und Grenzen

"
. In der

Abteilung für Geographie hielten Vorträge : Umversitätspros .
Geh . Hofrat Dr . H e t t n e r - Heidelberg über „Das Verhältnis der
Geographie zur Natur lWtd den Geisteswissenschaften "

. Stud .-Rat Dr .
Mur i s - Charlottenburg : Die Geographie in den Lehrplan -
kämpfen der Gegenwart und Univ .-Prof . Dr . S ch m it tHenne r-
Heidelberg „Zur geographischen Erklärung der Heidelberger Lank -
schaft" . Für die Mathematik und die Naturwissenschaf¬
ten erklärten Geh Hofrat Direktor Dr . S e i t h - Freiburg i . Br .
„Das System der Gabelung des Unterrichts an der Rotteck- Ober -
realschule in Freibarg "

: Prof . Dr . Un g er e r - Karlsruhe sprach
„Ueber alten und neuen Vitalismus " und Privatdozent Dr . Vogt -
Heidelberg über „Die Entstehung der Fixsterne " mit Lichtbildern .
Ueber die neue Neichskurzfchrift berichtete Oberstudienrat
Dr . G a st e r • Berlin . Zur Statistik berichtete Oberstudienrat Dr .
Simons -Berlin über das . Philologen -Jahrbuch für Reich und
Länder . Direktor Prof . Dr . K u l l n i ck - Berlin über die Jahres -
berichte für das höhere Schulwesen und die Neichsschulstatistik . Re -
gierungsrat Dr . K o e h l e r - Leipzig über die Bedeutung der Be -
rufsbilder für die Berufsberatung an der höheren Schale . Ueber

die Zukunift der Reichsarbeitsgemeinschaft der Studienassessor
Referendare berichtete Studienrat von Bloß , Dr . Hei » L
Münster i . W iiber die Zurückdrängung der männlichen
von den höheren Mädchenschulen , während Zwei andere V 01: !.
Studienassessor Böhm - Berlin die wesentliche Stellung ,
amtsanwärter in Preußen und Studienrat Dr . A l e k ^
Stettin die Berufsaussichten zur Anwärterfrage in Preuße »
delten '

K . Bretten , 4 . Juni (Fnhrplanverbejserung .) Aus, !j
Kraichgaubahn (Strecke Karlsruhe - Bretten - Eppingen - Al
bringt der neue Fahrplan wesentliche Verbesserungen .
ist ein beschleunigter Personenzug ab Karlsruhe 7.14 Uhr
eingestellt , der nur in Durlach , Bretten , Eppingen , Schwaig .
Heilbronn hält und dort Anschluß nach Nürnberg und St #

}
®! ]

hält , aber auch nach Neckarelz—Mosbach . In Karlsruhe
Zug vom Oberland her erreicht , in Bretten von der NiM !' .
Maulbronn her und in Eppingen ist Anschluß nach j
Während diese Strecke die kürzeste Verbindung zwischen
und Stuttgart darstellt , sind direkte Wagen nicht eingesüh ^ .
muß also in Heilbronn umsteigen . Ein Gegenzug wird vott
geführt . Doch , ist eine sehr geschickte Nachmtttagsverbindung '
Heilbronn -Eppingen - Bretten und Karlsruhe eingeführt ,
btonn kurz vor 12 Uhr verläßt . Bretten um 1 .31 und in
2 .10 ankommt . Außerdem sind neue Anschlüsse und neue

-

düngen hergestellt worden , die besonders für Ausflügler ^
sein werden . Nur daß lein späterer Zug nach Bretten ri ,
Karlsruhe ab 8.35 wird allgemein bedauert , vor allew
Theaterbesuchern . Dem „Verkchrsverband der Kraichgau ^
bührt schon heute für das Erreichte der Dank der Beoöl '

^
R . Bretten , 4 . Juni . (Todesfall .) Im Alter von fast '

starb nach kurzer Krankheit hier der Säger Alexander
Verstorbene war im hiesigen Sägewerk der Firma Gebt -
ein volles halbes Jahrhundert tätig . Auch in der hiesige» *

schaft war er sehr geschätzt. , <m
y . Neckarbischofshcim , 4 . Juni . (25 Jahre Handarbeit «^

In unserem Bezirk feiern vier Handarbeitslehrerinnen
Dienstjubiläum . Frau K ü h n e r - Sinsheim , Frau
Neckarbischofsheim , Frau Sutter - Reichartshausen und 3 raÖ
ling - Helmstadt . Zu Ehren der Handarbeitslehrerinnen f0"1

die Kolleginnen zu einer Feier in Helmstadt ein . ^C Neckargemünd , 4. Juni . (Verschiedenes .) Das ^
Pfingstwetter lockte hierher tausend « von Ausflüglern ,
vielen Autos , Motorräder und Fahrräder herrschte auf der
straße ein Verkehr , der geradezu lebensgefährlich war .
Fremden konnten in den Hotels und Gasthäusern nicht im ^

^
heberbergt werden , ein großer Teil wurde in Privathäusc ^

gebracht .
O Lahr , 4 . Juni . ( Beraubung eines Postpaketwngc » --

Postpaiketwagen auf dem hiesigen Bahnhofe wurde auigebro »M
Pakete wurden aufgerissen und beraubt , wobei der Täter es "
auf Fleischwaren abgesehen hatte . ,x Hofstetten (Amt Wolfach ) . 4 . Juni . (Umoett -^
Dienstag nachmittag gegen 2 Uhr entlud sich ein schweres
über unserer Gegend und tobte sich besonders auf dew ~

mannesberg aus , wo die Hagelkörner einen großen Teil ^
vernichteten . Den Anwohnern , namentlich den Landwirten , L
durch ein erheblicher Schaden entstanden , der nur zum 8CJ
Teil durch Versicherung gedeckt ist . Die Telephone und cfe
Lichtleitungen wurden stark beschädigt . jA

□ Glottertal bei Freiburg , 4. Juni . (Feuer durch
Am Dienstag nachmittag schlug der Blitz in die Scheuß " «j
Wägermeisters Ganter in Ohrenbach . Die Scheune branw
nieder . Es war kaum möglich , das zahlreiche Vieh zu rette -

— Söllsteig (A . Freiburg ) . 4 . Juni . ( EingeschlaS ^"'
fl 1

Dienstag nachmittag brach in dem freistehenden Wohn - j
namiegebäude des Landwirts S ch e b in Oberhöllsteig
schlag Feuer aus , wobei das Anwesen in einer Stunde bi»
Grundmauern niederbrannte . Der Gebäudeschaden betraf
18 000 Mark , der Fahrnisschaden 10 000 Mark . Der Brands
ist nicht versichert .

= Lörrach, 4 . Juni . (Arbeitsveteran .) Seinen
feierte gestern Karl Reichelt . der seit 73 Jahren in der 5®*$
lin , Baumgartner u- Co . tätig ist , in die er bereits als * #
7 Jahren eintrat und Arbeit nahm . Der 80jährige geht

™

täglich seiner Arbeit nach . . iil
+ Lörrach. 4 . Juni . (Todlicher Unfall .) In Welmlin ^ K

ein an ein Break gespanntes Pferd und ging durch , wobei
umfiel . Während der Fuhrmann nicht zu Schaden kam. ®
mitfahrende 69 Jahre alte Katharina Sutter aus fi
in Welmlingen auf Besuch weilte und nach Hause fa5 rC

^ <:
so schwer verletzt , daß sie am Tage darauf ihren Verletzung ^

— Wehr , 3 . Juni . ( Hnndetollwut .) Ebenso wie in ^
wurde auch in Wehr Hundetollwut festgestellt . Der p;-
gesperrt . In Wehr machte sich ein Hund dadurch auffällig
innerhalb kurzer Zeit ein halbes Dutzend Persone
und biß . Der Hunde wurde darauf eingefangen u » v .^
Sämtliche Personen , die mit dem Hund in Berührung kaw ^
ten sich sofort nach Llüwigshafen a . Rh . zur Untersuchung >
Eine Anzahl von Hunden wurden wegen Ansteckung* !̂

'

schössen . - ili
— Owingen bei Uberlingen , 3 . Juni . (Ertrunken .) £

bach ertrank im Stauweiher der 10jährige Sohn eines ~ ^
von Billafingen . Er vergnügte sich auf einem Brett , n»

auf dem Weiher „Schiffte fahren " wollte .
:° : Hohenbodman am Bodensee . 4 . Juni . ( Tödlicher ^

Der Landwirt Longin S ch a i r e r von Burghof verung
der Fahrt nach Pfullendorf . Er wurde in der Nähe der
mühle schwer verletzt aufgefunden und verschied , ohne das
sein wieder erlangt zu haben .

Förderung der Pferdezucht .

Tie Besitzer von zur Zucht geeigneten Stute »
tn KarlSrube und den Vororten Müvlburg , Rtnt -
beim . Rüppurr . Beiertheim werden diermit ans-
gefordert , tbrc Stuten zwecks Aufnahme in eine
nllaemeine Stuten -Liste am- SamStan , den 6. Juni
1925, nachmittags 6 Mir Im Hoie der staatlichen
Hengstbaltung in Karlsruhe . Riivvurrerstraße 1 ,
vorzuführen . Teckscheine find mitzubringen .

Karlsruhe , den 3 . Juni IS2S. 10883
Bezirksamt II » . O - .Z . 76.

Zwangsversteigerung.
streitag . 5 . Juni 1925 vormittags 11 Mir

roerie ich mit Zuiammenkunft beim früheren
Machllokal der iNottesauer Kalerne «Eingang
WoifartSweierstratz, ' ! gegen ha >-c Zahlung im
L<ollstreckunaSweac öffentlich versteigern :

1 Personenwagen
neu durchrevariert mit neuer Karofferte . 1090R

Karlsruhe , den 3 I >ni 1D25 .
Wiedemann . Gerichtsvollzieher .

Keirat.
Obeiing Nieur in anae 'ebener Stellung 45 I ,

aeichieden ^ sucht baldige Ehe mtr vorurteilsfreier ,
sehr vermögender Dame guter Herkunft .

Zuschriften mit Bild erbeten unter Nr . 10987
an die . Badtlche Press «' .

Meinßrdenmantel
Spezial-Modell 155List weg . seiner Vorzüge
ein uniiDertroff. Kleidungst . u. nicht mit den
„billigen ' Lodenm . zu verwech *eln. Pr*kt .
kleids ., tadelt , sitzend , sorgfältigst verarbeit ..5 Tage z. Probe
mit bed 'nffungsl . Rücksendungsrecht
d. Nictitgefall. vers. bei angem. Anz. M »2-
gegen bequeme Wochenzahl , von nur ftj
Verlangen Sie sof. illustriert . Prospekt graii »
und frei , auch über Schahe and Stiefel
su gleich günstigen Bedingungen .
WALTER H . QARTZ . Berlin S 41 . 147 L

Zwangs -
Versteigerung .
Freitag , den 5 . Juni

1® , nachmittags 2 Uhr,
werde ich in Karlsruhe
im Pfandlokal , Stein -
»afle 23, gegen bare Zah -
lung im Vollstrectungs -
Wege öffentlich verstei-
gern :

1 Standuhr , l Sofa » .
2 Fauteutls , 1 Vertilo ,
1 Schreibmaschine , 1
Leuchter, 1 Schreibtisch,
1 Herrenfahrrad , 3 Bil¬
der , I SNireibservice ,

Bestimmt w . versteigert : >
l Partie neue Bücher ,
Schreibpapier . Blei - !
stifte, Farbstifte , Schul
hefte, Kinderspiele , Pi »
pierservietten und ver
schied . Schreibwaren .
Karlsruhe , den 3. Juni

1925. . 10915
« recher, Scrichtsvollzieh .

Zwangs -
Versteigerung .
Freitag , den 5 . Juni

1925, nachmittags 2 Uhr,
werde ich in Karlsruhe ,
im Pfandlotal , Stein -
strafte 23, gegen bare
Zahlung im Bollstrek-
lungswege öffentlich ver-
steigern :

1 Jagdgewehr , 1
Schreibmaschine , l Ta »
selllavier , 1 Schreib -
tisch , «5 Paar Herren -,
Damen - und Kinder¬

stiefel , darunter Tou -
renftiefel , 2 Luftge¬
wehre , 4 Fahrrat »
Sternen , 2 Mitntel und

i Schlauche . Schuh¬
waren lommen voraus -
sichtlich bestimmt.
Karlsruhe , den 4. Juni

1925. 10919
Ro «. Gerichtsvollzieher .

Verloren
vou armer Frau Geld -
lasche mit Inhalt . Gegen
gute Belohnung in
/ ) orlstrafjc 29, I . Stock,
abzugeben .

Berloren ein Kinder -
mantel , grau , im Stadt -
garten , am 3 . nachm.
biegen Belohnung abzu-

eben bei Glunz , Kriegs -
Hasse 51 , 3. St . © 11314st

Kanarienvogel
entflogen . Abzugeben
Sofienstr . 126, V . » 11311

Am Sonntag eine Pin -
fcherhündi» mit Hals -
band und rosa Schleife
entlausen . Geg . Belohn .
Amalienstr . 35, Seitenb .,
abzugeben . B11290

Verwechslung .
Am vergangenen Sonn

tag wurde im „ Nestau -
rant Rheiuhafeu " in
Maxau zwisch. 5 u . 6 ein

Gummimantel
verwechselt . ? er Herr ,
d . ihn an stch genommen ,
wird um Rückgabe ge-
belen . <811300
Scheffels,r . 36, 4 . Stock.

Gefunden .
Dainen -Strickwefte . Ab -
zuhaken geg . Ginrückunas -
aebühr . B11288
Worgenftr . 8, im Laden.

- Heg. Mk . 238 —
9 Reg. , Mk . 297.—

13 Reg . . Mk. 411 .—
Zahlungserleichterung

Frankolieferung .

? bang
rtaiaerslr. 167, fel .107

Salaaicdir-Schnbliiut. ,

csraa
Oelmalsrei
Unterricht w , erteilt in

Fretbandzeichn .. Oelmal . .
Akneichn . auch i . Abend -
kursen. MSKia . Honorar .
Schüler wollen sich meld ,unt . Nr . 10888 tu der
Badifchon Presse.

Geschäfts - Empfehlung -
Mache den verehrl . Privat - , und Kraftdrosch ^

besitzern hiermit bekannt , daß ich unter heutige 111

Auto« u. Wagenlackiererei
in der Jollystraße 2

eröffnet habe . Durch langjährige praktische En '8 '1
^ . fri

bin ich in der Lage , den verehrl - Auto - u . Wageribesi '
„.

nur solide , billige Arbeit unter Garantie zu " .jgt
Autonummern werden nach polizeil .Vorschrift ange ,e

^
Hochachtungsvollst

Fians Voll jt
(früher Teilhaber Firma Sciiöchle & v

in?

5 Tonnen
für Etadtsabrten und auswärts unter billigster
Berechnung « iniac Tage in der Woctie zu ver »
miete « . Begleitpersonal wird von uns aestellt.

Auftrüge unter Nr. 10027 an die . vad .Vresse ' .

Wam „ ra <

Diwans - .
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Aus Anlass des Tages des deutschen Badewesens
Freitag , 5 . Juni 1925 , abends 7 Uhr , in MAXAU

Abend am Rhein"
Bootsauffahrt . Feuerwerk , bengalische Beleuchtung , italienische Nacht

Gesangs - und Musik -Vorträge . 10783

Sonderzug
Abfahrt Karlsruhe Hauptbahnhof 6.05 Uhr abends , Rtfckfahrt

Maxau 9.50 Uhr abends .
Fahrkarten zum ermäßigten Preis von 60 -f (Hin- und Rück¬
fahrt ) im Reisebüro A .-Q ., Kaiserstr . 158, im Zigarrengeschäft
Pfeiffer am Marktplatz und in der Auskunftsstelle des

Verkehrsvereins , Bahnhofplatz 6.
Karlsruhe , den 2. Juni 1925. Der Ortsausschuß .

Samstag , den 6. Jaul , abends von 8 —lOVtühr :
Anläßlich der Tagung dea dentscuen Badewesens

GARTENFEST ST""»
Kanst-Penorwerk , »nsgettihrt von der Firma W. Ptsoher - Cleebronn .
Wttbg — Anschließend bengalische Baienohtnng des See» and der

Anlageil . Lampionschmuck der boote .
ttntttttlirtU : Nlohtabonnenten • Erwachsene 1 Mk , Kinder 60 Ffg

Abonnenten -Erwachsene 80 Ffg ., Kinder 40 Fig .
lw Falle ungünstigen Wetters wird das Feuerwerk auf Sonntag ,

den 7. Juni ds . Ja . verlegt .
BeDffnete Einging » : Nord und Süd . sowie Osteingang (iwischMi Vier -
Ordtbad nnd Feathallej nnd Ettlingerstrasse 8 (beim Verwal¬

tungsgebäude des Gartenamts ). 10883

®&*terftia &e , einen
kl « 14 . Sttni , na

annoerein »,slllg « l «a im '
. TivoU ^

Äidentoii
k 2ini ®9 • ctttNaSflaffe tum Wettsesana
. jr 1925 ab .
w thVinel'>nnflen von Vereinen werden noch bis° wem Termin entgegengenommen . 10W8

Der Vorstand .

Freilichtbühne
Hatthaldenpark Ettlingen

« ®onntaar , den 7 . Juni 1925
•• 'spiel der Westdeutschen Bilhne Karlsruhe

Leitung : F. Beug

»Der Diener zweier Herren"
^ Piel in 2 Aufzügen von Go ' doni , bearbeitet

von Fritz Knöller

»Das Wunderlhea/er "
Spiel von Cervantes , übertragen von M . Rapp

3Vt Uhr . Ende gegen 6 Uhr .
Preist der Plätze :

lip*« mUFahrkarte 2,50 Jt , ohne F. 2,20 Jl ,

J:?!chrtiiti
m . F. 2 Jl , o . F . 1,70 jt , Bankplätze 1 Jl

^ " 'fHaaszilge nach Ettlingen : Abfahrt Karls-
y

' Albtalbahnhof 2.03, 2.34 und 3 .03 Uhr.
Külu rl(®i,' sstellen : Musikalienhandlung Fritz
hja ?.r . Karlsruhe , Kaiserstr . (Tel . 388 ). Papier -
der MUnK Fritz Fischer . Karlsruhe (gegenüber
hSij

'»upipoat , Tel . 1072 ). Albta 'bahnhof Karl »
• Heichsstraße, Veikehrebiiro Herrenalb ,

Rathaus ."■«skarten auch an der Tageskasse am
8,1 Parkeineang von 2'/> Uhr an . 2375a
i» j^ önstiger Witterung findet die Aufführung
. r städtischen Festhalle in Ettlingen statt .

hl -M SL lllll
Monate-

Versammlung
Samstag, den 6. d. Mts.

abends 8. 30 Uhr im Ver¬
einslokal (Kronenhalle ).

Zahlre che Beteiligung
erwünscht . 1Ö877

I > er Vorstand .

Riielnkluh
Alemannia

Unsere Mitglieder bitten
wir um zahlreiche Beteilig¬
ung beim eteilig -

109«

am Freitag . 5 . Juni
abends 7 Uhr.

In Maxau .
Bereit gehaltene Piäizel

Abfahrt : 5 .35 oder 6*26
Uhr ab Hauptbahnhof .

Rückfahrt : mit Sonder¬
zug od. mit Straßenbahn
ab Kn elingen.

j ^ berner Anker
I 'Ser« raüe 73 Telefon Uli I

/ ^ ulaner " Thomasbräu
^ Uchner Spezialausschanh

Vorzügliche Küche .

Aur Granate ^

w

Gottesauer »
ilra 'M« *23 .

WaWSKSHHSRMMMSSSMMSr
Morgen Freitag

Schlachttag.
Ear » Kern .

, U„ Neue Pfalz
Ä borgen « reito « !H 11271

.Kßes Eckiachtsest
% m p meine prima ißJarittooren .

H Wonmner SBUr .
Wirt . iHaiime ' fte »strafte 84 .

' ■»
^

-L nutaeueiiOe » , ouetHiuiälnjiea Ma -iu -
^ wert * « =)Honictt »«) " A<»e ! <t»i>' » wird ein

Teilhaber
stttlt * *1« mii 5 - 10 MM » Oute

nugfbmmlittie Eristen , ift aedoien .
Uni q ; r UIük4 .°> on die '.» (iM ' rtie treffe

» ,5 —8000 Mark
zj, .° >bet e ne » (Srundstücks im Wert von

' ^urjsriltw t>e > ' inem /iin « fnAt
^
out .

itCiltöOoci . SaUltt . 03.

Piano
zu besonders

günstigen
Bedingungen

die Ihnen den Kauf
möglich machen

K
n
r

iiiugiivn lllauilCll .

Lang
isalserstraU » 167
Smamanderschuhhius .

schiedene
in der Preislage von J5—5oooo m 10890

SibiitlUffarbtilHi
an erftfieff . M « h-
ckneiderei gegen

Waientaulch
iMödel ) zu ver¬
sehen

Angebote unter
Jtr . 10878 an die
. iHaCtftbe treffe "
erbeten

PK*
»luierimltene gel rouchie

Möbel
fau ' t iu )«» enftt iHl ?J88
D.Gutmann.RuSoikitr.12

Einfamilien - Zaus
mtt 7—8 Zimmern , Toreinfahrt größerer Hof
mit Lagerräumen , gute GefchäfiZlage bevorzugt ,
zu kaufen gesucht .

Angebote unter Nr . 10897 an die Bad . Presse .

Immobilien

Wirtschaftsanwesen
Eckhaus ohne Bier- und Weimwana. Preis
35ooo ^ Anzahlung I0— I5ooo m

Hotel mit Weinrestaurant
und Tanzdiele. Preis 9oooo m Anzahlung3oooo ji

cMedene Geschäfts - u. Wohnhäuser
15— ho oo
WalchBüro

Kaiserftraße 172 Telefon 1561 .

3 - 4 i gelncht . neu od. wenig gebr . Angebote mit
VreiS unter Nr . O1S564 an die . Bad . « reffe ' .

Nettere Doppelleilern
werden ' dilti » abgegeben . B11182

Zaretc ) , « malienftrane 13.

£ . Qrombacfjer
Karlsruh « Tel. 558
Lauterbergrtr. 16■ 8538
Vermittlung von Kauf
u . Verkauf von Häu¬
fern , Villen , Grund -
fcüclten u. Hypotheken .

Firmagründung und
handelsgerichti Eintrag- i. J . 19oo —

?
m Schwarzwatd , Der «
r « reich . (Seaen !>. Som -

mer - und Winierivort .
ift geeignetes Haus tut

Holel -PkBo «
mtl gr WirtichaiiSrän -
men . Saat . 10 Ätm , gr .
karten . Stallung eteklr
Licht . SBafferltj .. vrets -
wert für .« 82OVO. bei
M 10 - 16 0011- ÄNivlg .
»u verlauten durch
M . U » fam , Karlsruhe ,
^ verrenltr . 8»«.
Teleion k>k>80. 10900

Motorräderl
ab Lager lieferbar '

rlnftpek
^ stener -

u .Fähremchein *
fiei .8,5E £fektiv »

Mk . 880 FS .Kickst

IhnfS »
ttlilllltvl rerscheinfrel .
Mk . 860 f e

^ waange .

tapA >

.Lieg . zwelijl Kot .
| Zweiganggetr . m .

.Mk .l300 4Iter

Mofcor-
iTraDgport
Dreirad f .
Wd XQod*Mka 1250 Geschiftal
man a .

Jung & Co .
Ind . Theodor Diizer
Karlsruhe I . B .

Büro : Karlfriedrichsfcr .
' i0L

1 Tr . — Telefon 5614 .

Ausnahme - Angebot
in

Einriciilunp
jeder Art .

Konrad Schwarz
50 Waldstrass ') 50

Einige gebr. Badeöfen
im Auftrag preiswert
abzugeben . 10933

WeidMMiA

UÖtgtt

» 135 SKI.
nnd andere erst »
klaisige Maschine »̂

e 8ÄLS
Büromöbel
»rmakigten Preise »

»u verkaufen .
,S# liUuno {U «i<6lernna .

Kvf ? . mmx

Zu verkaufen .
Hauchtet , gut funh

ttonierender , 4flammta .
Gasherd

tlt VreiSW. abia . 5811083
Frtedrtchsplatz 10, 2 Tr .

Badeeinrichtung ,
Kohieuosen m. Emaille ,
wanne , billig zu verkauf ,owie einige Gieblannen ,
Sürgerftr . 21. B112S ?

Pritschenwagen
SO und 60 Zentner Trag¬
kraft , zu verkauf . 5311213

Koylm -Gayer ,
Dnrlach , Weingartenftt .Sir . 3 . Telephon 4S2.

?!

u . Kredite vermittelt
Emil Kieser

GrundbucbamiS -Ober »Sel
kret är a . D . . Karlftr . 62.

Kolonialwaren
Geschäft.

Einrichtung , Ware und
drei Zimmer . (Weftstadt )
Preis Mk . 5500
3 Zimmer müffen ge
stellt werden in KarlS
ruhe . Zu verkauf , durch

Retmann & Karg ,
Kaiserstrafto 88, 3. Ötort ,
Telefon 2280. 10942

©leltr.
Zuschneide»
Maschine

zu kaufen gesucht . 10914
$ . Rüben ,

Zirkel 33 .

Spanische Wand
zu kaufen gesucht . B11209
Werderfir . 19. 3. Stock

Rud . Masse

Ausgabe 192» od . 24
ae <' n «I>t . 10915T» ' »fi>ir 'SS. Sorfncfl .

tteltM

Wiesbaden

Hillen, fientenhsuser
SesciiMimer

zu einem Viertel des Friedenspreises zu er¬
werben . Die vorteilhaftesten Angebote vermittelt

Immobilien - Kon $op
G. m . b. H.

Wiesbaden , Friedrichstr. 42, Ecke Kirchgasse
Fernsprecher 3739.

jilemes

Kolzhaus
als Gartenhaus od . zum
Unterstellen von Motor¬
rädern benilvbar . billig
au verkaufen. » 11261

R eck. Bliicknrstr . 16.
Schlafzimmer , eichen

Schrank , 1 .80 Hr . . KÜ » c
natur lack . , bill . abzugeb .
gackle . Grtesbllltistr . L,
Ecke Bannwaldallee .

eich. Schlaszimmer ,
neu , hell . best . a . Schrank ,
?illr . m . Spiegel . 2 Bett .
!aden , I Waschtommode
m . Spiegel u . weiß . Mar -
mor , 2 Nachtitschchen mit
Marmor , gute , saubere
Arbeit , Preis pro Schlaf ,
zimmer 480 Jt . Tetlzahl .auf Veretnbaruna . Anzu -
iehen in Oeti

^heim , Rat -
hausvlatz
nerei .

Schrei
B111S9

Bekk mil Rost
und Federbett fiit 15 M
zu verkaufen . 11123

Luifenstr . 62, 4 . Stock .
Kuchenkastcn

u . kl. Gasherd mit Tisch
zu verkaufen : Belfortstr .
Ar. 14. I . L1Ü77

darunter einige schwere ,
zu sehr billigen Preise »
zu vcrkauftn . 9316

Möbcl-Schweitzcr
Mühlbnrg , Lamehsir . 51.
Zweischläsr . Bettstelle
mit bereits neuem Rost u .
Keil billig zu verkaufen .
Anzusehen nachm . von 2
Uhr ab : Schillerstraße 18.2. Stock , rechts . B11266

2 grofze Schäste ,
versch. Lavcnthctcii , Dt -
plomatcn -Schreibtische fllr
BUro , Akienschrank , billig
bei Walter , Ludwig - Wtl -
belmstr . 5, Laden . B11224

Lescllätts -^ uto
Cvklonettc . 6 PS . , mit
leschloss. LieferungSkarof «
orte , tadellos erhalten ,

/ahrbereit , wird vrcisw .
abgegeben . B11187 .Ludw . Müller , Mechanik .

Wint erftr . 27.
Motorrad

Korona Svorimodell , %
301 ., 1,3- 3 PS , Kickfiar.
ter . SoziuS -SiV , prima
Bergsteiger , krankveiiS «
halder zu verkf . Off . u.
A1Z551 an die Bad

'
Vr .

Herrenrad
zu verkf ., 50 Jl . S811219

Roggenbachftr . 17,
anzusehen 7—9 Uhr .

Herrenrad , dt . erb . , für
60 Jl , ii veN . b . Moser .
Kronemstr . IS . B1122S

Herren -Fahrrad
neu , billigst zu bcfnuf .t
Kapellcnstr . 70 ,

' ~ "
links .

4 . Stock .
B11130

Gut erbaliene B11262
VMMelgllrnit .

iSofa u . 6 Seff . weinrot )
z. verk . Hardtstr . 86a II r .

Schlafzimmer ,
Herrenzimmer ,
Küchen

lehr bill zu verk . B11307
S. Barth , Grenzsiratze 6,

Schretnermeister .
Alte bäurische und auS -

ländische Vrirfmarten
sind zu verkf . >« 11231
.-iSbringerstr . >2 . Ttb . II .

Registrierkasse
fast neu , bill . zu verkf.
Angeb . unt , Nr . D13554
an die Badtfche Presse .

Rechen-Mllschme
mit Tastatur für sämtl .
Rechnungsarten z . Svott -
vrets von M 560 .— zu
verk Neuw Jt 1300.—.
Offerten erbeten unt . Nr .
10790 an die Bad . Presse .

Wohlmullj - AppmZ
frisch gefüllt . Wirkung
wie neu , billig zu verkf . :
H . Straub , Winteistr . 36.
2. Stock . « AAS

Herrenrad ,
billig zu verkaufen . Wie «
landistraße L0 , parterre .
Irtan . B1129Z

Gebr . Kinderwagen ,febr gut erhalten , zu ver -
kaufen b . Ebert , Bachstr .R . 69, II ., l . « 111631

Kindersvoriwagc «mgc"
fü

Kinderwagen
am erdalten , m . Riemen ,
federung . z. Verl . Bruder .
Roonstr . 22 . B 1125i s
Gut erhaltener , blauer
Kinder -Kastenwaqen

für 12 M zu verkf . « feitt ,
Bliimenstr . 19. B112SZ

Kinderwagen
schwarzer Lack -Kasten -
wagen , billig zu verkauf .
Karl -Wilhelmstrake :;o.
2 . Stock. B112 -4

Ktndrrliegwagen blau ,
gut erhalt ., f. 2L Jt ztt
verkaufen . 5030219

Uhlandftr . 19, 4. St .
Sabe großen

Kinderwagen
weiß , preiswert abzn .
aeben . 3u oriraacii unt .
Nr 10898 in der Badi .
Icbt̂ n Presse .

1 Kasten - oder Schutt -
waien ist billig zu ver¬
kaufen . B11292
Daxlanden , Kastenworth »
teufte 13 .

Billig zu verkaufen :
1 neuer Herren -
Sommer-Mantel

für schlanke Figur . AuS .
kimfi unter Nr . £ 13503
tn der Bad ikchen Presse .

Boffel-Kafig
mit Kiinsischlosfer -Gestellzu verkf. : Gerwigstr . 36.b . Renz . B11270

Wolfshündin
2 Jahre , sehr schön. Tier ,in gute Hände zu verkauf .Zu erfragen unter Nr .
WM & Sfl BÄ >.
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Iüövesttleiiwllis ^ näusfiis - llnäMiiAjisKTZöiwns
Devisen - und Effektenmarkt .

Berliner Börse .
Salin , 4. Sunt . (Funkspruch .» ?ta » der starken Verstimmung der

Börse während der letzten Tage stellte sich heute anfangs etue kleine
Besserung tez Tendenz ein . Anscheinend haben die Banken sich ver¬
einzelt zu Interventionen veranlaßt gesehen , namentlich in den führenden
schweren Werten , denen sich dann die Spekulation angesichts der bestehen »
de» größeren Lieserungsvervflichtunaen mit Einbettungen anschloß . Immer -
hin war tie Erhöhung der Kurse doch nicht so stark , daß von einer all «
gemeinen Befestigung gesprochen werden kann . Die grundlegenden ge -
IchästSbemmendcn Tatsachen lasten unvcrSndert stark aus dem Verkehr .
Da « Gesamtgeschäft war daher unverändert klein .

Eine gewisse Anregung ging von der nunmehr erfolgten E n t f p a » -
» « ng des Geldmarktes aus , wo unter den lebttägtgen Höchstsätzen
anzukommen war . Tägliches (Seid wurde mit 8 —10 Prozent . Ultimogeld
wv B¥j—11 Prozent genannt .

Vorübergehend flatterte etwas lebhafteres Geschäft am Staats »
« « lethemarkt auf , jedoch zu Kursen , die unter dem gestrigen Schlus ;-
viveau lagen . Die unerfreuliche Diskussion über die Abänderungsanträge
btz Pfandbriefauswertuug wirken außerordentlich verstimmend aus dav
Geschäft tn diesen Werten ein .

Dt « gestrige Steigerung des Ltrekurses scheint sich wieder
» « rflüchttgen zu wollen . Die Devise Mailand wurde tetensalls
deute vormittag erheblich nnter threm Höchststand vom Vortag gehandelt
And stellte sich gegen London auf 12t ' /., . Schirach lag anch der sranzösische
und ter belgische Franc . Die Mark notierte in London mit 20A2 , in Paris
mit 4.80« .

3m wetteren Verlauf verlief das . Geschäft recht schleppend . Die An -
limgSnotierunaen blieben ujcht bestehen . Am Montanaktienmarkt ver -
stwimten namentlich nngtinstige Berichte tiber die schlechte Lag « des west -
deutschei » Etsenmarktes « nt die durch zahlreiche neue Zechenstillegungen
«um Ausdruck kommende anhaltend schwierige Lage des Kohlenbergbaues .
Die Kurse bröckelten demzusolge allgemein leicht ab . *

Berlin . 4. Juni . tFnnklvrnch . » Schluß - nnd NachbSrse . Späterhin
?«tzte sich zunächst eine allgemeine kr äst ine Erholung ter Kurse durch , da die
anfangs umlaufeuten Gerüchte über erhebliche Sckwterigfetten tm Stinnes .
konzern von der Mitteilung abgelöst wurden , daß deute vormittag tn
Berlin innerhalb mehrerer Großbanken Beratungen über ein Arrange -
« ent mit dem Konzern stattgefunden hätten . Diese Beratungen sollen tn
Zusammenhang stehen mit Verpflichtungen des oKnzernS bei einer hiesigen
Bank . Da tn einigen schweren Montanpavieren von erster Privatbank ,
leite Beträge ausgenömmen wurden , belebte sich tas Geschäft zunächst
allgemein .

An der NachbZrf « trat jedoch eine neue Verstimmung ein , da mehrfach
*u Gewinnmitnahmen geschritten wurde . Die Börse schloß daher tn un -
sicherer und wieder nach unten neigender Haltung . Man nannte Phönix
mit S0 .ZS, Gelsenbsrg mit 66 , Mannesmann mit 89.25 , Bochumer mit 63,5 ,
Kriegsanleihe mit 0.43, TchntzgebietSanlciye mit 6.50, ReichSbank mit 127 %,
Elberfelder Narben mit 117.12, Nadrlche Anilin mii 126, Dtamond SbareS
mit 19.12 . Akkumulatoren büßten im variablen Verkehr insgesamt 11
Prozent ein .

An ter Nachbörse waren ferner folgende Kurse festzustellen :
4Z4vroz . 1914 Ungarn —, Mazedonier 8 .75, Baltimore s- , Canada 88 .75,
Hamburg -Amerika Paket 60. Nordd . Lloyd 67 .5, Berliner Handelsgesell »
schaft 126.0, Eommerzbank - Aktien 101.5, Darmst . und Nationalbank 123.62,
Deutsche Bank 124. Diskonto - Gesellschast III , Dresdner Bank 104.5, Mit -
teldeutsche Kredit 160 . Oesterr . Kretit - Aktien 7.5, Wiener Bankverein 5 .62.
Buderns 58.5, Deutsch -Luremburger 82.75. Harvener 115.12 , Klöckner -Werke
k!4 .5, Laurahütte 57, i7berbedarf 6.5. Lberschl . Industrie —, Rhetnstahl
82 .79, Niebeck Montan 79.75, Salzdetfurth 25 .62, Westeregeln 16 .4, Ctiem .
Griesheim 116 .75, Dvnamit A . Äiobel 87.4 , Höchster Farbwerke 118, ilibe -
nania 4. Allgem Elektr .- Gesellschast 98.5 , Elektr . Lieferungen 87 .5, Elektr .
Licht und Kraft »$.87, Feiten siwillaume 187, Lalnnener 71 .75, Schuckert
68.12. Siemens und Halske 88, Daimler 66.62 . Karlsruher 52 .5, Krauß —,
Htrsch . Kupser 90 .5, Rheinmetall 42, Zellstoss Waldhos 10.25 , PH . Holzmann
68 , IunghanS —.

Berlin . 4. Juni . IFunksprnch . ) Freiverkevr . Adler Kohle 50. Al -
brecht Meister 43. Becker Kohle 5.45, Becker Stahl 1, Ben » 4, Brown
Bovert 51 , Dt . Lastauto 75, Dürer Porzellan 40 .5 , Fraureuth Porz . IS ,
Frisier Roßmann 90. Glückauf Braunkohle 1 .4 . Grohkraft Franken 75,
H ^chfreaucn » 74, Kabel Rheydt 140. Maschinen Geislingen 0 .1, Nienburg
Eiken 45, Behringen Berg 130, Oeynhausen 40.5, Ravens Stahl 80, Süd » .
Schebera —, Schebera 46. Julius Sichel 45, Stöwer Motor 86, Ufa Film
79 , Ver . Cbem . Wtz 72.5 , Adler Kali 90, Venthz Kall 1.3, Salle Kali 100,
Hannover Kalt 12 , Heldburg alte — , Heldburg Vorzug 40, KrügerSball

t 9S , Niedersachsen 74, Ronnenberg —, SteinfSrde 8.5, Ummendorf 0.5,
Wiitetinl ' 58 , Kaoko 8 .5, Sloman Salpeter 4. Südsee Phosphat 89, Dta -
mond 18.75. Saliirera 200, Hispano El . Arg . 852, Hisp . Span . 6 Prozent
BondS 851 , Hispano Aktien 1350, Api 0.62. Dt . Erdöl junge 96.5 , Dt .
Petroleum 67, Jpus —, Pcterslurger Intern . Bank —, Ruskenbank 4.12.

Frankfurter Börse .
Frankfurt . 4 . Juni . (Eigener Drahtbericht .1 Die Stimmung an der

Börse unterscheidet sich tu nichts von der gestrigen Börse . Die Abqeber
Nnd heute wieder in der Mehrzahl gewesen , sodast die Entwertung der
Aktie » wieder Fortschritte machen konnte , lieber den Inhalt der Note
der Alliierten soll Verschiedene ? durchgedrungen sein , wodurch angeblich
Angstverkünfe vorgenommen worden sein sollen . Andererseits wird de -
hanptet , dast der Ton der Note sehr verfönlicher Art fet . doch vermag ile
letztere Lesart sich keine Beachtung zu verschaffen . Di « Kursverluste
schwankten zwischen nnd 2 Prozent und trafen besonders Elektroaktien
und Moutanwerte . Bankaktien waren besser gehalten , ebenso Zuckcrakticn ,
dt« teilweise sogar etwas anziehen konnien auf sehr gnte Beschäftigung der
Zuckerfabriken . Deutsche Anleihen und Auslandsrenten säst unverändert ,
Pfandbriefe wieder schwächer und ca . 20 Psg . niedriger . Im Fretverk ^br
herrichte vollkommene Lustlosigkeit . Man nannte Avt 0 .775, Becker Strvl

iZerllner Devisennotierungen -
Berlin , den 4 . Juni 1925 .

Die heut . Devisennotierungen
stellen

he :
stchwie

Telegraphisch?
Auszahlung

Amsterdam IVO G.
BuenoS -Air lPcj .
Vrüsiel-A . 100 Fl .
IDsHs 100 Kr .
Kopenhag . 100 Kr.
Stockholm 100 St .
Hclsillgsors

100 finn . M .
Italic » 100 Lire
London 1 Psunb
Ncwhork 1 Toll .
Paris 100 Fr .
Schwel, 100 Fr .
Spanien 100 Pes .
Japan 1 Je »
ptio de Janeiro

1 MilretS
Wie«
Prag 100 Stl.
Juaosl . 100 Tin .
Bnbap . lOOOOOKt.
Bulgar . 100 Lrva
Lislabaa 100 (rät .
Danzig 100 Gull».
Konstant . 1 « .Pfd .
Athen 100 Stadl ,

olflt :

i . 6. .Z6
(gelb

16854

10574
1703

20387
4195
2086
81 .23
61 .07
1.721

0 448
59 .0F1
12 .425

6 .97
5 .898
2 9 ^ 5

20 .475
80 -90
2^

5

4. 6. LS
Geld

16851
1 -676
20 .P5
70 .3 1
78 .75

112.26
10 .574

.16 .79
2038 ?

4 .195
20 .5s

8129 ?
61 -12
1.721

Blies

+ 0 .42
■0 .004

■- o .d
■- 0 .13
■- 0 .28

+ 0 .04
+ 0 .04
+ 0 .05

xm
+ 0 .20
+ 0 .14
+ 0 .C04

0 .446 + 0 .002
59 -06 -1- 0 .14
12 .4 - * 0 .04

6 97 «- V.02
5 -898 + 0 -02
3 0Z5 1- 0 .01

20 475 - - 0 .04
80 -69 - - 0 .20
2 .265 - - O.Ol

7 09 4- 0 .09
Berlin , 4. Juui . (Funkspruch .» Devisen am Usanrenmarkt . London -

Kabel 4.85%, Kabel -Zürich 5.16, London - Amsterdam 12.09% , London -Lslo
29, London -Paris 99.05, London -K ovenhageu 25.91 , Kabel - Amsterdam
2 .48" /,, , London - Mailand 121 .80, London -Brüssel 101 .65.

Züricher Devisen¬
notierungen .

Zürich , den 4. Juni .

Die heut . Devisen -
Notierungen stellen
sich wie folgt .

Tilegraphische Auszahlung

NeXch- r»
London
PariS
Brüiiel
Italien
Madrid
Holland
Stockholm
Kristiania
Kopenhagen

Teutschland
Wien
Budapest
ütgram
Sofia
Biliares !
Warschau
Helsingsoti
KonsiaiitiuoP .
« thcn
BucnoZ-Aites

i . 6. '.' 5
5 .16

25X8"^
25 .65
25 20
20 .95
74 . 10

207 .^0
13825
86 -45

122 90
- .7280
- .7275

860
3 -70
2 .45

99 00
14 -02 ' 2

2 -85
8 .82 ',!!
2 -09 ' Ij

4. 6. 25
5 .16

25 .r8
2535
24 .75
2075
75 -15

207 -35
138 -26

86 -75
96 -75
15 -30
122 ' >

—-728C
— 7260

8 -tO
3 70 ;2 -45

99 -25
W

m

Unnotierte Werte .
Mitgeteilt von Baer & Elend , r.ankgeschäft , Karlsruhe , Kaiserstraße 20b

Alles circa In Reichsmark pro 1000 .—.
Adler Kali
Api
Bad . Lolomotiowt .
Baldur
Becker Kohle
Becker Stahl
Ben»
Brown Bovert
(Zonlinentale Hol»-

Verwertung
Deutsche Lastauto
Tentsche Petroleum
«Germania Linoleum
Olrindlet Zigarren >45 " ..
Grohlrastw . Wttbg . 13
Hansa Llo>>» l68' j
Hcldburg Borz .-Att
? nag
Jtterkraftwerl
Kabel Rhehdt
Kammettirfch

95 °,.
ol
0 .7
ß

65 °/„
68 %

400

28 '̂

100 »;

Katstadt 110 %
Knorr 54 " 'i
Ktügershalt 96 °'i
LandkSwittschasisft . 35"lo
Melliand Cliem.
Meiiret Sprlt ?metall -
Moninget Brauerei 440
Offenbntget Spinn . 1M °<,
Pat , Industrie » nnd

Handels .« .. « . !100 "J.
Petersburg . Intet « . ! 25
Rastattet Waggon 42

. !35lo:liodi n . Wlenenber »
iliniienlianl
Schnvag
Sichel
Sloman
Tab al .HandelZ.A .G,
Teichgriibet
Tertll Meyer
Tutbo -Mo «. Stuttg .

43

fk

m
3

§
°
9
"

81 »/,Ufa
Iuckerwaten Speck
&% Bad . Kohlenw.»

« nleihe
6 % Mannh . Kohlen -

wert -Anleibe j
1 % eädil . Braun -

Kol| lenw .-Anl .
6% Rhein • Main >

Don .-Gold.Aut .
&% Neckariuette

Eoldanleihe
6% Ptenft . » alianl

pta ION Kg .
5 Si>chs.Rogge«i» .j

Anleilic pro Kit .
5 Siidd . Festwert -

bant -Obligationen 1 .7
6 % Freidurg . Holz ,

wertanlcihe pro
Festmeter i

10

2 .2

61

61

Z8

7

850, , Becker Kohle 5Ä . Benz 70. Growag 67%, Kunstseide 298 , Pctroi -»

66, Ufa 80"Vi.

Warenmarkt .

Produkte una » aiomaswaren .
Berlin , 4 . Juni . <F«nkf»r« ch.> Produktenbörse. Die festeren

kauischeu Märkte fanden an der beutigen Produktenbörse nur wenig ~
;

achtung . Für Jnlandsweizen per Julilieferung rrarcu die Käufer
zurückhaltender , die Notierungen Amerikas gebessert . Auch bei Rl >̂ ^
mutzten im handelsrechtlichen Liescruiigsgeschäft leichte SiebrfordekM '

^
bewilligt werden . Die günstigen Ernteaussichtcn und das schmierige M'

geschält lähmten ober tegUche größere ilutcrnehmungslust . Gerste
Hafer bleiben ruhig . Auch Hülsenfrüchte und Futtcrartikel sehr still.

Die amtliche » Notierungen stellen sich lfür Getreide und Oelsaaten ^
1000 Kilo , sonst je 100 Kilo ab Station «: setzen : Mark . 262—265,
264 .50—265—264 .50. still : Roggen : Mark . 212—216 . Juli 212.75- j» >
bis 212 .50, still : Winter- und Kuttergerste 200—218 . Sommergerste: 'K» .
226—242 , still : Hafer : Mark . 234—24» . Juli 189, still : Mais : loko
208—211 , still : Weizenmehl 83.75 —86.25, still : Roggeumehl 29-50- «

; „j
still : Weizeukleie 18 .80 , ruhig ; Roggenklete 14 .80 — 14 .40 , ruhig :
und Leinsaat gestrichen : Erbsen , Viktoria 23— 27, Kleine Spcisccrv .
22—28 : 55« ttcrerbfen 19—21 : Peluschken 18.50—20 ; Ackerbohnen 19 '

; ;
Wicken 20—22.50 ; Lupinen , blaue 10—11 ; Lupinen , gelbe 11.50—14 ;
radella 18—15.25 ; Ziapsknchen 15.20—15.60 ; Leinkuchen 5K.40- ;

■■■■ , .
Trockenfchnilzel 9 .80—10 ; Bollw . Zuckerschnitzel und Torsmelaste SO/7« 8

strichen : Kartosselslocken 19—19.80 RM . ,
Zniker . Magdeburg , 4 . Juut . Weikzucker prompt , Lieferung ^

Tagen 20'̂ . Jnni 20 '̂ . Juli 20^ . August 20%, Tendenz stetig .

Textilien . .
Baumwolle . Bremen , 4. Juni . SchlustkurS : American fulln middl^

gooö eolour 2Y.3Z Dollarcents per eugltfcheS Pfund .
Oele und Fette . .

Schmieröl . Die in nnlerem vorigen Berichte ermähnt « ?>et̂
setzunq der pennsylv . Roholpreise durch die Amerikaner hat sich
weise schon am hiesigen Markte ausgewirkt. Es muft damit
werden , dah die Preise in absehbarer Zeit « ine wesentliche
rung erfahren . Man kann nur immer wieder auf die Tatsache

"
^

wisen , dast die jetzigen Notierungen in Deutschland in keiner ® Jf
mit den amerikanischen in Einklang zu bringen sind. Da wir ^
über grössere Bestände verfügen , haben wir unsere Preis« det ~~L
woche noch nicht heraufgesetzt. Bei « iner allgemeinen PreiserW ^
müssen wir uns natürlich auch der Marktlage anpassen . Heut« ^
tieren wir noch wie folgt : pennsylv . Heihdampf -Zylinderöl ^
5— b/100. Flpt . 310/320 70 M .. amerikan . Heißdaimpf-Zyli^ U ,
250/230 48 M. , amerikan . Cattdampf-Zylinderöl fflvt . 270/280 ^ , f
amerikan . Maschinenöl -Raffinate Msc . ca . 2 p/50 38,50, fQ- . rj
p/50 45 M. . ca . 6,5 p/50 48.50 M .. ca . 8 p/50 52 M . . ca. 12JjQ
56,50 M., ca . 15 p/50 57.50 M . für 100 Kg. Reingewicht. «iMI ,
lich verzollt ab Lager Hamburg . (Klinke und Niemöller,
Hamburg .)

Metalle . ^
Berliner Metalluotieruugen vom K. Juni . EI«ktrolytkupfer 120 ' KJ,

ginalhülteurohzink (Preis Im freien Verkehrt 69—70, Remelted -P -^
zink von handelsüblicher Beschaffenheit 62—68 . Ortatnalhüttenaluini "

^
235—240 , Originalhüttenaluminium in Walz » oder Drahtbarren
jlieinntckcl 845— 350, Antimon ReguluS 126—128, Feinfilber (1 Kilos
bis 95,50 RM. Die Preise gelten für 100 Kilogramm. ^

Preisfeststellung «» im Meiallierminhandel . Kupfer : Juut a
120.75 B 120 © , Juli — be , . 121 B 120.25 CS, August 121 De». M -A A
120.75 (» . Eeviember — be, . 121.80 B 120.75 05 , Oktober — de , . 121^
121.25 G , November — be, . 121 .75 B 121.25 w . Tendenz :
— Blei : Juni — bez. 69 B 68 © . Juli
G . August — bei . 67.50 B 67 G , September

67 ® , Oktober — be^ 67 .25 B 66.75 <3 , November 67 be, .
Tendenz fester .
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Entgegen dem Antrag der Erubenleitungen , den achtstündig
Arbeitstag einzuführen , hat jetzt der Arbeitsminister die Bcib »

tung der sechsstündigen Arbeitezeit in den Saargruben verlön »c -

Berliner Börse
vom 4. Jnni

Jautsctie Staatspapiere
I ,

91 .75
92 .5

0 39
0 37
0 43

0415
U.419J

0 .69

«« oldanlkitie
Di>U.S « atza»w.
IM % Schatz - . .oniofit . IV V
4%bto . VI IX
D702 . Ui- tchSaM

, *% » it#1;si<s% kita
:t% dito
T>, Schützte»^

Änlrihe K.K b .4
Prämie N-Anl . 0 .21 0 .26
4 % Pr , Consols 0 45 O. Hio
a <A% bit» 0 -" 7 D.4438
3% » im 0 .389 0 .4b

Wert » est . Anleihen
.5% » ad . RoHlel - I 9 .6
j dt. Pre »S.« ali 3 .8 3 .9
5 dt . Pr . »jogg. > 6 -OEl 6.1

Ausländische Werte
mCcft .« t<ail4 7 .2
4% Ä »ld . !Itc»tc
4% Stmnyjltntc
4% Till «. Adm.
4% vag » . S . I
4 % Sag » . « , II
4 % Tür ». Z- ll
Turlculose
4 >i I !ng « oldr ,
4 <̂>« , »» -Rente
&% Mex .-Anl .
4% Mexilaiier
5 % reliuaniepec
414 % dito

fcllseaöntiu - Aktien

- 8 -12
vi
a .4 8-ö

23 22.6
8-37 ö-2

Baltimore
Scha«t» » gl>al «
Stell . Hochbahn
Schllfahrts -

Werle
S . « ustral . 800
Hapag 8(io
Hamb efib 3U0

62 ,
0225

67 .5
61
8/5

60 -6
2 -62

81

60
8b -5

5>ans» 50
Ko ^nioi 200
N- rdd. Ll - vd 40
Bcrein . Cfl6« 20
Mank - AKtlen
!? arm . Bant » . 20
Bcrt . Hdlqes 100
(lomin .-Bant CO
Tarmst . ^ k. 100
D . « not . ei . —
TeutscheBk. 100
D . Ucb -rs. KKIO
IfSIt .-Wet . 150
DrcSd . Bant Po
Lelpz. Stf » . ?0
iUIiiteIb .Crkd . 20
Cefttr .CSreiil
Os-danl 20
!Heirf!8tiont 50»
eiibb . Xiüf, 100
Wien . « an !, . —

Ind .- Aktiw
« a « . Scb. 60
Aach . Spin ». —
Accumnlat . 500
Adler « .Cpp :250
« bierhütte 900
•Jiblerweitt 40
A .G .f .Anil . 200
A .G.f.vert . «00
A . E . G . 100
RmmborfPan .50
?>nalo0 !i!an >>>>10
Annen .Nuk 150
« saidqZeUst.40»
AugiW.Nlirnb .—
Vad . Anilin 240
!Pn(i?e !»!. 20
Barop . Wal , —
vasalt « .•« . —
Bal,r . Spieg . 60
Pcrg Cvet . 400
!v - rger Ts». 50
Bergm .tk.W .200
Al.- Anh.M . 10»
AI . Hotelg . —

K. 6.
87
665

46
^

1 -37
126 »/
101
123 .5

Bl .. KarlS«. 1000
BI. Masch. 100
Bcrzelius 100
Beton M »n . —
Bingwerte 60
BachlimGuß 700
Böhler - talil 100
Brmtnl .Brtl .500
Brschw..« ohl .l50
Brem . Besig 340
Brein .Ltnat . 250
Brem .Vnll 1000
« rem .WXll .1000
BitbernS 200
BuschWag«. SO
<?a»lt >>n .Kt .SOO
CliemGrlesli .ÄOO
tryem .Hehbe« 40
OÜem .WeilerÄOO
(5>i .WtAlber « oo
Eoncordi » —

Laimler 60
DelmenhSiN.160
Dt . « « . Set . —
® t .8u5 .B . 700
Dt .ffb .Sign . 80
Dtsch .Erdöl 400
Dt .GusiiiaSI CO
Tt .Kali 200
St . Schacht —
It . Spiegel 100
Dt . Stein,g . 150
Dt . W - lle 80
Dt . Eisen«» . 80
D»nnersml . —
DreS» . Gard . 50
Dlirt - P» 150
ruiieib . E». 100
Sljn . Siebet 120
Eintracht —
Eiseng . « el» 120
Eiicnmatth . 20
Eise» Stasi 250
eisen Meyer 20
« l»etf .*vnt&. 200
Elekt.Uieser. 200
(kl . Licht Kr . t>0
Els .« a» .W » ll100
(krneman » 50
Eschw .Bgw 600 130 .5

Eis . Stein «. 700
yaberBleist . 140
Rein 3 » te 100
Felbmühle co
Ä-ellfiiWuiO. 800
ssrantonia 100
stricbrichöh. 300
Frisier
Oiagg . Eisen —
« edk,.-König 400
Äelsen .Berg 700
Gtlfen .(>iuß 400
Gcnschvw —
Grrm .gem. 110
W.f.el.Unt . 100
Gildemeifter 730
(Hlorfent'» 340
Goebharot 150
G° lbs» mK,s .?00
GürliljWagg . 20
« »er, opt . —
Gbcha Wagg . 60
Gre »»in.W. 100

47.25
122

t . 6
86 .75
7/ .21
1241
72 -25

0 65
9

4
2

6

82
25

64 -75
2375
69 -7 &

114 -6
91 .7b

46 75
968
54

b .6
47
122

©Himer 800
HacketS .Dr . 40
Halle Masch. —
Hammersen 200
Hann .Masch.150

Sann .Wagg . —
ansa üloti» 20

Hartort Berg 20
„ Brücke » —

HarpenBg . 1000
Hartni .Masch.50
Heckmann —
Hebwigsh . 250
Hilpert V)( . 80
HirschKnyf. 150
Höchst .Far ». 200
Horsch Eis. —

Sossm.ette . 60
ohenlolie —

Hol,mann 80
HorchMotor —
H--telbctr .St .700
Hai»albwert —

Ergänzung zum Kurszettel
tttvab .S ^ a«.
anweis . Ol

4%®ob .®d|« t!.
UNW.08/9,11/14

8Va% i >ii»e« » .
75—07

3%%8o »ew » .96
6% Grotztrast -

werk Mann »
4 ?!>T»rIen unit .
4M>VfcMe, v «m.
iy >% Analol . I
IWo « natol . II
4Va%« noto ! .III
Siibb .Eisen» .
Diiein .(Ste»6l .40
Alse» Zem. 500
Ehem . In »,Getsenltrch .1000
Dt .Ton n .St . 50
Dliren .Met .1000
D» ckh.n . W. CO
Email Ullrich CO
EnzingerWIe .—
Fuchs Wagg . 25

1 1

0 .68 0 .61

0 -65 0 -6
1 -1 —

10 .5 10.5

8
~

3 Wh

V
776
6 .9

122
95

*

ll9 '/4

76 78 -t
60
97 -5
53 .5

o8i/4
95
51

STÖ §1

Gan ». Lndwig 2
Grevenbr . 100

Grün n . Bilf .180
HirschdLe » . 500
JLbeiEis .Sig .CO
Koilin .-Jrb . 200
Kosih . Cell. 80
Lochr. Partlanb .

Zement 40
Marim .Lin . 120
AiegninB «». 100
AielierKansmlCO
Karl Me, 20
M - l .Maiiich .100
lliavensb .Sp .200
Reis » o»zPaP .—
RheinselbKr 100
Rheidt elettr . 50
SalineTaizg .200
« chriftg.Osf».—
Schuhs. Her, 60
Si » ncr9t .G . 100
Vcr .Bin .Frls .40
« er .Ultramar —
Wiest . Ion 200
Wittl «»» Ts »^ 40

0 .1 0 .1
65 ' /» 54 8
108-5 108
83 5 8- 5
/ § ' /« 7 " V*
98 94 .5
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57
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8
65

i .

IO8V4

5875

16
~

8
109

J -5
56
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Hnmtoldi M . —
Hutsch Porz . 80
Hiitt . Niebsch . —
Hhbrometer 80
Ilse Berg ». 200

Befertrt
» 9ls . 40

ungh .Bebr .140
Kahla Porz . 100
Kahlbaum —
Sali Äscherst. 50
Karlsr .Masch.50
Kattowitz Bg . —
E. W . Kem» —
KlScknerWt. 600
ß . H . Knorr 50
Köhlm .Starke 60
Kolb-Schülc 100
» öln-Neness. —
Kiiln.Rottw . 140
.Mrnap » . Co . 60
Kronpr .Met .150
Küppers ». 50
Khss ». Hütte 20
Lahmeher 150
Lanrahllite 50
Leopolbsgr . 140
Linbe .Eism . 10»
Linbcnb .St . 500
Liubström 200
Lingner K . 140
Linie Hosf « . —
Löwe Wt, . 800
Loren» Tel . 60
Lübensch. M . CO
MagirnS 50
ManneSm . 600
Manssd .Bg . 50
Marienhiiiie 80
Masch.jiappel —
M.Web.Lind . 40

„ Sittan 100
Atehe, Dr . P . 20
Miag 20
lMte» .®e«eftloo
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MiUH . Berg 7W
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Nieberians .
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RitritsabrU 80 II
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„ Wolle 500

Nllrnhg .Herk —
vberschl . « 6.100
,, EisenEarol20
„ KotSio. 400

veting .Stahl —
Opp .Bortt .-Z .50
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Preußengr . 400
Raihg . Wgg .100
üieicheitMet. 100
RH .BraunI . 800
Rh . Slettra 100
»i». Nassau —
Rh . Stahl 500
:Hi . W . Kalt 300
Rhenania Uh . CO
SMiebtl « 4 . 40
No-tsiroh 1000
!>ioddergrube400
Siombach H . 800
RosenthPorz300
NülgerswIe .lCO
Sachsenwerl 20
Sächj .-Thiir .
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Salzdeisurth 160
Langerh .M . 60
Sarotl 20
Scheibemann200
Schering a>em .—
Schles.Brrq 100
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SchnciderH . 80
SchöllerEitorf —
Schuh Salz 100
Schuckert et . 700
E -hwelmE .lOOO
Selbeck 200
Sieg .Sot .Gnß 10
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„ <«([■.» 200
, Halste 700
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32
s

12.25
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16b

69
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71 -25

1 .8

25 75
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StatzinrtE ». 100
Stett .Eham . 800
Slett . Bult , 120
StinneoRbck 400
Stöhrjlammg .—
SioewerNäh .200
StolbcrgZintlOO
Strals . Splt . —
Tecktbg. W. —
Tel . Berliner 60
Thome,Frbr .400
Thür . Salin 20
Transrabw
Tüllf .Flöha 20
Union CH.St .—
Masch.

Larz . Pa » 80
» . Dt . « ickel 300
B .Glanzstoff 300
Ver . Jute 100
B . MI . Haller —
P .BernnelöW .40
B. Stahl 6h».—
AUtoria -W . —
Poget Draht 40
Vogtl .Mas -tz. 45
Bogt !. Tüll —
Borw .Splnn .180
Wanbercrw . 100
Weg .Hübuer 100
Werush . Kg . 50
Weler -j>?erIt1A >
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„ EiseuLg . 250
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WickgLem. 600
WilhelmSh . 40
Wilt .ÄußsI. 200
Wols-Masch. 80
ZeihMasch . 100
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Zimmer « , 40
ZwickMasch. 20
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Frankfurter ^ örse
vom 4 . Juni

Staatspapiere
* in "io
5 % Dt . ReichSanl.
i % Dt . Reichsanl .
3 »ieichsanl .
3 % Dt . sMcitsieonl .
5 dt. Scha«- nw . II
4 dt . Schahanni . III
4^, Schahanw .IV -V
4Vi Scha«auw .VI -X
4V4* Sch .--.1ni .1.4 .24
4% Schuygeb . 08 -11
Sparpram .-'tlnleih «
Zwangsanleihe
i % Prcust . Eonsols
3H Preuk .konsols
8 dt . Prenh . Eonsols
4 dt . Bad . AnleiheOl
3 » t .Bad .Anl . 08. 14
4» t .Bad . Anl .b . ! !>>!>
4^ , dt . abgeft . MI .
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3 -̂ dt. Bahr . Eisen » .
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%
0 .465

480

64f 0
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Spez . -PortngieS
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tÄ,U. Äoldrente
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Bad . Bant 100
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Tarmit . Bt . 100
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Distto -Ges. 150
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Metailbant 160
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91» . Krcbitbt . 40
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3 6 4. «.
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~
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Hapag 800
ttotbb . Lloyd 40
Bra » « ich» . 400
Abt. Gebr . 50
Adlern .Lpp . 250
A »ler Kleher 40
91. E . &. 100
ÄngloOiuanolOO
Asch. Zells». 400
Badenia Wh. 16
Bad . 9lnllin 240
Bad . Masch.

Durlach LOO
Ba » .UHrta» .400
Bergm . « . 200
Bingwerle 50
Bühring 60
I5em . Hblbg . 300
Ehem .Grie »h200
DaimierMoi . 60
Dt . Eisenbdl . 80
Tt . Golb utib
Sil ».-Sch. 140
Tt . Bcrlag 200
Dingler 100

il. tt 4. tt.
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97.5
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Dhckerh .WU, 60
Eisenwerl
Kaiserslant . 40

Elbs. Aar ». 200
Elettr .Lieser200
Elettr . Licht
n . « rast 60

Eis .Ba .Wolleloo
Emag CO
Estlg .Mafch.100
Et « . Spinn . —
Fahr Gebr . 100
Feli .u .Oiuill.300
Aeinm .Jetterl20
Frtf .PolornhlOO
Fuchs Wagg . 20
Ganz , Mainz 2
Germania 100
Golbfchm.TH.2W
Griiiner 300
Grün n .Biif .180
Haib n .Nen 800
Hammcrsen 200
Hanf Füßen 300
Hebbh.Knpf .100
Hblbg . Feber 5
HirschKupserl50
Hoch u.Tiej SO
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76 .25
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HSchst .Far ». 200
Holzmann 80
Holzvertohl . 80
Hhbrometer 80
Jnag 20
Jnnghans 140
Kammgarn

Kaiserslt . 120
» arlsr,W «| ch,50
KleinSchzlin 80
Knorr Slbr . 50
Kons. Brann 15
Kraust n .Eo 50
Krumm Otto 20
Lahmeher 150
Lechwert 250
Leb .Spichar , 50
Linol .Mal !. ISO
Ldw .Walzm .500
Mainirafiw 140
Meguin 100
Meiallgei . 120
Mez . Söhne 20
Metw . Knod. 20
Moenn » Ma . 30
Moi . Leu » 250
Ml .cserurs .250
it . e . u . loo
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4 -2
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m
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DIeowerte 20
PeterSUiiion 30
Pf .»!äh .Ka»| . 50
«ieinig .Geb» . 80
Rhein . 100
Rhein .Meialll50
Sihenania CO
Viodberg CO
Rütgersw 160
Echlinck 100
SchncllFrtl . 100
Schuckert 700
EchuhBerneiS4o
Schuhs. Her« CO
« chulzGrünf . 20
Seilib .WolfflSO
Sichel 40
Siem .Halt , 700
Sinalca —
Sübb .Draht 800
Trilotw .Bes. —
tliiir .Liefet . 160
Uhr Furrwgl . 40
Eet .It .Celf .400
Ber .Caö .Fast 60
Voigt Hafner 25
BoltomKa». SU
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WahftFrey ». 40
Wohimuih 40
Zellsi.Waldh .100
ZschockewI . 20
Zuck. Wagh . 40
Zuck, yrteut 40
Zuck. Heildr . 40
Zuck.vffsleia 40
Zuck, »iheing . 40
Zuck Siulig 40

Bergw . - Aktien
BerzeliuS 100
sBnrtmin .GuBiOü
Buberus 200
Dt . Lutbnrg 700
« schweil .Bw .COO
Gelsenl .Bw .700

Harpener 1000
KaliAschle» 50
Welieregel 150
Malinesini » . 600
Mansselber 6c
E »eebebort 100
Ob .Eii .ikoroiSO

Phönix Bl>» . 500
Rheiil .Dlahl 500
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viom».H«lte 300
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Aus der LanoesyavKtstaVt .
Karlsruh » , 4 . Juni 1925.

Polizejtechnische Ausstellung .
t )ie international « Pottiseitechnisch « Ausstellung. die in der Zeit°°m 7. bis 22. Juni in der Städtischen Ausstellungshalle au Karls .' Ufte stattfindet , wird sowohl wogen ihres besonderen Charakters ,
auch wegen der Uebersichtlichkeit des Anschauungsmaterials aus

°?en Gebieten der Kriminalistik und des Polizeiwesens die groh-
^ gigste Veranstaltung sein , die bisher im deutschen Ausstellungs-

eine solch« Sonderstellung eingenommen hat . Neben der
putschen Berkvhrsausstellung in München dürste gerade die Polizei -
Mnische Musstellung dazu berufen sein , die vorgeschrittene Aus-
"kllungstätigkeit in Deutschland im besten Licht« zu zeigen . Die
^ »cutung dieser Ausstellung ergibt sich bereits aus der ganzen An-
JjMtung , mit der das gesamte Material aus allen Gebieten des
wiüeiroefcns Mammenget ragen und gesichtet wurde . In erster
? " ie wird die International « Police itechnische Ausstellung dazu'«nett , den Fachkreisen ein vollständiges Anschauungsmaterial zu
^ ten , das unter Mitwirkung aller Lander einen gena-uen Stand

internationalen Kriminal - und Polizeidienst darstellt . Da-
soll aber die Ausstellung auch den breitesten Massen des Laien-

™ " ifums Gelegenheit gelben, die Errungenschaften im Dienste der
Anminalistik. die modernen Hilfsmittel gegen das Verbrechertum der
^ oß?taidte sowie das weitverzweigte Wissensgebiet des Polizei -
Enstes in ihren Einzelheiten kennen zu lernen . Nicht nur die ein-
Mmifche Industrie wird au? dieser Ausstellung vertreten sein : a-uch
^ Kreise der ausländischen Diplomatie und Industrie haben sich ver-
jj

n 'p.t , ihrerseits 'Einblicke in das kriminalistische Arbeitsgebiet d*s
Auslandes zu geben. So wird die polizeitcckmische Ausstellung in
Ausruhe in der ganzen Welt mit dem größten Interesse erwartet .
Mahlige Besucher des In - und Auslandes werden in zahlreichen«^ rderzügsn nach Karlsruhe kommen und diese einspaltige Aus ,'« ©«ig besuchen .

3 Soeben erschienen !

Ssmmer -
Fahrplan 1925

der Reichs- »od Prioaibahnea Badens,
«edfl Dampsbovl- und Posttmrjen,

ml! allen Fernonschliissen.
tt« Seiten stark». Preis 4g Pfg .

Verlag der „BadWen Presse" Karlsruhe i. V .
Au » dem Inhalt :

Streckentarte— AlphabetischesStationsverzelchnl» — Grund»
prekver^ ichnis für all« Klassen — Verzeichnis der Sonn -

tagsrückfahrlarten und deren Preise.

Der Fahrplan ist zn beziehen 8359
durch unser« bekannten Agenturen, Träger und Verkäufer,
sowi « durch den Verlag der „Badischen Press«," Karlsruhe.
Der Versand nach auswärts erfolgt gegen Einsendung von
SO Pfg . postfrei . (Postscheckkonto Karlsruh« 8359.)

^ Während d« Ausstellung werden zahlreich « Tagungen und Ver»
tj !̂ tungen stattfinden , auf denen sich die polizeilichen Fachorganisa-
vT^ it m ernsten Beratungen mit Berufs - und Standesfragen sowie
uJ dem Ausbau des öffentlichen Sicherheitsdienstes beschäftigen
tov * ® on diesen Tagungen und Kongressen werden folgende

besonderer Bedeutung sein :
8. Juni : Allgemein« Deutsche Polizeibeamtentagung :

Juni : Tagung des Polizsifachausschusies beim deutschen Be»^ lenbund :
1^ 10. Juni : Tagung der Ministerialbeamten der Reichsfinanz-^ daltung und der Präsidenten der Landesfinonzämter . Sachsen tag .
^ il . /ZZ . Zuni : Verbandstag der Staatspolizeibsamten Badens^ der Beamten der Polizeibereitschaften .Badens:
^ 3. Juni : Tagung der Arbeitsgemeinschaft der badischen Poli »^ amtenvevbande:
•ä J4 Juni : Besuch der vom preußischen Ministerium des Innern
Î .̂ erbindnug mit der Vereinigung für Polizei - und Kriminalwis «

t Berlin veranstalteten Frankfurter Polizeiwoche in Karls -

k *5 ./17 . * ntri : Tagungen de« deutschen und datischen Gendar -^ " » erdandes :
»,» ^ ^ 8 . Juni : Besuch der Vertreter der großen Reichsvevuxrlwn-" fftinanft, Post) :

j
1!)/ 20. Juni : Besuch der Mitglieder der internationalen kri-mi -

^ lizeilichen Kommission in Wien mit Delegation Newyovk :
Hu; Juni : Besuch der Ausstellung durch die Fachgruppen der Ee-

''depolizeibeamten Badens :
i 22 ./24 . Juni : Deutsch« Polizcitonferenz .
Ii« .

^ u^erdem finden zahlreiche Sondervorträge und Vorführungen
HuV die folgend« Themen behandeln werden^ Mord oder Selbst-
h>j- - Ferntdentifiziernngsverfvhren : Kriminalchemie und Kriminal -
w ^ rapie : Verkehrspolizei, Erenzfahndungsdienst : Polizoifürsor -

in Baden : Psychologie des Diensthundes : Theaterpolizei u . a.
^ vollständige List« der Sondervorträge befindet sich in dem von

Legierung herausgegebenen offiziellen Führer durch die interna -
^ polizeitechnische Ausstellung. Mit dem Besuch der Ausstel¬
le^ werden für die Teilnehmer je nach Bedarf Bergnügungsfahr -
^ "vch Baden -Baden und Heidelberg verbunden sein , für die von

Einzelnen Stadtverwaltungen ein besonderes Programm festge-
der Reichsbahndirektion und dem Lloyd-Reisebüro

»» ^ omachungen zu Stande gekommen , die verschiedene Sonderzüge
k"nh ĉ

l 'n , Leipzig, Dresden , Hamburg , Bremen , Köln und Rhein -
- München und Stuttgart vorsehen .

« -

' in ?5 ^ ostscheckverkehr . Zahl der Postscheckkunden Ende Mai 1925
• April 25, 41219, mithin Zugang im Mai 1925 245 . Auf

h ^ nten sind im Monat Mai ausgeführt 1025 391 Gutschriften
1 208123 000 RM .. 753118 Lastschriften über 210 936 000 RM „

> Der „Tag des deutschen Badewesens" in Karlsruhe.
Der Bcgrühungsabend . — Die Eröffnung der Tagung in der Karlsruher Feslhalle .

Begrüßungsansprachen der osfiziellen Vertreter .
ten, deren Ziele und Aufgaben auf die Pflege der ValktgesundheiG
hinauslaufen , haben sich deshalb hier zur Zusammenarbeit gefunden
Min Wahl des ganzen Volkes.

Regierungsrat Broßmer vom Unterrichtsministerium über»
brachte hierauf die Cirühe des Staatspräsidenten Dr . Hellpach , der
infolge anderweitiger Verpflichtungen zur Eröffnung dieser Tagung
nicht erscheinen konnte . Reg. Rat Browner führte in seiner Begrll»
Kungsansprache u . a . aus : Die heutige Tagung ist an und fiir sich ein
Wendepunkt in der deutschen Kultur und der deutschen Gesundheitund zwar durch das gemeinsame Zusammengehen von Organi !ationen
mit gleichen Zielen . Eine Bitte sei dahin auszusprechen , dah alles ,
was gearbeitet werde, nicht nur nach der Breite gehe , sondern vor
allem sich vertiefe . Bei allen sportlichen Bestrebungen stehe in vorder»
ster Linie das erzieherische Moment , das Ethische und
Sittliche in der Jugend wieder erstarken zu lassen . Einen weite-
ren Schritt in der Vertiefung bedeutet daher diese Tagung .

Bürgermeister Schneider betonte in seiner Begrüßung ?»
anspräche die warme Anteilnahme der Stadt gegenüber der Schwimm-
bewegung, die besonders durch die Pflege des Schwimmens in den
Schulen zum Ausdruck komme . — Weiter sprachen noch Begrüs>ungsi
worte im Namen der Reichs - und preußischen Staatsregierung Dr.
M a l l w i tz vom Preußischen Wohlfahrtsministerium , Direktor
Klein -Aachen im Namen der deutschen Turnerschaft, Sanitätsrat
Dr . Höflmaur -München namens des Kreises V ( Süddeutschland)
des deutschen Schwimmerverbandes.

Karlsruhe , 4 . Juni 1926
In diesen Tagen versammeln sich in der badiichen Landeshaupt¬

stadt die Vertreter der deutschen Fachverbände für des Badewesen,
die Deutsche Gesellschaft fiir Volksbader, dib Deutsche Lebensrettungs -
gescllschaft , der Deutsche Schwimiiwerband , der Verein Deutscher
Badefachnninner und der Reichsverband fiir Badebetriebe um in
einer großzügigen Kundgebung für den Bau von
Bädern zu werben und vor aller Oeffentlichkeit die großen Ziele
dieser Verbände darzulegen. Zu der Tagung sind aus dem ganzen
Reiche zahlreiche Vertreter erschienen . Eine große Anzahl von deut-
schen Städten haben ebenso , wie die Landesregierungen offizielle
Vertreter nach Karlsruhe entsandt.

Die bereits am Mittwoch eingetroffenen Teilnehmer versam-
melten sich auf Einladung des örtlichen Ausschusses zu einem Be -
grüßungsabend in der Elashalle des Stadtgartens . Für
diesen Abend hatte die Brauerei Moninger Karlsruhe den Teil¬
nehmern einen Labetrunk kredenzt . Bürgermeister Schneider
begrüßte im Verlaufe des Abends als Vorsitzender des örtlichen
Ausschusses die zahlreichen Vertreter und gab der Hoffnung Aus-
druck, daß sie sich in Badens Hauptstadt wohlfühlen mögen. Wirkl .
Geh . Oberbaurat B ö t t g e r-Berlin dankte der Stadt Karlsruhe
für den herzlichen Empfang und betonte , daß diese Tagung ein wich-
tiger Abschnitt in der Geschichte der veranstaltenden Verbände dar -
stellen werde. Sein Hoch galt der Stadt Karlsruhe . Herr H a x-
Berlin sprach namens des Deutschen Schwimmverbnndes und der
Deutschen Lebensrettungsgesellschaft die Freude über das Zustande-
kommen der gemeinsamen Tagung im Interesse der gemeinschaft -
lichen Ziele aus und dankte Kommerzienrat Moninger für die
Stiftung des Labetrunkes . Dir . Klein -Aachen betonte , daß die
Vertreter des besetzten Gebietes mit Freude nach Karlsruhe gekom-
men seien , um wieder einmal frei und ohne jede Einschränkung sich
bewegen zu können. Sein Hoch galt dem deutschen Vaterlande . An-
schließend wurde stehend das Deutschlandlied gesungen. Nachdem
noch Herr Avenmatg als Vertreter des Gaues II (Baden) des
Deutschen Schwimmverbandes die Teilnehmer im Lande Baden be-
grüßt hatte , blieben die Anwesenden noch recht lange in Gedanken-
austausch zusammen.

Am Donnerstag vormittag um 10 Uhr wurde der „Tag des
Deutschen Badewesens"

, veranstaltet von der Deutschen Gesellschaft
für Volksbäder , der Deutschen Lebensrettungsgesellschaft, dem Ver-
ein deutscher Badefachmänner , dem Deutschen Schwimmverband und
dem Reichvverband für Badebetriebe , in Vertretung des Präsiden -
ten der Deutschen Gesellschaft für Volksbäder , Prof . Dr . Dietrich,
durch Wirkl . Geh . Oberbaurat Dr . S t r a u ß-Berlin eröffnet. Zur
Eröffnung der Tagung hatten sich als Vertreter des Staatspräsi -
denten Regierungsrat Broßme ; vom Unterrichtsministerium ,und als Vertreter der Stadt Karlsruhe Bürgermeister Schneider
eingefunden. Zur Tagung selbst sind viele offizielle Vertreter verschie-
dener Städte und Länder , sowie solche aus Schweden , Norwe -
gen , Holland und Oesterreich erschienen . Die Reichs- und
preußische Staatsregierung war durch Dr . M a l l w i tz vom preuß.
Wohlfahrtsmintsterium vertreten .

In seiner Eröffnungsansprache wies Dr . S t r a u ß-Berlin da-
rauf hin , daß das Land Baden schon zu den alten Römerzeiten einen
Namen wegen seiner vortrefflichen Förderung des Badewesens gehabt
habe. Davon zeugen noch die alten Badeinrichtungen in Baden -Baden
und Badenweiler sRiituisch« Bäder ) . Redner kommt dann darauf zu
sprechen , daß die Gesellschaft für das Badewesen richtig erkannt habe,
daß die sportliche Seite für die Körperpflege die beste Ugterstützung
verdiene. Alle Bestrebungen, die auf die Förderung der Volksgesund-
hcit hinauslausen , müßten weiteste Unterstützung in der breitesten
Volksmasse finden , denn die Gesundheit ist für Viele das einzige Gut ,
was sie aus dem Chaos der letzten schweren Jahre gerettet Haben .
Volsgesundheit ist das kostbarste nationale Gut . Die Amerikanisierung
im Berufsleben erfordert eine größere und intensivere Erholung ? -
und Erfrischungsmöglichkeit als biÄher . Die verschiedenen Gesellschaft

Umsatz 1 778 509, ' Buchungen über 439 059 000 NM ., davon sind bar-
geldlos beglichen 342 464G00 RM Durchfchn. tägl . GuOaoen
24 318 OVO RM . \

Frische Erdbeeren . Die ersten Früchte, die im Garten reifen,
sind die Erdbeeren . Dies- müssen sorgsam geerntet werden. Man
lasse sie völlig ausreifen und pflücke sie taufrisch am Morgen . Am
besten schneidet man sie mit einer Schere ab, damit die Früchte keine
Druckstellen bekommen . Man lege sie ausgebreitet (nicht aufeinander )
an einen kühlen Ort bis vor Gebrauch. Sind die Beeren etwas
schmutzig von der Erde , so wasche man sie auch erst ganz kurz vor der
Verwendung : denn sie werden nach dem Waschen nach einiger Zeit
unansehnlich. Man trage Sorge , daß die Früchte am Stock die Erd «
nicht berühren : wo dies der Fall , unterlege man sie mit Holzwolle.

# Die Frühjahrsmesse, welche am Samstag auf dem Meßplatz an
der Durlacher Allee eröffnet wurde , erfreut sich infolge der günstigen
Witterung eines außerordentlich guten Besuches . Besonders in den
gestrigen Abendstunden herrschte ein außergewöhnlich starker Betrieb
in der Budenstadt und Tausende drängten sich durch die Reihen , in
denen auf dieser Messe besonders zahlreiche Schaubuden aufgestellt
sind. Man sieht vor allem auch verschiedene neue Attraktionen , so
eine Lindwurmdahn , ein Tanzrad von Schmied und Winterhalter , eine
Wippbahn von Siepold und dazu kommen die vielen alten Bekannten,
Lesers Berg - und Talbahn , Schichte ! ? Marionettentheater / das Rie -
sen -Hyxodrom, die Turmbahn und zahlreiche Schieß - u. Photographie -
buden. Ben Ali , der Wandergraphologe , der in Karlsruhe kein Un -
bekannter mehr ist . kann auch dieses Mal den Andrang der Neu-
gierigen , die aus Schriftzeichen den Eharakter herausdeuten lassen ,
kaum bewältigen . Auch Schichtels Marionettentheater , das täglich
mehrere Vorstellungen gibt , erfreut sich eines zahlreichen Besuches .
Die musikalischen Clown , die 20 dressierten Hunde und die sonstigen
Marionettendarbietungen finden viel Heiterkeit und zum Schlüsse der
Vorführung begeistert die optische Illusion „Die Zauberbrille " die
Besucher , die von einem Nachmittag in Schichtels Marionettentheater
voll befriedigt sind . Wer für eine Stunde das Leben und Treiben
im Wilden Westen kennen lernen will , der muß sich Texas Karlo mit
feinen Wildwestbüffcln und Steppenpferden ansehen. Besonders in-
teressant sind die Cowboyspiele, die in der Arena gezeigt werden , wie
Lassowerfen, Zureiten der Steppenpferde , Einfangen wilder Mu -
stangs, auch Paolis Affen- und Hundezirkus wird viel besucht und es
ist erstaunlich, was die kleinen Tierchen alles zeigen können . Zu nen-

Hierauf wurde ein Telegramm an den Reichspräsiden «
ten von Hindenburg mit dem Ausdruck der Ehrerbietung ab«
gesandt und dann in die Tagesordnung eingetreten .

Im Anschluß an die Begrüßungsansprachen wurde in die Tages«
Ordnung eingetreten . Es sprach zunächst Reg.-Rat Dr . med. Mall «
w i tz vom Preußischen Ministerium für Volkswohlfahrt über „SSoffs*
gesundheitliche Bedeutung der Leibesübungen , insbesondere de»
Schwimm- und Bade-wesens ". Sodann folgte ein Vortrag von Rek»
tor Loreutz -Berlin über

„Die Ausgaben de « neuzeitlichen Schule gegenüber der
Badebcweguna".

Er führte dabei u. a. aus : „Bei dem Wiederaufbau der körperlicheil
Gesundheit unserer Jugend fällt auch der deutschen Schule eine
bedeutungsvolle , ja entscheidende Stellung zu . Unsere Schule ist
sich dieser Aufgabe voll bewußt. Gegenüber dem pädagogischen In -
tellektualismus der letzten Jahrzehnte ringt sich der Voluntaris -
mus jetzt zur Geltung durch . Die gegenwärtige Schule will eine
Leben^stätte werden. Der neuzeitliche Schulbetrieb stellt
sich ein auf die Biologie des Kindes , berücksichtigt seine kör-
perliche Entwicklung zugleich mit der geistigen. Dabei erhält die
Pflege der Leibesübungen « ine zentrale Stellung
im Lehrplan der Schulen . Das Turnen früherer Zeit hat
sich geweitet zu einer Körpererziehung der Jugendlichen , in welcher
Ba d e n und Schwimmen eine Hauptrolle spielen. Die Er»
Ziehung unserer Jugend zur Badefreudigkeit ist notwendig zur Er »
zielunq von Lustgefühlen, die auch der Förderung unseres sonstigen
Unterrichts zugutekommen. Das Arbeitsprinzip der neuzeitlichen
Schule verlangt besondere Herausarbeitung eines starken, be-
wegungsfähigen und wohlgebildeten Körpers . Dies bezweckt auch
der moderne Schwimmunterricht , dessen unterrichtliche Ausgestal-
tung der Vortragende zeigte. Licht , Luft und Wasser sollen die
Lebenselemente der werdenden Generation sein . Der Badebetrieb
in der Schule muß sich weiten zur einer Volksbewegung, welche
wieder im „Bade — das Heil" sehen wird .

"
Mr behalten uns vor auf einzeln« Vortrüge , die am Nach»

mittag fortgesetzt werden, noch ausführlicher zurückzukommen . Ferner :
wird am Nachmittag auch die Eröffnung der Badefachaus -
stellung stattfinden , zu der über hundert Aussteller erschienen sind,
darunter 47 deutsche Städte und einige Städte des Auslandes .

Heute Donnerstag abend 8 Uhr findet bei unentgeltlichem
Zutritt im Konzerthaus ein Vortrags - und Filmabend der
Deutschen Lebensrettnngs -GeseMchaft statt , »der für die Ziele de*
Lebensrettungs -Gesellschaft werben soll.

nen wäre noch das Zaubertheater Paliaruci . die russische Schaukel von
Fleischmann, Löffelharts Riesen-Schwanenslieger. die dressierten See»
löwen, Lehmanns Baden-Karussel und der Hauptanziehungspunkt der
Jugend , das Kasperltheater .

Voranzeigen der Veranstalter . {
X Abend am Rbcin . Dörnen Freitag , !>cn 5. I » n t, oBenfS

7 Uhr , ftntet , wie bereits bekannt gegeben , au » Ztnlatz des TageS !>cS deut .
schcn NadewesenS ein Strandfest am Ndein in Maxau statt , um dessen
erfolgreiche Dnrchsübruna sich der Rbeinklud Alemannia , der Kanuklub
Mheinbrüder und der Wassersportverein Maxau bemitden . Die in AuZ -
sicht siebenden Darbietungen tBvotsaussabrt , Seuerirerk . bengaMche Be -
leuchtiing , italienische Nacht , Musik - unt <LesangSnorträge > lassen de « Be ,
such btr Veranstaltung , der für jedermann unentgeltlich ist , sebr emvseb »
lensivert erscheine » . Ein Sonderzug wird dir Teilnedmer von vier
Maxau bringen . Abfahrt KarlSrube -Hauvtbabndos abendS K.N?» Uhr jliii .k-
fahrt von Maxau nbendS etwa 10 Uhr . SonderzugSkarten jiim ermäßig¬
ten Preis von lil> Pfennig fiir Hin - und Rlicisahrt sint nur zu haben >m
ejigarrengeschäst Pfeiffer am Marktplatz , im Neisebüro A .-w .. Kaiser -
ftrabe 158 und in der AuSkunftSNelle des BerkehrSvereinS , BahnhofSplaiz fi.

ff , Siadtaartevkonzerte. DaS am nächsten Freitag abend von
Ubr im Siadigarten stattfindende Konzert wird von der Kapelle des Musik -
Vereins Karlsruhe ausgeführt werden . Der Dirigent der Kapelle. Herr
LitttgerS fr . , hat ein anziehendes Programm aufgestellt , das jedem
Gartenbeincher Rechnung trügt .
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Schuppenbiidungen
and den damit verbundenen

Haarausfall behandelt
man am zweckmässigen mit

fiuxonn ~Schupg ? en ~Pan3ade
▼Oll F« Wolf ! & Solln , Karlsruhe «
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Unsere beiden heutigen Slnsgaben umfassen
20 Zeiten .

Betrifft
BATSCHARITu FUMA - preisausschreiben !
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Todes-Anzeige.
Gestern nacht Vi11 Uhr entschlief nach längerem

Leiden, versehen mit den heil . Sterbsakramenten, meine
herzensgute Frau , unsere treubesorgte Mutter , Großmutter ,
Schwiegermutter, Schwester, Schwägerin und Tante

Helene Sali
geb . Brommer

im Alter von 71 Jahren.
Karlsruhe , den 4 . Juni 1926.

Im Namen der trauernd Hinterbliebenen:
Ludwig Ball , Gärtnereibesitzer .

Die Beerdigung findet am Samstag, d. 6. Juni 1925>
Tormittags 11 Ohr statt .

Trauerhaus: Karl-Wilhelmstraße 65 . 10946
Seelenamt : Montag , 8. Juni , vorm. 914 Uhr,in St Bernhard

KS " Offeriere
Personen- und

Lieferungswagen- Autos
1 SMeroagctt , 6/15 , 4 -Siher , 1 Opel -Lieferungswagen » 6/11

1 Benz -Lajlwage », l l|, Tonnen.
Durchrepariert und fahrbereit . 10935

C . Dalhoffer
Karlsruhe Degenfeldstr . 7—9.

Drohend « 2745
Zahlungsstockung
Geschöfisaufsichl
Ulli» Konkurs

fcefetttflt bei rechtzeitiger
Bearbeitung durch Ber -
aletch . Kreditberatung : c

M . Schubert
WUdierretrff » »,

Stattsritfia . ftotUtt . 9.

Vorkriegshypotheken «
psandgoldbriese

der Rheinischen Hhpothe -
kenbank in Mannheim
für 5 000 Mark hat ab -
»ugeben . Ang . u . O13S39
an die Bad . Presse erb .

Suche mich an einem
vut eingeführten

Unternehmen
»u de»eiligen, Einlage ca.
! 0 000 M . Cff . u . T13544
tm die Badische Presie .

Auf ein in der Wie -
landtstrahe gelegene »

Anwesen
werden 5—6 000 M gegen
Grundschuldbrief in dop -
pelter Höhe an erster
Stelle aufzunehmen ae-
sucht . Angebote unter
Nr . 2242a an die Ba¬
dische Presse erbeten .

Kapitalist
vesucht zur Ausbeutung
eine ? erstklassigen Patent -
Elttifelä . Benötigt werd .

3—5000 Mk .
d . durch Hypothekenbriefe
„ » er gestellt werd . Beste
Gewinn -Ehaneen . Ange -
böte unter Nr . 2Z <la an
die Badische P resse.

2 000 Mark
von Selbstgeber gegen

mte Sicherhcf ? und ho-
>en ZinZ . monatliche
Rückzahlung sofort ae-
lcht. Offerten unter

. . r . T13344 an die Ba -
Mische Presse .

Wer leibt
2500 Mk .

Deoen aute Sicherheit ?
Ana . unt Nr . D1352Z

an die Badtsche Presse .
150—200 Mark

von alleinsiehd . . junger
prau gegen Sicherhett v.
Selbstgeber zu leiben ge-
sucht . Angebote u . Nr .
E13478 an die Bad . Pr .

Heiraten
Kernt , streng reell

Frau H. Erzinger ,
Karlsruhe ,

Zähringerstr . 27 , HI .
Rückporto erw . 3311306

Ehe-AMnulMN
| . alle Stände von Stadt
und Land , reell , diskret

Frau R . Morasch ,Karlsruhe t . B „ Kaiser¬
strafte «4 . 171 . gegr . 1911.
Telephon 4239 . B11291

Heirat .
Frl . . 30 I . . kalh .. mit

eigenem Geschäft , wünscht
die Bekanntschaft eines
charakterfesten Herrn in
sicherer Stellung , zwecks
Gründung eines gemüt -
lichen HeimZ .

Angebote unter Nr .
» 1354g an die Badische
Presse .

—

| Männlich |
Für ersttlassiaeS Rost -

fchuNmiitel . paientierte >s
BerdleiungSverfahr .. w .
revräfentabl, . eingefllbrt .Vertreter
für Karlsruhe —Mann -
heim gesucht.

Ana unt . Nr . Ml3537
an die Badifche Presse .

Jünger «

Reisende
zum Bekuch von
Möbelfabrik «» u .
Lldrcinereten v .
lSroftsirma gelucht .
Solche , die »chonein -
malobiaeGelchäftS -
kreise beluchien n .
branchekundia find ,
werden bevorzugt .
Berücksichtigt wer -
denauchichonm . Er -
»olg tätig aeweiene
Retfende . gleichwel -
cher Branche .

Off . mit Bild und
Lebenslaut unt . Nr .
109U5 an die . Ba¬
dtsche Presse ".

Eifenwarengrotzhand -
lung sucht zum sofor -
ttgen Eintritt einen tlich-
tigen , strebsamen

wollen sich nur Her -
ren melden , die tn Bau -
und Möbelbefchlägen
durchaus erfahren sind
und bereits mit Erfolg
gereist haben .

Angebote mtt Licht -
bild und GehaltSansprü -
chen unter Nr . 10921 an
dt« Badische Presse er -
beten .

Tüchtiger Koch
oder KSchtn für sofort
gesucht . Angebote unter
Nr . 10827 an dte Bad .
Presse erbeten .

Tüchtiger lunverhetrat .)

MasWenmeiitn
der auch an der Hand
presse arbeiten kann , nach
Saarbrücken gesucht .

Näheres durch die
Druckerei Gutsch ,

Karlsruhe ,
Markgrafen »! . 50. 10907

Hochfeine Exportbiere!
hell und dunkel , sowie das bekannte Spezial -Bier

Bock -Ale
aus der Export -Brauerei

Justus Hildebrand, Pfungstadt
liefert in Gebinden und Flaschen

JOSEF FRITZ
Biergroßhandlung io884

Telephon 5311 / KARLSRUHE / Kriegsstraße 17

Dte Direktion atobcc Aerflche »unas - « .-v

sucht
Vertrauensmann

zum Einzug der Prämien gegen Gehalt und Pro
Vision . Herren , die werbend tätig fein können ,
erhalten den Vorzug .

Offerte » unter Nr . K18S8Z an dte . Badische
Presse ".

.' »um iotortigen Ein¬
tritt wird » in tücktig .,
selbständigerBlechner
bei ^ okem « od » »>nd
dauernder Beschititi -
gnng vesntht . 2341
Karl Hodapp

Rlechnermeiit - r,
Oppen au iBaden )

Jüngerer

Ausläufer
ioelcher gut .Radiabreu
kann , kann sosort ein -
treten . 10892

Richard Saas .
Hirickstrake 31.

I Weiblich
Gesucht jüngeres , ge¬

wandtes

Fräulein
für Lager und Büro ,
muß flott stenografieren
und maschinenschreiben
können .

Angebote unter Nr .
10920 an die Badische
Preise .

Eine gute
Handnäherin

wird ges . Max Mühlstein ,
Zähringerstr . 59 . B 11246

Line perfekte
Zuschneiderin

für Wäsche gesucht . 10313
<S . Rüben . Zirkel 33.

Friseuse
erste Kraft , für fr
oder später gesucht . 10

A . Hinterberger ,
Ludwigsplatz .

,1 * suche zum sofortigen
Eintritt eine geprüfte
Säuglings -

Pflegerin
zu zwei Kindern <6 Mo -
nate n . 4 Jahr ) und ein
Mädchen für Küche und
Haushaltung . 2367a

K . Boos , Rastatt ,
KriegSstratze 4 .

Generalvertreter
bezw. Kolonnenführer , der über
einen größeren Siab Untervertreter
verfügt, zum Besuch von Privat-
kundschaft in Tapisserie , Wäsche und
Gobelins, gegen hohe Provision
sofort gesucht Oig7i

Rotleustrelch & Eltes »
Dresden » /^. , Ammonstraße 26.

Trautes Heim
wünscht li» Frl .. 27 I .
lrn Sttt . ber, . Mädch .1.
6ftu4I .. wirtlcbastl . u . ae -
dieg . cmf diesem Wege
m . nett . , neb .. <ol .k>errn
v . 25 f?. sB ^ami . o . ftfrn )
Au ?st vorh . Nur ernst -
dem Ana mal . m . Bild
xnt Q 1.V5I an d Bad
V ^ esse . ^ - rlchwieaenheit
Ehrensache .

Koher Verdienst ! !
Reisende für Neubetienkchlager in HauS -
baltungS - u . BeleuchtungSarttkel geluckt
Ang . unt . Nr . C18M1 an dte Bad . Presse

Wir stellen noch einen tüchtigen , gewaudten
Fachmann als B11 --7L

Bezickichektor
aegen hohe . feste
mit Lebenslauf an

an . Schriftliche Angebote

Generalagent «? der Bayerischen
Versicherungsbanken

Karlsruhe . Amalieniirahe 30, part . Tel . 78«.

Bek. Fahrradwerk
mit Fabr - Lager Karlsruhe «Markenrad » sucht
umsablähige Händler , auch aus dem Lande , unter
glinst . Äedingunaen Offerten u . Nr . sDlia51 --' an
die . üladiiche Dresse "

Auto Chauffeur
I gelernter Schlosser mit Kabrfchein für

Lastwagen »um sofortigen Eintritt ges .
Angebote unter Nr . 10917 an die Bad .
Presse erbeten .

Friseurgehilse
I. Kraft , welcher auch Maniküren kann , ssndei
dauernde Stellung . Zu erfragen bei

Karl Würzburger .
Herren - u . Damenfrileurgeschäft . Äarlsriedriih -
ttros, » 22 . Ecke Nondellvwtz BU273

Jiingere

Kontoristin
mit guten Kenntnissen tn Buchhaltung .
Stenographie und Schreibmaschtue zum
sofortigen Eintritt gesucht . 1093»

Josef Goldfarb
Mode - und Svorthaus

Uais - rstrane 1» !

In HerrschastSHS . wird
in kleine Familie zuver
lässtgeS
Alleinmädchen

gesucht , daS gut bürger
lich kochen kann . Hilfe
vorhanden . Nur solche m .
Zeugnissen wollen sich
melden unter Nr . F135Z1
in der Badischen Presse .

Mädchen , das schon gedient hat , für Kiiche und
HauShalt ges. : W . Gen -
«er . z. gold . Faß . Wie -
landtstr . 18. B11 149

Jung . Mädchen
für Küche und Haushal .für sofort oder 16. Juni
gesucht . I . Walter , Te -
genfeldstr . 3 . B 11172
Anständiges

Mädchen
sofort zum Servieren ge
sucht. Wirtschaft , Kaiser -
allee 151. B1125L
Braves , ehrliches

Mädchen
das schon in Stellungwar u . kochen kann , per15. Juni gesucht .
Frau Kapellinstr . Dolezel
Kaiserslr . 141 . B11265

Suche ein ehrl . Mädchen
für Küche u . Haus , gute
Belohnung u . gute Bc >
bandlung ist zugesichertRudolf Kleve »», Baumei
sterstratze 34. B11272

..eres Mädchen
der sofort tagsüber ge<
Zucht . Kronenstrasze 6,4. Stock . 581124'i

Anständiges . rleiftiacS
Mädchen

bei hohem Lohn sofort
gesucht . 10899

vebelstr . 19 vart .
Weg . Erkrankung mein

Mädchens suche f . sofort
oder 15 . ^ uni tüchiiaeS .
fcCHftäuibtflc « 39111269

Mädchen
das aiit kochen kann und
aute Zeuan . MIM Hilfe
vorbanden . SJorsuft , bei
Dr - Kabn . sa -ftendstr . 69.

1 Ehrl ., slelsshes 1HÖ22
Mädchen

welche * bilraerf . kochen
kann . In kl . Haushalt
» er sofort gesucht .

Vorzustellen bei
Hetz, Kronenstr 1216 .

Junges gewissenhaftes

Fräulein
8 !

I . Petry Wwe .
mit guter Handschrift für Büroarbeiten zu baldi -
gem Eintritt « «sucht .

Kaiferur . 102 « 11284

Sine gröbere Anzahl

Näherinnen
aus Krasibetriev »um sofortigen Eintritt aesuckit .
»irbeiterinuen . die bereits aus Windtacken und
ähnliche Artikel gearbet >cl haben , werden bevor -
»u ^ t . Arbeitsbuch mitbringen . 10986

L. Rügen , Warkgrasenstr . 24.

Auto - Schlosser
tür Pers - u . Lastwagen gesucht - Nur
erste Kräfte mit langjährigen Erfahr -
ungen in gröb «ren Reo . u . Einstellung
aller Apparate woll . sich melden . Ana .
m . Alter . Äebalt , Rei an die Badische
Presse erbeten unter Nr . IVLIL.

LZilssarbeilerinnen
von 14— 1« Jahr , »ür leichte Näharbeit gesucht

Perfekie Näherinnen
die einaearb itet sind aus Holen , bei dauernd .
Beichäit guiia sllr elektr . Betrieb gelucht .
Vorzustellen zwiichen 11 it 1 Udr net 10912

S . Rüben . .Hirtel 33 .

HMmichk«
fleifsig und »uverlässtg , mtt ante » Empfehlungen
per IS . Junt gelucht . 10934

flricflßftraö « 124

Kaufm .
Lehrmädchen

gesucht . Kenntnisse in
i- tenoaraphie u . Masch .-Schreiben erwünscht . Nur
schriftl . Angebote einrei -
chen an C . Koch, Betert -
heim , Breitestr . 106.

Puhsrau
für einige Stunden in der
Woche gesucht . B1129 «
Sofienstr . 107, 4 . Stock.

Bei mir finden Sie gute Qualitäten
in großer Auswahl
zu billigen Preisen . 1C93-

Musseline
in scbSnen Masters 1.20

Dirndlstoffe
kuriert und gebL . , .

Kleiderkrepp
sink, und geatr. . . 1 25

Bedr . Voll - Voile
in modernen Mustern , .
Waschseide
mod. Streiken Bad fcebl. . i

Frotfd
kariert und gestreift . .
Zetir tiir Binsen nsd
eleganteObethemden 0.9S

Kadett
für Knabeiibfausn . . .
WoII - Musseline
in aparten Mastern 4 .50 '

Popeline « reine Wolle 4
moderne Farben . 4.50 *"

Crep - Norocain _
in allen Farben T|
tiir eleg . Kleider , 830

Eolienne , ioocmbr v fj
in allen Farben 7 50 " ♦

Hemdentuch „ ßZ
80 cm breit . . . —.95 ♦

Makobatist
füreieg . Damenwische 145

130 cm breite . .
Bettdamaste i M
geblnmt n. geatr . 2V5 2 .35 * '

ISO em breite , »
Halbleinen 01 |
schwere Ware . . 2 .95

SchUrzensto ! f 1 Jj
1W cm breit , , . 1.45 ^

Verkauf nur 1 Treppe hoeft-

100 Mark Belohnung !
Wer ist edeldenkend und

verschafft einem tüchtigen
Chauffeur eine sichere

Stellung
auf Personen - od . Liefe -
rungswagen . Selbiger ist
Schlosser in . Führerschein
II u . IHK . Zeugn . Vor¬

anden . Angeb . unt . Nr .
113276 an die B ad . Pr .
Tüchtiger , energischer ,

selbständiger
Eisenbeton -Polier

sucht Stellung , per sofort
oder 1 . Juli . Angehote
unter Nr . E13505 an die
Badische Presse ^

Wo
stattet iimaer Mann ,
welcher schon 1 ? !abr in
einem Radio -Geschäft
praktisch und im Laden
tätia war . eine

ähnliche Stellung ?
Gerl Ana , unt . Nr .

R 1S517 a . d . Bad . Pr esse .
KriegS -^ nvalide <Ein -

armer ) . Ä I . alt , nuttl . ,
aub . Erscheinung , seither

_m Dienst b . d . Reichs -
bahn , sucht auf 15. Juli
d . I . geeignete

Lebensstellung .
Wohlgemeinte Angebote

unter Nr . K13460 an dte
Badifche Presse

55una . Kräul . lucht lnl .
Stellung als

Zimmermädchen
evtl . als Anfängertn tm
Servieren . Angebote u .vir . £ 135̂ 3 an die Ba¬
dische Presse .

In Kinderpflege erfahr .,
gebildetes

Klnderfräulein
sucht sof . Stellung . An¬
gebote unter Nr . G13S07
an die Badtsche Presse .

Besseres . iunßi .M
sucht Stelle . l]ny
sich willig jeder .
Familien -Ansalue s
Lohn Nebensache -^böte unt . Nr . Bi
dte Badtsche

Junges , tr . Mädchen , a .
Sut . Familie , sucht pass.

Stelle in Konditorei ,Bäckerei , auch als vess.
Zimmermädchen .

Angebote unt . Nr . 10786
an die Badische Presse .

Schöne groBcJfi
merwohnung „J. j
zu tätlichen gcgc»
merwohng . , mos ,..
Angeb . u . Nr . C ' fä
die Bad . Wtefgjs

TauI »
Z«

3 Zimmerwohn -
gegen 3 od . « p
Wohnung , Lage v»,
Angeb . erb . «■? '
an die Badis « e

Wohnungslau ?ch.
Gedote « ! Grobe fonntae 4 »Zi «u ^nun « , Zentrum , b . d. Hauptpost . r»ef ? .? F

Zimmerwohnung . Angebote unter Nr -
die »Badiiche fresse * erbeten

5«

Suche für meinen Sohn
18 Jahre alt . Stelle als

Volontär
leich welcher Branche ,
lngeboie u . Nr . ©13530

an die B adis che Pres se ^
Für 17jährigen kräf

tigen Jungen
Bäckerlehrstelle

gesucht . Zu erfragen
unter Nr . 2319a tn der
Badischen Presse .

I Wetbllch |
Dame,

gute Erscheinung , sucht
Stellung als Empfangs -
dame bei einem Arzt .
Angebote u . Nr . Z13525
an _ die B adifche Presse ."
Bess . Frältl .. 33 Jahre ,tüchtig im Haushalt , mit

guten Zeugnissen , sucht
Stellung als Stütze .

Würde auch die Führung
eines frauenlofen HauS -
haltS übernehmen , hier
oder auswärts . Angeb .
unter Nr . H13508 an die
Badische Presse .

py * annitch

IWMschluS
Nachtragen . Anstaiidhalt .
übernimmt erf . Kauim .
Rücksprache uwverbindl .
Vrima Referenzen .

Ana . unt Nr . A13S26
an die Badische Presse .

^ g.. streb !. Kfm sucht

Nebenbeschästigung
gleich welcher Art .

Ang . unt . Nr 9113518
an die Badische Presse .

21 I . alteS Fräul ., im
HauShalt bewandert , mit
guten Zeugnissen , sucht
Stellung als

Haustochter
oder Stütze in nur gu -
teni Hause , auf 1 . Juli .

Angebote unter Nr .
2B13547 an die Badische
Presse ^
Suche für meine Toch¬

ter , 18 Jahre , eine
Ansangsstelle

In besserem Hause als

Zimmermädchen
Dieselbe ist im Nähen
gut bewandert . Angebote
unter vir . H13S33 an die
Badische Presse .

Buchhalter
rout . , bilanzsicher . !uct >« per 1. Juli passenden

Wirkungskreis .
Anaebote unt . Nr . <513543 an dte Wab . Presse .

Aitein- lgeneralvertrieb °i>. Fadriknieöeriage
für Baden , um die zur Verfügung stehenden
Räume auszunützen . Büro . Lager , Telefon und
Reisestab vorhanden . Ausführliche Angebote von
ersten Firmen unter Nr . J135Z4 an die Badtsche
Presse erbeten

BiiseWulm
fleihig n . gewandt , an selbständiges Arbeiten ae »
wöhnt , mit erstklassigen la Zeuanissen ( « ölt
Stell « ,, «, . Anaevote unter Nr . G13SS7 an
di « . Bad . Presse ' erbeten.

Iu vermieten
Schöne Äclle

Merkstatt
mit Telefonanschlu » zu
vermieten . Wo . lagt unt .
Nr . 10787 die GelSSsts
stelle der Bad . Presse .

Durlacherstrafte S,
nächst der Kaiserstrabe
ist ein

Laden
auf sofort zu vermieten .
Zu erfrag , daselbst . 10S23

Skalluug
m . Magazin iof . zu vm ,
Zu erfr . Wilhelms, ». 16,
im Laden . » 11298

Zimmer |
Möbl . Wohn - und

Schlafzimmer m . Klavier
sof . zu verm . B11309
Karlsriedrichstr . Li , 3. St .
Einsach mobl Zimmer
an Herrn od . anständiges
Servierfräulein für sos.
od . IS . Juni zu vermiet .
Auskunft u . Nr . P13Ü21
in der Badischen Presse .

Gut mSbl . Zimmer mit
Pension losort , u ver -
mieten . Pfeifet . Lessina
str . 48. 3 Tr . 811100

Gut mobl . Zimmer
auf sofort oder später zu
vermieten : Elte Hirsch - u .
Softem » . 35 . III 8311226

Möbl . Zimmer
an solid . Herrn zu der -
miet . : Wilhelmstrahe 10,
1. Stock . B1126s

Kut möbl . Zrmmer
mit elektr . Licht an solid .
Herrn sofort zu vermiet .
Weltzieustratze 2, 2. Stock ,
links . 5811278
Aus sofort gut möbl .Zimmer

m vermiet . : Maraustr . 1 .
! Treppen , rechts . 5811274

Schön möbl . Zimmer
in schönster Lage der
KriegSstraße , an rubiaen ,besseren Herrn per sofort
zu vermieten . Angebote
unter Nr . L13S36 an die
Badische Presse .

In bester Lage der
Weststadt ist a . 15. Juni
gut möbl . Zimmer z. ver -
mieten . Zu erfr . u . Nr .
P13540 in der ^ Bad . Pr .

Wilhelms » . 16, nächst
dem Stadtgarten ist im
2. Stock ein schön
möbl. Zimmer

evtl . mit 2 Betten sof . in
verm . Zu erfragen im
Laden daselbst . B11297

Gut mö&J.
sof. zu Verl» . ,
Kronenstr . 3 <, ■

Gut mobl . Z ^ j.'
vermieten .
Wilhelmstr .

MSbl . Zimmer,i
verm . <auf ^ » >>>.5̂
mit Kost ). Zin .

Autog - HU
Kad ^

in verkebrsrei ^ ^ ^
Telik . u .
od . o . Wobnun ^ c\
ges . Ana . i1" ' ' 1'^
an die Baldig

i ZlwnfgX
« aukbeamter .
osort sep.sofort

Bett m . XüaiT, # 1
stellt werden .
Nr . (5.13528 a »
dtfche Presse .

v

Ehep. sucht
möbi . m

gegen gute 3 C»
Offerten crbc {l!

Nr . © 13532 a»
t ische Pvc ff

iut tiioöi.
sof ges. , Nähe , # „
Tor . Ang . K
an die Bad >iSÜiM

Junges a -b-
flicht per fotot '

|
uni ein .

mit 2 Betten ^ fj
Angeb.
an

"
die-

AM . 3JJ?

Umgeb . auf U

».
' « '»Cr?'

VI Ml üxr >»

" in

m
« uua rfnwtf *, 1 •

v . fofor « .
" in Ol?
lettes
lauch Mannst
evtl , mit r « r .
Anaeb . »nt „ ^

LaöEN
iiifiiin verkehrsreicher Lage , u mieten

Angebote unter Ht ttiaöiö 416
Dresse « fielen .
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Flaneure oes Lebens
Roman

von
August Allan Hault .

y Copyright by „Badische Presse ", Karlsruhe .
Kortsetzuns .) (Nachdruck verboten )

. »Kaufen Sic Land , wenn Sie in Amerika bleiben wollen "
.

JjJlfc Tramp , „man kann aus allem etwas machen . Sehen Sie uns
A » te wir !int >. Ich habe mit achtundvierzig Dollars begonnen ,
? ^ab « mein « Hände geriihrt , nichts weiter . Zuerst hatte ich eine
leinpnerei , dann eine Reparaturwerkstatt für Eisenbahnmaterial ,Mt*: habe ich selbst Wagen gebaut und als die Linien sie nicht
•"ftcllctt wollten , meine eigenen Linien begründet . Heute habe

^ «ine Fabriistcdt bei Vonkers , ich baue Wagen für die ganze Welt ," Ne Linien gehören zu den mächtigsten in Amerika .
"

^ Washington Elihu Tramp sagte das , als wenn das gar nichts
^ »Sehen Sie , Baron Brandstätt « , das sind wir "

, fügte er hinzu .
^

>s«re Energie ist stärker als die Hindernisse . Sehen Sie sich mal

Ii» Fabriken an . Da wird gearbeitet , sage ich Ihnen , und wer
will , wird hinausgejagt . Das Geschäft geht voran . Betrach -

J 1 Sie sich jeden jeden einzelnen Arbeiter , sehen Sie sich meinen
^ ichäftsführer an , was das für ein Kerl ist. Er ist Deutscher'« Sie und hat et doch gelernt , amerikanisch zu denken . Angefangen

t er als Arbeiter , heute ist er der große Kopf in Nonkers . Ist das"Ms ?"

i». Warum sagt mir der Mann das alles , dachte Brandstätter und
» Me sich wie von schweren Hämmern auf den Kopf geschlagen .

erinnerte er sich, daß Miß Ethel diesen Mann liebte , der
jil "^ raufgearbeit " hatte , und daß ihr Vater es ihr nicht erlaubte ,

Zu heiraten . „Ihre Tochter erzählte mir von ihm , Mr . Tramp .
"

» . »Meine Tochter ist «ine echte Amerikanerin , Baron "
, sagte der

"«ustrielle wie erklärend , „meine Tochter weiß , was das bedeutet ,"s er geleistet hat ."

»Ich weiß "
, entgegnete Brandstätter , „sie möchte ihn heiraten .

"

l Sramj ) sah ihn an und nahm die Pfeife aus dem Mund . ..Die
jrfijit Damen bei uns sind sehr schnell mit der Heirat "

, sagte er
Iii ,

m\ begreifen durchaus nicht , daß das Geschäft wichtiger
die Liebe . Mr . Mayors ist ein großer Arbeiter und ich habe

®ienf!mannstus
1830

Hochachtung vor ihM Aber als Mensch kenne ich ihn nicht . Herunter -
gekommen kam er eines Tages bei mir an , se.ine Vergangenheit
scheint dunkel zu sein . Darum kann ich ihm die Hand meiner Tochter
nicht geben .

"

Prandstätter hörte gleichgültig zu . Was ging es ihn an . daß
Miß Ethel den Mann , den sie liebte , nicht heiraten konnte ?

Gähnend reckte Tramp seine Arme . „Wie ists mit einem Man -
hattan , Baron ? " fragte er und erhob sich gemächlich . „Kommen
Sie , Sie sind mein Gast .

" Er führte ihn an die Bar , wo ein sach-
kundiger Mixer einen guten Cocktail herzustellen wußte .

„Prost , Baron !"

„ Prost . Mr . Tramp !"

Der Aankee ließ wieder in die Glaser einschenken . „Es geht
dem trockenen Amerika entgegen

"
, scherzte er und stieß wieder an ,

„also Prost , zum Abgewöhnen !"

Später wanderte Brandstätt « ! über Deck , das wie ausgestorben
dalag . Die Dunkelheit hüllte das Schiff ein wie eine schwarze Fahne .

In dieser Stunde kehrte in Brandstätter die unaussprechliche
Sehnsucht nach Helga mit neuer Macht zurück. Zaghaft versuchte
er es , an andere Frauen zu denken , aber dieser Gedanke hielt den
Vergleich mit seiner Sehnsucht nicht aus . Lüge , Lüge , schrie sein
Blut , und er , der glückliche Niki , verzagte an sich selbst , die einzige
Frau aufgegeben zu haben , die ihm mehr war als Weib .

*

Neben ihm hüstelte jemand . Er wandte sich um , aber niemand
war da . Da hörte er wieder dieses trockene heisere Husten und sah
in der Finsternis den rotglühenden Stummel einer Ziaam . „ Ist
dort jemand ? " fragte er beruhigt .

„Ich bin es "
, kam die Antwort , beunruhigen Sie sich nicht .

"

Brandstäter erkannte an der Stimme den Schachspieler . „ Sie
sind noch auf ? "

„Ja . Sir ."

Langsam wandte sich Brandstätter um , um zu gehen .

„Verzeihung "
, sagte der Schachspieler mit trockener Stimme .

„Würde es Sie belästigen , wenn ich Sie um eine Auskunft bäte ? "

„Nein , nicht im geringsten ."

„Sind Sie ein Varon von Brandstätter ? "

Brandstätter verneigte sich etwas und bestätigte die Frage .
„Wenn Sie ein richtiger Brandstätter sind"

, sagte der Schach-
spieler , „wird Ihnen ein Baron Ernst August von Brandstätt « nicht
unbekannt sein ? "

Brandstätter sah überrascht auf . /.Ernst August von Brandstätte ,

ist mein Vater .
"

„Wir waren Freunde "
, sagte der Schachspieler , „ ich bin Fürst

Safinow .
"

Brandstätter erinnerte sich nicht , diesen Mann schon gehört z«

haben . Er kannte die Freunde des Vaters kaum . „Mein Vater ist
acht Jahre tot "

, sagte er .
Der Fürst nickte. „Ihr Vater war ein überwältigender Mann .

Wie oft haben wir in seinen Forsten gejagt . Das ist nun längst
vorbei . Heute treffe ich seinen Sohn "

„Es freut mich sehr , Durlaucht . Ihre Bekanntschaft gemacht
haben .

"

„Nicht mehr , als ich mich freue . Wenn es Ihnen angenehm
ist . will ich Ihnen gern dienlich sein , wenn Sie meiner bescheidenen
Hilfe bedürfen .

"

Brandstätte : reichte ihm dankend die Hand . „Das ist mir an »

genehm zu wissen ^ Durchlaucht , ich bin in Newyork unbekannt .
"

„Oh , Sie kennen Newyork nicht ? Wissen wahrscheinlich nicht ,
wo Sie wohnen werden ? "

„Ich wäre Ihnen schon zu Dank verbunden , wenn Sie mir ei»
erstklassiges oHtel empfehlen .

"

Fürst Safinow nannte ihm die Adresse des Waldorf -Astoria »
Hotels , und stellte sich auch in anderen Fragen mit liebenswürdige »
Worten zur Verfügung .

Als Brandstätter seine Kabine betrat , freute er sich über diese
neue Bekanntschaft und über den unbegründeten Verdacht des
Pankees . In diesem Irrtum Washington Hramps , der den Fürsten
Safinow für einen Hochstapler hielt , vermutete er auch Irrtümer
in seinen sonstigen Anschauungen , und schon hatte er freundschaftlich «
Gefühle für diesen Mann , der von Adel 'war wie er , und der sicherlich
auf Washington Elihvx Tramp , auf seine Dollars und seine Fabriken
pfiff , mit der gleichen Berechtigung , mit der der Hankee den Stab
über ihn gebrochen hatte .

Nach Tagen erschien ein schmaler brauner Streif am Horizont
und erweckte unter den Passagieren lebhafte Bewegung . Die Küste ?

Am Abend tauchte groß und klar die Freiheitsstatue aus Liberty
Island auf . Brandstätter zog grüßend die Mutze und brachte dsr
Verkündcrin der Unabhängigkeit seine Oovation .

sFortsetzung folgt . )
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^ Bad »« er

Sprudel
(Hasche l Liter

Inhalt
30 « fg .
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Ii Liter
Anhalt 10928

20 Psg.
° Ä »0 » laschen

billige » .

^ / » - nvsand für
' ' ' wein 10 Pfg .

^ 'ldelslaschkn m ," nenverschlub
toi

10 * f8 -
' Schrat , ober

verscdlutz
22 Ma .

1 * PS SNOB r/ , PS
ohn « Steuer u. Führerschein

Mk . 400 .-

DKW2 '/< PS | / ( % iV 2 V. PS
Zweiganggetriebe — Riemenantrieb

Mk . 900 .-

3 PS ALBA 4 PS
Zweiganggetriebe — Kettenantrieb
Mark Mark

1150 Führerschein 1250

3 PS ALBA 3 PS
3 Ztr . Gepäck -Dreirad 3 Ztr .

ohne I » ! «» im
Führerschein lO/9 Steuer

s ps LLOYD s PS
Jap - Motor , Burman - Getrieba

Mk . 1600 .— 10903

Mark ohne

BMW6 PS U 1^ 8 WM 8 7. PS
Kardanantrieb

Mk . 1870 .- Mk . 2200 .-
General -Vertieter :

fjomJe ' s * u .jmiu | lrißgß |

„ SM "m . 6. g .
Tel. 4249 Karlsruhe Waldstr . 8

Photo - Amateuren
werde » schnell u . billig Platten entwickelt und
Av,üge anaeseriigt . *111260

Grieser ,
Philippstr . 21, vart .

Leder - Stühle
versch . Aueführg . auf Lager .

Rohr - Stühle
werden zu LfidGr - StÜtllGD

umgearbeitet .
Auffärben u. Reparieren aller

Leder - und Polster - Möbel .

E. Schütz
Tel . 2498 . Kalserstr . 227 .

^ TYTVY ▼▼▼▼ TTTT ▼▼▼▼ TTTT ^
► ' *
£ Der echte j

Gervais-Käse j
das Beste für Gesunde *-

und Kranke
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unserer I r 0 h e r e n Verkaufsstelle

Ecke Scheffel - u. Sofienstrasse .
Wir beehren uns hiermit die ver¬
ehrlichen Bewohner der Weststadt in
Kenntnis zu setzen . daß wir am

Mittwoch , den 27 . Mai 1925
unsere frühere Filiale wieder eröffnet

haben .
Wir empfehlen :

la Ochsen-, Kaib-, Schweine- u . Hammel¬
fleisch : : erstklassige Wurslwaren in
reicher Auswahl : : ferner la Schweine¬
schmalz, Speisefette 11. Palmkernbutter

„HENSOLA "

3u billigsten Tagespreisen !
und bitten um geneigten Zuspruch .
Rür aufmerksame , reelle Bedienung _ist Sorg »; getragen - 10805

GEBR. HENSEL

Die nächste Sprechstunde für

BrudileiOende
findet statt in Bruchsal am Dienstag , den 9. Juni

» vormittags 9 —1 Uhr , Hotel Friedrichshof .
Karlsruhe , Dienstag den 9. Juni , nachmittags
4— 7 Uhr . Mittwoch , den 10 . Juni , vormittags

9— 12 Uhr . Hotel Lutz , Kriegsstraße .

Dr . med . H . L . Meyer
appr . \ izt aus Hamburg 1

Schauenburgerstraße 4 . 2287a

lllllllllllllllllllllllllllllllllillliiiillilllliliiiiillllllllllllllllillllllltlllllllllllflllllll

Sutomobü -Reparsturen
an Last- und Personenwagen

aller Fabrikate 974h
schnell — sachgemäß — billig

A. Knauber , Auiomobiie
Karlsruhe Rheinsir. 94 Telefon 1238 | |

niiniiinuiiinniiiiniiuiMHii hiiiiihhiimihihihiiii n iiT6

Verlobungs - , Vermählungs ~ u . Dankkarten
werden rasch und Dreiswert angefertigt in der

Druckerei der ,(Badischen Presse ".

V .

Von der Reise zurück
Zahnarzt Dr . Mansky
Kaiserstr . 201 Hofapotheke

Telephon 3996 . BU124

8
MM - « . « MIM !
erteilt W . Zlmmernanii , Ublandstrafte z

la Bcdtenung — Bortetlb . « bonnements

Franz Dickel » Damenfriseur ,
Adl «»ft»ak « 7 <Scklohl «tte >. NS847

Serren-Anzüge
Sport-Anzüge
Windjacke»
Bozener Mänlel
BreecheS'Kosen
seldgrave Kosen
Sonniagŝ vsen
Manchester-Rosen
engl. Leder-Äosen
Jwirn -Äosen
Lodenjoppen

blaue Arbeitsauzüge
graue Drillichanzüge
Gipseranzüge
Fulirmannsblnseu
Kochjacken
Mehgerjackea
Lagermäntel
Laboraiorwmsmäntel
Malerkvtten
Eehermänlel
Eisenbahnerkvtle«

sowie sämtliche Sorten Schuhwaren
offertert btlltast

Weiniraub , Kronensiratze 52 ,

Ankaufvon altem Vifen , Ocfin ,
Vumoen , Pavier tt . ? r » ck>
ftoraoi sowie lämtKdi Me -
tollen te &eraett bei
SBroft . Diorienftr . 18. 729*2

Zeile»- unD Am-
ftoffe wwie Bett - nnd Leibwäsche ervalten Sie bei
beauemer wöchentlicher bezw . monattiGer »taten -
zavlliiia . Neflektante » wollen Ihre Adresse unt .
Utr . 3 13450 ter . Batischen trefft -" einsenden .

»Ich i'ttt seit 8 Fahren an gelblichem Au?« .

Durch ein halbe!
Stück Zucker's Patent - Medizinal -

-eise habe ich das Übel völlig beseitigt . H . S . .
Poliz .-Scrg ." Dazu Znckooh .Creme (nicht fettend
und setchaltig) . In allen Apotheke«, Drogerie »
und Parfümerien erhältlich .

Wanzetl- u. Sölcnoö
lotsicher wirkend , erhältlich 9175

Fr . Höllstern
Herrenstr . S Ziilirinaerstr . 7» Nuitsstr . lU

gute handelsübliche Ware, solange Vorrai reich, .
lüai0

6äUfleben " M . Kachur , Kaiierstrabe 'Nr . IS.

W3 ®
Büro Kleyer

Amalienstr .4 • Tel. 1303

Orientierungl
W» Beistand l

Solsleiner -
» ugeltSi - .Psd .4SPia
3>än . iatelfäfe . Pfd .
73 Pig , Dän ^Edamei
Kettkäle . >Uib - 78 « ig .•JfarBn . ab hier . Verv .
frei . AlKZj-

« . « ollmann ,Rorior » i Hoift . l .

Gestohlen
wurde mein , ^ odne ei »
Fahrrad ( fflfrt . MarS ) v.
ein Kuna . v . 14-—IS
Wicdervrinaer od ilnia .
erti gute Bei . Pulver -
müller .Garienftr .37. 1077»

v m

PfatlnKUlh

Für die

Üilrtsjtil:
teilt *«

Himbeer¬
saft

'U Liter » lasche

2 . —

' . Liter » lasche

1,20
lolAcn - tVloldie

mit
Sch»a « db «<d»»

50 « fa.

Zitronen¬
saft

Flasche 55 V ' g .

Brause-
donbons

Saure 1092»

Drops
Krislde

Zitronen |
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Beginn : Freitag , den 5. Juni 1925
Wasch -Stoffe

SpOrt - Zefir licht ». waschecht , Mtr . 0 . 78

Crepon welit und farbig . . . . Mtr . 0 .80
Waschmousselin s 9

"«^ ,ms" 0 .85
WaschmoufeselinMaŝ ÄtrTai 0 .95
Dirndl-Zefir apart« Karos 1 .20
Kleider-Crepe *« • £ 0 .95
Zefir gute Qual., f. Herren -Hemden , Mtr . 0 . 95

Sport - Flanell bile?!
*ä 0 .95

Schürzen-Satin neae MuÄ i .« 1.25
Kleider-Frott6 solide Streifen Mtr . 1.75

Wasch - Voile Ä M
. 0.95

Voll -Voile Ware
' "! ,V .Ä 1 .95

Voll -Voile ÄST 2 .75
Seiden-Batist W 2.« 1.75
Fonlardine 1 .95
CrSpe marocaine 100 em '"

m*« 2 .45
Crepe Friason ^

. « 2 .75
Kleider-Crgpe 2 .75
Woll -Mousselin - n(krblgi m#ter 2 .95
Woll -Mousselin ^ ' S A" w 2 .75

Han <!webstahl

Der Handwebstuhl und die Mechanische Klöppelspitzenmaschine
werden im Lichthof von Fachleuten vorgeführt

Baumwollwaren Handtucher
Wäschetnch » - >« * « «« • w« q gq

Renforce mb <uii . x <tH 0 . 75

Oretonne muus * wm . . i «i« 0 . 85

Hemdentach ia . . . . Meter 0 .95

Haustuch 80 a ^ Ktm n Ware, Mtr. 0 . 95

Flock - Köper Na , mi . . tmu im 0 .95

Flock -Piqne gut« QufitM . Meter LflO 1 . 35

Bett - Damast isocbl , gestreift , Mtr . 848 1 . 90

Bett - Damast r » S .
K

%
B
Ä2 . 45

Bett -Damast s.25

Wischtuch 0L8

Geschirrtuch » . 0 . 65

Gläsertuoh ]
" & SS 0 . 78

Drell - Handtuch st * * 0 . 75

KQchen - Handtuch 145

Zimmer -Haodtuch ™
Ä 1 . 15

Gerstenk . -Handtuch ILO

Zimmer -Handtuch 1 . 50

J acquard -Handtuch 1 . 50

spültöcheff mqok 0.50

Bett - Wäsche
Kissen - Bezug

80x80
T « * 1 . 75

Kissen -Bezug mmtetv bor . buk * 1 . 95

Kissen -Bezug
- a

1 . 95

Bett -Bezug r * ltalt
.
era 6 . 50

Bett -Bezug 8 . 50

Bettach HOxMB an, prtrn» Haartaeh : . 4 .75
Bettuch M0X225 cm, h HalMetoea . . 5 . 95

Oberbettuch uoxw « , k* ** . . 8 . 50

Bettgarnituren

Mech . Klöppelrpitzenmaschin «

Leinen -
Haustuch

Stuhltuch
MO cm, « t BettOcJnr . Meter

IfiO cm, mtl gebleicht , Meter
Bettuchhalbleinen waiST " Ht ?.

™
«

Bettuchhalbleinen u ^ eur ? "

Cretonne £ £ t n
Roh - Gretonne

Halbleinen « m b» n . . . v «tw , «
Rp +f -

"R » TY»hön + federdicht und farbechtL>VU , -Darcnent W cm dr »lt . . . Bieter
Bett -Barchent Ä

'
t '

J ?
4

Bett -Kattun ^ M . 65

1 » 8 em, Ia QnaL, Meter

1 .85
1.95
2.25
2.95
2.25
2.45
1 .75
1 .95
2.75
0.78

_ l >el ^a ^ ^ ' TT*— — < JL WSschebati »t , für leichte elegante <4 A | \
Fl ^ .lClCO Ä 1 UOl D»menwi«che Mtr. 1 .60 1 35

■> mm « | h ^ | gt £ * weiß und farbig in

Handtuch - Stoffe Ä Ä0J2
0 75 0 .48 und

Taschentücher
Kindertaschentücher w*16 "

stsk 0 . 40

Damentaschentuch " V staSt 0 . 75

Damentaschentuch sst . 0 . 60

Herrentaschentuch 0 . 75

Herrentaschentuch EPg ^ tst ! 0 . 45

Färb . Herrentuch ^ ,
°
.?t ^ etaS 0 .28

Färb . Herrentuch 0 . 40

Tisch-Wäsche
Damast - Tischtücher prfm* Qu*iit&t

180 * 220 120x150 110X125

7.50 5.75 3.95
Servietten a- u " *

& g 0 . 95

Tisch - Schneidezeug i ^ ms ; 2 . 45

Servietten «« » passend . . stock 0 . 55

■nortVrtViön » r Balltontisch «, 90/80 em 1 AKUeCKCnen farbig , kariert . Stttek l .UD

Ktlnstler -Druckdecken is/s 1 . 65

Batik - Deckcn ^
stock 2 . 95 1 . 75

Tee - Gedeck mit « Serrletten Stock 8 . 50

Tee - Gedeck m . « Swvletten Stck . 13 . 50

Hausfrauentudi

Ein Post . Bielefelder reinlein . Herren - n . Damen-
Hohlsaum -Taschentii eher

zu besonders billigen Preisen
Damentnch Herrentuch

14 .1 l .« 5 0 .05 l .OS 145

Unter dieser Bezeichnung bringen wir «ia
Wäschetuch auf den Markt, da, verbürgt
ohne jede Füllappretor ausgerüstet ist

Meter 1 . 25 1 . 10 0 . 95

Karlsruher Mastviehmarkt.
„ <M Feiertagen am DienStag )

StofjDtet », Schweine und Klein -Jeden M » n « a
Hauptmarlt für — .
Mief). Große Zufuhren erstklassiger Masttiere . Et -
gene BahnabsertigungZstelle . 6903

Städt . Schlacht - und Btehhosamt .

v ^ yeReiH
(« <« . . .» .

Neue

schöne gesunde Ware 10021 1

daS Pfund 20 Pfennig

36 Filialen

M . Halter , Lammstr 5

Damen : 0. näüchen - Konlelition
belb - u. Befiuäsche

Teilzahlungen

Patente
Büro 0 . Werther .

Krieaottrahe 71
Ecke Hirschi « . » 11275

Tapezier Griesbaum
Ludwig -Wilhelmstr . 11

empfiehlt sich zur Lie -
ferung von Vorhängen ,
Matratzen u . Patenirüste ,
Chaiselongues , Club - u.
Ledermübel , Zimmer - u .
Schrewstühle . Vorräte
und Milsterstürle sind
stets am Lager . 10863

Diamant
Adler -
Presto -

Fahrräder
Ersatzteile 4685

Reparatur - Werkstatt •
Zahlungserleichterung .
X . HoStner

JlUhlburg
Tel. 1886 Hardtstr . 27

ijE60i •08

stznaspvzx L
| » * xo {H « uup ] oj

ßm !9 ahnlpD uat -tfö snv
US — « ZW a 81 - g -lie , » üiifuousqouis
uo —' i ZM itoa g — i i )g aunmoiuquub
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Tofal -fluswerHauf
wegen Geschäftsaufgabe

in ta n. Küchengeräten

mit ZOI d Habatt
Ricfiard Flohr

KaJserstraße 59
Versäume niemand diese günstige

Gelegenheit 10945

Billiges

Weisse Leinen

Pumps u . Spangen
Grau Leinen

Pumps u . Spangen

Lackhalbschuhe , spitz . . 8 .^ 5

D . -Halbschuhe , Rahmenarb.
D . -Halbschuhe , schwarz . 7 "

Herren -Stiefel zu billigsten Preis efl

66I Schuhhaus »Wilhelma
Inh : Ph . Schmaltz

^ nächst der Adierstr .
Inh : Ph . Schmaltz

Kaiserstrasse Nr . III nächst der Adler ^

Cilroön 3,8/14 PS.
2 Sitzer mtt Allwetier - Karofferic . elektrisch Licht .
Slnlasler tn aulem Zustand , u v «rtc » »s«n . l ('886
« ard,strafte 25 Teleson 1339.

Schreibmaschinen.
( Gelegenheilskauf . )

Einige <S>-t relbmaickinen . „ Belka " mit .labres -
aotantie . fabrikneu sLade » vre >s Mk . asi ' ,, «lS
GelegenheitSkaus kür » ur Mt 2M pro Stück gegen

u verkan,en . Angebote unter Nr . 1072t anKassa
dl «

' >adische Presse ' .

14133 PS . Hansa UP
STitzer . » lach bereist elektrisches Ltlbi ^ ^ ^
lasser sebr günstig , « vertanse » ,
Nr . 10878 an die . Badiiche Presse ' «rbet -

^ X

m
ttV

Mo ». 1924 . 3 PS . , elektr . Licht . Bo ' chb^
Mk . Hiig .- an » ertnnf . Änzuieben : & re ö
Samstag von S - 7 Uhr rt i *
Gayer , Durlach , Weingarlenstr . 8.
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